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Winſton Churchills düstere Prophezeiungen 


Selurige Cronje in Glasgow / Vor uns liegen Leiden und Anstrengungen“ / Fopkins ein aufmerkſamer Zuhörer 


Drahtberieht unserer Berliner Schriftleitung 


Fünftausend Tonnen Mai 


Von Dr, Hans Preuschoff 


en 1 9 5 Berfu, 10. Januar 
je amerktan jeltung „Waſhington Poſt“ 
bie ee ba) Miele 
zung deshalb fo ſehr auf ſchnelle, e 
des Ermi b t die Eni 

dränge, weil fie mi f 
England könne ſchon in ben ni 


bis zu pon Jerkeißpunkt 5 acht wird, bei 
dem es jebes Geſei und ſede Mer dere 
ir ſuchen diefe Stataftrophe 


Krife, Kataftropfe — es wlderſpricht ders 
ede wee en nicht, eh offen · 
fichtlich zur Au ſchung der Stimmung berem. 
net, wenn der beitiſche 110 5 5 ſter Sin 
clair dem engliſchen Volt die Hoffnung mas 
fei möchte, „die Experimente gur wehe der 

ſachtbomber find nicht unbelohnt geblieben. 
Man kann swar fein entiheibendes Ergebnis 
e NE HE M 

u führen, 

die Nachtangriſſe nicht mehr To en 10 


BR 7 7 
ihr e 
Gesche jemals Klebt et. 

Angeſichts ſolcher Außerungen ift es nicht 
verwunderlich, wenn ſelbſt Ehargiti in 
einer Rede in Glasgow mit einem hart an 


N ſtreiſenden Ernſt eioen at, 
ud) er meinte, es fei eine Beleidigung für 
jeden in Taloni an der Macht befindlichen 
wie fir die Bevölkerung, den Feſſt von 


er 
Möglichteit einer Invaſion abzulenken. ti 
ijt der Herr eines seen Teiles von 571 
feine Armeen können auf dem Kontinen 
bewegen, wohin fie wollen.“ Weiter führte 
Churchill aus, er habe leine Hoffnung, daß man 
durch eine leichte Zeit gehen werde. „Vor uns 
liegen Strapazen, die, 10 mödte lagem, ebenſo 
go! Jein werben wie bie, bie wir erlebt haben. 
ber auf alle Fülle wäre es Fa jogar 
üädlich, wenn wie irgend etwas vernamläffigten, 
Vor uns liegen viele Monate, in denen unſere 
Städte und Unſere . bombarbiert 
werben, ohne bah wir Gelegenheit haben, eine 
ebenſolche Antwort zu geben. or une ites 
gen Leiden und Anſtren gungen. Ich 
gehöre nicht zu denen, dle behaupten, Dah die 
fatten Wege uns offen en daß unſere Er 
el 


ſahrungen, die wir im jem Jahre mai 
werden, der furchtbaren Charatterijtiten be⸗ 
raubt find.“ $ 

Troß allem hütte Churchill wohl kaum fo 


teafiftiih geſprochen, wenn es am nicht darauf 
angekommen wäre, mit feiner Rede nach USU. 
binzuwirken, zumal ſich während feiner Rede der 
Sonderbofſchafter Rooſevelſs für England, 


opfins, mit auf der Tribüne befand. 

zum verlas Churchill auch den Wunſch⸗ 
ettel an die UGU: „Waſſen, Schiſſe, 
lugzeuge! Alles was wir bezahlen können, 
werben wir bezahlen, aber wir werden viel mehr 
forbern, als wir bezahlen können.“ England 
ei immer noch eine „nur leilweſſe bewaffnete 
ation.“ Jedoch man bllrſe hoffen, dah inde 
a1 ober Anfang nächſten Jahres England 
nicht pagr „einen Nachteil in feiner Ausrüs 
itung. Rande und in der Luft gegenüber Teis 
nem Gegner” aufweifen werbe. 

Das alles klingt fo müde und ter 
pantera dah davon völlig dle Süße über⸗ 
önt werden, in denen Churchſu ſich zum Schluß 
noch pennt einigen Optimismus vörzumachen. 
Er wird hiermit nicht einmal bet feinon unmit⸗ 
telbaren Zuhörern in Glasgow beſonderen 
Eindruck gemacht haben, obwohl er dinjin ge 
gangen war, um die Stimmung in Schöltland 
etwas aufzümöbeln. Churchill ſprach unter 
freiem Himmel, um fý als Volkoredner 
und Volfstribun zu geben. Er fühlt fiğ alfo 
ni dr zu gut hierzu! Auch das läßt wette 

e zu. 


Wenn die Zeitung dem Lefer verkündet, dah 
in den letzten Tagen im ſpanſſchen Hafen Bar 
Tencia eine Ladung von rund 5000 Tonnen 
Mais aus ah eintraf, fo wirb er bas 
als eine gewöhnliche Wielihaftsmitteilung ane 
1 und fragen, was dabei denn Bejon: 

eres jet; Nun, um keine lange Vorrede zu 
machen; es ift ſchon etwas Belonderes daran. 
Diefe 5000 Tonnen ind nämlich der Anjang 
einer Lieferung von mehreren 100 000 Tonnen 
Mais von Argentinien nach Spanien, und dieje 
Maislieferung ift das erite praktiſche Ergebnis 
einer Neubelebung der paniirflbr 
ameritaniiden eziehungen, bie ſich 
in ben letzten Monaten anbahnte und die in 
dem, größeren, Rahmen der Neuordnung des 
werfältullfes ber Kontinente zueinander unfere 
eniſchledene Aufmerkſamkeit verdient. 

Es war eine der eriten Amtshandlungen des 
neuen ſpanſſchen Außenminſſters Serrano Sur 


Sritenbomben auf Moſcher in Senahali 


Ein Mittelsuntt des Mohnmmedanismus / Große Empörung in Nordafrika 


Von unserem vH.-Berichterstutter 


Rom, 19. Januar 
Norbaf 


oniba: 

Benghal die unter der mohammedas 

erung EW ens und 
naita weitberühmte Mol 
fört. Diefe Moſchee 
ben ber arabilhen Vevölterung Nordafrikas 
eine beſondere Rolle. Auf alten Fundaſnenten 
ift dieſe Moſchee vor einigen wenigen, Jahren 
im arabiſchen Stil in neuer Schönheit sritan 
den und bildeſe den Mittelpunkt des 
mohammedaniſchen religniöfen Le. 
bens von Libyen und der Cyrendifa, An, 
dem Tage, als gangulf late durch einen 
ſchweren Bombenangriff tabttetle von Yens 


ghafi und die von der Bevölkerung beſondere 
verehrte Moſchee zerſtörten, fand in Bengbaft 
das in der ganzen eee Welt ge⸗ 
Tes Beiramfelt tatt Biele-Taujende, non 

tabern waren zur Feier dieſes Feſtes gach 
Benghaſt geſtrömt. 

Das Verhalten der engliſchen Flieger ſteht 
im ſchrofſſten Fegenſaß zu der von 
Deutſchland und Italien dem Islam gegeniiber 
eingenommenen Haltung, Es waren die beiden 
Achenmüchte, die, wie 9 noch vor kur⸗ 
ger geil e Geleit den Schlſſen garantier 
en, Die zur Fejer des Beiramfeltes Pilger aus 
der ganzen Rohammedanſſchen Melt durch den 
Judiſchen Dean und das Rote Meer nach 
Metta, dem heſligſten Wallfahrtsort des ‚ger 
famten Islam, brachten. 


Deulſche Tatkraft bewährt ſich in Belgien 


Amaſſender Wiederaufbau unter deuficher Führung / Brabant wird ſchöner denn ſe 


Von unserem KR.“ 


Brülſſel, 19. Januar 


Ez ift eine gute Empfehlung für bie deutſchen 
Mil. un Wee e aug der 
geit ein ſtarkes Vertrauen zu ihnen 
Prihti, wenn der Wiederauſhaukommſſſar für 
te Provinz Brabant, Dipl. Ingen leu Hate 
aerts, bet einer Uberſicht über die bioher ges 
jeiftete Arbeit in Brabant vor Preſſeverkretern 
erklären fonnte: „Unfer Land wird aus feinen 
Trümmern viel ſchöner als je zuvor 
wieberauferftehen“, Haeſagerſe konnte fid) bei 
biefem ſtolzen Ausspruch auf die gewaltigen 
Lelſtungen 1 1 die nach dem Waſſenſtiu. 
fand in allen belgiſchen Provinzen vollbracht 


Drei auffällige Provinzen in Kanada 


Vergebliche Einiounosbemühngen 


det Miniſterpräfidenten in Ottawa 


Von unserem CR.Berichterstatter 


Neuyork, 10. Januar 
Der kanadische Minifterpräfident Maden« 
ze King ſchloß geſtern, wie aus Ottawa ges 
meldet wird, eine Tagung der Fanabifden 
ropinzialreglerungen, hne daß es ihm ge⸗ 
ang, in den zur; jebatte ſtahenden Problemen 
Einſgkeit zu erzielen, Die Minifterpräfipenten 
her Beroul aen Ontario, Alberta und 
Britifh« Columbia lehnten den Bore 
ſchlag ber Regierung ab, der darauf hinaus. 
Hing, daß die Zahlung der, Provpinzialſchulden, 
und ver Arbeſtsloſenünterſtützung auf die Dos 
minton-Reglerung . ſoll, während die 
Eſunabmen aus der Einkommens und der 
Erbſchaftsſteuer von ben Propiuzialreglerungen 
an Ollawa abgetreten werden follen. 
Magenzie ing äußerte in feiner Schluß. 
anſprache die Beſlichtung, daß die Ablehnung 
der Regierungsvorſchläge durch drei Provins 
05 denten als Mangelnde Einige 
eit oder als Bruch mit der kanadiſchen Nies 
gierungspolſtit ausgelegt werden könnte. Vor 


Auflöſung der Tagung drohte Alnanzmiulſter 
Isle eine Beſchneidung der air 
der tovine an, falls die Reglexungsvor⸗ 
ſchlͤge nicht angenommen werden ſollten. 


Reine Entfpannung in Argentinien 
Von unserem SN.-Berichteratatter 
Buenos Hires, 10. Januar 


1 9 0 eine fieberhafte Tätigteit, und 

lichkeiten einer Normaliſterün, 

Stabitifferun der Bee 

menm von den Abgeor! 
ert. 


welten, Brief auf feiner Amksenthebung, bes 
ient dürfte d. 0 te 
Pa 110 aim Erſuchen Pinedos doch ftat 


Berichterstatter 


wurden. Jedermann weiß daf biefe umfaſſende 
Aufbauarbeit zu einem großen Teil von deut⸗ 
ſchen Pionieren, von den Arbeitshataltlonen 
der Organſſation Todt, nu den Arbeitsdienit 
oder aug durch die Technſſche Nothilſe ausger 
führt wurde. Es ift ſelbſtberſtändlich, ral die 
. Arbeitsktäſſe in immer größerem 
Umfange zum Wiederaufbau des Lander ein · 
geſetzt, und daß ſchlteßlich auch, führende bel 
giſche Stellen mit der Geſamkleitung und Plar 
nung: beauftragt wurden. 
ehr als andere Provinzen hat Brabant 
unter der Zerſtörungswut der Engländer leiden 
milſſen. Bie Kampfhandlungen haben ihrer, 
feits auch erhebliche . angerichtet... Vor 
welch ſchwlerige ulga e ſich das Wlederauf⸗ 
bautommiſſaxtak geſtelt fah, möge aus folgen 
der Überſicht hervorgehen: 201 Werfchrsanlar 
gen wurden gerftört, darunter bie melſten von 
en Englündern oder den zurilcſlutenden ver 
bündeten Armeen. 24 ee erlitten 
ir Tell erhebliche Belhdblgungen, 94 öffent, 
ihe Bauten wurden völlig vernichtet, 106 
ſchwer und 284 leicht beſchädigt. 8i Fabriken 
würden völlig zerſtörk, 151 ſchwer und 460 mets 
tere feitt esc digt. 

Die Löſung des Transportproblems 
bietet befonders ungeheure Schwierigfelten bar. 
Durch den wirkfamen Ginah der peen 
mada bie bie zerſtörten Brücken beiſplels⸗ 
weife durch Notbrilden erſeßte, Jei ſedoch hier 
eine febengwichtige Vorarbeit geleistet worden. 
Fi hob ein weiteres Belſplel der jinn: 

ofen Jerftörungen der Engländer 
hervor, die jedoch zur Zeit weder dan beutihen 
Vormarſch noch iehi den Wieberaufbaumillen 
des Landes eg beeinträchtigen können. Die 
Ar bie beigiihe Verkehrowirſſchaft bedeutenden 
:anäle von Charleroi und Löwen ſelen durch 
die unfinnigen Brüdenfprennungen der Beſten 
unbefahrbar gemacht worden. Seit Ende. Mos 
vember Jet nun der CharlerolsKanal wieder für 
Schiſſe bis zu 300 Tonnen neöffnel, während 
duch der Qöwener Kanal in wenigen Monaten 
wieder für die Schiffahrt benußbar fein werde. 


ner, baß er einen Rat der Hiſpanltät 
berief, dem die Aufgabe geſtellt wurde, den Go 
danten ber Sufammenge örigteit ber (panien 
Nation und ihter Tohterftaaten in Sübamerita 
au ene, d Seitdem die ſpaniſchen 
nien jenſeite des Atlantik fih anteng des 10. 
Jahrhunderts felbftändig-gemaht und bie Stans 
ſen Argentinien, Chile, olumbien, Uruguay, 
Paraguay ufw. peatünbet hatten, ift vieſes Ge⸗ 
meinihaftsgefüglt nie ganz erſtorben. Aber es 
mangelte an feiner ſyſtemgtiſchen, Pflege, vor 
allem auch von staatlicher Seite, Dem ſoll jekt 
der neue „Rat der Hiſpantiät“ abhelfen, Er tit 
eine ausgeſprocheng ftaatlihe Inftitution, Ihm 
gehören maßgebende Männer bes kulturellen, 
wirtfhaftlihen und polſtiſchen Lebens aus Spar 
nien und Sübamerifa an, Als Sitz iſt Mabrid 
beftimmt, ſedoch ift die Errichtung einer Gegen⸗ 
gesch in elner ſüvamerltanſſchen Haupiſtadt vote 
ſeſehen. 
A Der Hauptatzent Het biefer Wiederbelebung 
ber Bezſehungen zwiſchen Spanien und feinen 
fübamerifaniihen Kindern mag zunächſt auf der 
Neuknüpfung der 90 de Bande Liegen, Doch 
darf man -dabei nicht die realen Möglichkeiten 
dieſes Unternehmens außer acht Taflen, Ja, 
man wird ſeinen wirklichen Wert elnes Tages 
an den materiellen Erfolgen meſſen müſſen. Die 
Hilpanität, wie fie Guner begreift, fit alles an, 
dere als eine alademſſche SEHEN bie 
nur die Profeſſoren und Theorefifer g 
Das neue Spanien fleht fii vor die große ups 
gabe geſtellt, ein Gegengewicht gegen 
590 e AAN te de die Te 
oofeveltiher Prägung zu ‚halfen, die die far 
teinamerifaniichen Möller allen natürlichen und 
aeihichtlichen Ge Ban EDEN zum Hohn vor den 
Wagen Waſbingtens Ipannen wollen. Somit 
vertritt Spanien. in feinen Bemühungen um die 
ſüdgmerlfaniſchen Staaten lehtlih auch, dle 
Sache des ganzen europäſſchen Kontinents und 
pet daher deſſen katkräftige Unterftühung vers 
langen, 

Seine ehrgeitigen Ziele wird Spanien um Jo 
schneller und wirkungsvoller erreſchen, je meht 
es ihm gelingt, feine eigene S f FiA 
ene Ein ſtarkes Spanien wird feme 
Kraftftröme auch Über den Ozean ausſenden 
und für die dart wohnenden verwandten Ratio. 
nen ben Anreiz, bilden, ſich mit Ihm in noch 
engere freundſchaftliche Beziehungen zu sae 
Wir willen, daß Spanien heute an der ‚ide 
weſtecke, unferes Kontinents eine nicht ganz 
leichte Portion zu halten hat. Der gegenwär⸗ 
tige Krieg brach gerade in dem Augenblick aus, 
als fi in Spanien nach den ſahrelangen Wir 
ren des Bürgerkrieges mit ihren verheerenden 
Feigen bie erſten Unzeichen einer Inneren und 

ußeren Regeneration bemerfbar machten, Dies 
wurde durch den Krieg nar 
iurgemäß gestört. um fo mehr ift anzustten⸗ 
nen, wenn das neue Spanien über Teine tins 
lichen Sorgen hinweg ſich tart genug fühlt, ſich 
ſolche hohen Ziele wie das im Begriff „Oſſba⸗ 
nität“ gelaßte vorzunehmen, 

Daß der Gedanke der Hiſpanität keine ein: 
ſeltig von Spanſen aus betriebene Ungelegens 
heit ift, ſondern daß er auch ſenſeſts des Allau⸗ 
tit den entsprechenden Widerhall findet, bewies 
ſen die a ungsanfprahen, die vor einiger 
Zeit beim Amtsantritt des neuen argentinſſchen 

olſchafters in. Madrid Escobar zwilgen 
diefem und dem Caudillo gewechſelt wurden. 
Das argentinſſche Volk, ſo führte damals Escos 


Anoriſſe auf London 
Der deutſche Wehrmachtoberſcht 


Berlin, 18. Jantar 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be⸗ 


kannt: 

Ein U-Boot meldet die Verſenkung von 

29.000 BRT. ſeindlſchen Handeleſchiſſsraumes. 

Die Luftwaffe klärte am geltrigen 
Tage Über dem brftiſchen Raum auf und griff 
hierbei einen Londoner Bahnhof an. Bomben: 
treffer in Gleis und Gebäudeanlagen wurden 
von den Beſaßungen beobachtet. 

In der leßten Nacht griffen Kampfſlieger⸗ 
verbände einen Haſen an der engliſchen He 
fülte mit Erfolg an, Außerdem würden britiſche 
Hüfen vermint ſowle krlegewichtige Ziele in 
London von ſchwächeren Kräften mit Bomben 


belegt. 

Je ſeindliche Flugzeuge wurden im Luſt⸗ 
tampf, ein drittes durch Marincartillerie abge⸗ 
ſchoſſen. Zwel eigene Flugzeuge werden vermi 


tellun 


fer Genefungsprogeh 
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Wir bemerken am Rande. 
Morgenthau 


Der Shaklelrelär ber 
Vereinigten Staaten und 
nge Mitarbeiter bes 
p benten Nooſevelt 
heißt Morgenthau, Er if 
es auch: sowohl Jude 
ale — Tau auf die qual. 
voll zulammengefnifienen 
Lippen Sohn Bulls, Er 
sei, vor am 10 85 
politithen Aueſchuß des 
Nef eee 
die finanzielle Seite des 
arne e b 
barzulegen und hat es 
any im Sinne feines 
Grälpenten gelan, Mor 
entau ift vor bem 
tiege Jahr für Jahr 
mg Europa gelommen, 
Belleibe nicht in ojft 
sieller Milon: ale dt 
nangminiiter der Stag. 
7 1 14950 FR 
eidmung: pal" u efuchte biele 
und fene eutopälldie 
vue Bin aer ehe unter Mat 
her Beroruging von 
London und Parte; um Berlin vertänblihermeile 
einen wellen Bogen Idlagenb. Es alng ibm um die 
tröntiichen Kinder des MWährungsablommens von 
1036, und er hat in blefem Julammenhang beftimmit 
nicht verfäumt, ale der geld. und goldſtatte Mann 
von „orlben" die Dantee-Intereflen beſtens zu ver 
elen, 


bar aus, richte In ſteigendem Maße felne Blige 
auf das Mutterland, und habe bas Gene 


Erbe nicht vernachlälſigt, ſondern im egenteil 
vermehrt. Auch Argentinſen habe das größte 
Intereife daran, daß die kulturellen und wirt. 
elle Bezi a zwiſchen den Staaten 
immer inniger würden. 


Diefen Worten tit leht bie Tat gefolgt. Sie 
beftand zunächſt einmal In der erwähnten Gen 
dung von genau 5370 Tonnen Male aus Argen ⸗ 
Unzen, die dlefer Tage in Bglenela aus geladen 
wurden. Damit wird deulich, dah es ſich bet 
den eee Aufreundungs⸗ 
tundgebungen nicht um leere Geiten handelt, 
'onbern daß fie von beiden Seiten ernft gemeint 

b. Spanien wird als Gegentelſtung für die 
Ansgelamt 350.000 Tonnen Mais aus tgentts 
nien alturifhe Hüttenerzeugnſſſe, über ben 

tohen Teih ſchicen. Man tann mit Beſtimmt⸗ 

hei Tagen, daß es nicht bei dieſen Anſätzen 

leibt, 175955 daß die wirſſchaftliche Zuſam⸗ 

ü bald eine erhebliche Ausweltung er 
zt. 


„Das kommt mir ſpanſſch vor“ — eine Rer 
denzart, deren wir uns alle hin und wieder bes 
Dienen, wenn wir etwas uns Unverſtändliches 
Domn wollen. Wir denten uns nichts bar 
bei, wenn wir biefe Worte In den Mund neh. 
men — es wäre aber gut, wenn wir es doch 
täten. Denn dann würden wir fie kaum noch 
einmal ausſprechen. Das Spanien, auf das 
fie gemünzt find, eriftiert nicht mehr, jenes 
alte Spanien, das ih durch eine eigens 

innige Ablonberung vom übrigen Europa gél 
tig entfernt hatte und biefem in vieler Be 
ziehung wirklich fremd und unberſtändlſch ges 
worden war. Das Spanien des „Don Carlos 
ift endgültig pe: 19 700 — ebenfo aber auch das 

panien jener „Carmen“⸗Romantit, beffen Bild 
noch in unferen Köpfen, ſpukt. Das neue 
‚Spanten ift une durch ſelnen Beſrelungs⸗ 
kampf, durch fein zähes Ringen um eine neue 
A bine feiner Staats» und Lebensformen 
um Ne feinen ehrlihen Willen, Schulter an 
Schulter mit den jungen Mächten Europas am 
Neuaufbau einer vernünftigen Weltordnung 
mitzuarbeiten, nahegekommen und ſehr vers 
ſtändlich geworden. Dleſes Spanſen kommt uns 
alſo, um bie überlebte Wendung noch einmal 
und zum allerleßtenmal zu gebrauchen, gar ncht 
mehr fo „Ipaniih“ vor, und wir find Überzeugt. 
daß es nad) vielen anderen Problemen auch die 
weltpolitiſche Aufgabe, die in dem Wort „Die 
ſpanktät“ elnbeſchloſſen tft, melftern wird, 


mellen vom 
reich geſtellt wurde, ijt aus folgenden 
lehr ü 


die Dre Meilen Grenze anal, hinter ſich 


len unter Land noch an Bor! 
drittens ift nirgendwo, nicht einmal in War 
[ington mit einen einzigen Mort 


ſonbers 
Schiſſes 
Tell Frankreichs beſtimmt war. 


Veredles USA. Schweigen um Mendoza“ 


Mo bleibt die 300 llometet⸗ Grenze? / Eo etwas nennt man Neutralität 


Von unserem Berichterstatter 


fjern 


Der Ball des franzöſlſchen, Senn 
eee 


hatte; 
rſſenoffizler mil 
Riy 1,9 Seemel⸗ 

neblleben; und 


von der 

„Kllometer⸗ Grenze die Rede. Das 
ible Stüd Seeräuberel 10 noch dadurch be 
die as dit daß die Ladung des 
ür das Rote Kreuz im unbeſetzten 


Die uruguaylſche Preſſe nimmt 


TE in ſcharſer 


egen das prliſſche Pitatenſum Stellung, 


Was aber fagt bie Regierung der Wereinigten 


Staaten zu ber neuen ellalanten Berfehun; 
iener Neutralitäts, enge non 300 Nahen 

reite, beren Ein tiring Waſhington auf der 
Panamerltanſſchen Konferenz ſelbſt beantragt 


ver 


und durchgesetzt hat? Sie ſagt gar nichts. Es 
handelt ſich ja um einen engliſchen Pölter⸗ 
tehtsbrud. Man nennt jo etwas „Neulzalis 
tät“, EIGEN aber ſchwatzt man in „New 
Port World Telegram" bavon, daß bie reiheit 
ber Meere durch die — cen 11585 
Ich Uug das nennt man drüben „Neutrali 


Streifen gegen Fleiſchſchmuggler 


Eigener Bericht 


Neuport, 19. Januar 
lelſchſchmuggel in 
England hat dor it nag ameri nalen 
Berichten dazu geführt, daß außer der Woliget 
auch ganze Mititärabtellungen, A treie 


Dex enorme 


Ten und Moften auf den Landjtrahen 
ungeſehliche Verſchlebung von großen re 
menden vor allem in die Londoner Luxus lokale 

ndern folem Glelchzellig verlangt der 
engliſche eee ter, daß die Bevölke 
zung In erſter Linie von Kartoffeln, Karotten 
und Rüben lebt. — Dies in einem Hunde, das 
unter allen Staaten der Erde den relativ. höch⸗ 
ften Fleiſchverbrauch gehabt hat! 


gopkins' Aufürng ist nperi ernst“ 


Das ſchtoltrige Meſerungsproblem / Fablloſe Suicheiften un das KEY -Marlament 


Vonunserem Be, -Betlehterstatter 


Liffebon, 19, Januar 


Sondergeſandter in London, 
A hat nach den wiederholten und ſehr 
fangen Untertedungen mit den führenden Mits 
gliedern ber ele Churchill zum erften« 
mal feine 050 e Jux ll . N 5 1 as 
er jagte, klang ſrelſich niht gerade als eine bes 
ondere Exmütigung für engliſche Ohren, Gr 
elbit nennt feinen Auftrag „äuberit ernft“, wo⸗ 
bel ſich fein Gefpräispartner, ein Bertreter des 
Reuter- Büros, ausſuchen konnte, ob ber Umeris 
faner mit dielem Ausdrug bie Entf. ſeldung über 
die 115 deln Haltung Amerikas oder das Er⸗ 
gebnis ſelner Erfahrungen in London meinte. 
Gerade über die wichtigſte engliſche Frage an 
Amerika, das Lleſerungsprob lem, äus 
berte ſich Hopkins faft genau wie der engliſche 


Nooſevelte 


Sondergeſandle in Waſhington, Sir Walter 
Layton; ex betonte nänlſich, daß die ameritar 
Aue Lleſexung nicht vor ende 1941, 
richtiger Unfang 1942“ erft ihren Höher 
punkt erreichen könne. 
Vermutlich 15 fee darüber unterelchtet, 
daß ingwilhen in ſelner Heimat I] die Omos 
tion 17 ‚en Rooſevelts Englanbhil A e / 
eigert hat. Die Mitglieder des amerllan hijen 
arlaments find kaum imſtande, dle Maffe der 
Zuſchriſten zu fejen, die ſich gegen das Gelet 
wenden, Es wird abzuwarten fin, ob und wies 
weit Repräſentantenhaus und Senat dleje 
Stimmung in einem a en Tell des ameritar 
ulſchen Publitums ber NER wollen. Roojes 
velt hat bekanntlich den Wunſch, daß das Engs 
landhilſe⸗Geſetz in möglichſt kurzer 


elt durch⸗ 
gepeliſcht wird. N 


Indien hat kein Intereſſe am Krieg 


Notus Erklärungen vor den giichlern / Englands verhänonlsvoller Brefium 


O. E. Moskau, 19. Januar 

Die Moskauer Blätter, die der innerpolitis 
Be Entwicklung in Indien nach wie vor viel 
interejle ſchenken, veröffentlihen einen länge 
ren Berſcht der Telegraphenagentur der Sowſet⸗ 
union über den Prozeß des indſſchen nationalen 
Führers Nehru. Diefer ift bekanntlich von eis 
nem engliſchen Fericht in Gorahpur in Indien 
wegen feines Widerſtandes gegen dle engliſche 
Krſegspolitit zu vier Jahren Gefängnis derur⸗ 
tellt worden. Der des fand ſchon Ende des 
vorigen Jahres ftatt. Die „Tah“ übermittelt den 
Moskauer Blättern, iehi verfhlebene Elnzelhei⸗ 
ten, bie feiner Zeit nift bekanntgegeben mors 
den waren, Danach hat Nehru-vor der Urteils« 
peen in elner längeren Nede ſehr energlſch 
en inbiihen nationalen Standpunkt verieis 
digt. Das indijhe Polk habe keinen Grund, Eu 
land in feinen Kriegen irgendwelche Unterftüt 
zung zu bieten, Es Tei feine Überzeugung. die 
von der großen Dena der Inder geteilt 
werbe, daß ud len ich ganz außerhalb 


Im Feuer deutscher Fernkampfbatterien 


Von unserem ständigen MD,-Mitarbeiter 


Schon während bes Weltkrleges, Im Februar 
1918, war Dover einmal das. $ iel welktragen⸗ 
der boutier Geſchlhe. Damals waren Calats 
und Dünklrchen ni in deulſcher Hand. Wenn 

ſeute wieder deuſſche Batterien In bn 8e 
ofi und in wirkſameret Weile über den Ka. 
nal donnern, fo bedeutet das für die small 
Schiffahrt und nicht zuletzt auch für den alen 


S . 


Karte: Vider und Studien“ 


ao Dover eine fortdauernde gefährliche Be 
rohung. 
Der Hafen von Dover verdankt feln Beftehen 
nicht elner befonders nünitigen e der 
dortigen Kiſtenlandſchaft. ER ſteigt beis 
berfeits biefer füdengliſchen Gtäbt bie Kreider 
tüfte ziemlich ſchroff empor, und bie Haſenanla. 
gen van Dover ſtellen mit ihren langen Molen 
b Bears ein well ins Meer vorgeſchobenes, 
künelſch erbautes Bollwerk dar. Binnen, und 
Außenhaſen bedecken eine Fläche von nicht wer 


niger als 280 Hektar. Die Hafenanfagen ind 
mehr als awel Kilometer lang und konnten 
demgemäß normalerweile elner beträchtlichen 
En zahl von Seeſchiſſen ſchüßende Unterkunft ge⸗ 
währen, 

Schon in der Normannenzelt war Dover 
ftart bereit Heute befinden fih vor allem 
auf den beiberfeitigen Höhen ftarte Batterien, 
Traßhdem hat dlefe gerung Englands an ber 
enpften Stelle des Kanals ihre alte Bedeutung 
längſt verloren, Jeitbern deuſſche Truppen die 
gegenuberllegende Küſte in Beſitz genommen 
Und deutfche Feger auch die Hafen» und Werſt⸗ 
anlagen und dle Matterien von Doper immer 
wieder zum Ziel ter wuchtigen Angriffsflüge 
gemacht haben. 


verſorgung Montenegros gefährdet 
Von unserem Dr. GR. - Berichterstatter 


Belgrad, 19. Jannar 

In Sübferbien hat der Winter erneut 
mit feinen ganzen Schrecken einaeleht, Der 
Bertehr vor allem auf dem rechten Wardar⸗ 
Ufer iſt weitgehend unterbrochen. Die Schmal 
ſpürbahn von Skoplſe⸗Goſtlvar nach, SM d tit 
55 neil. Drel Züge blieben bei Hl ene 
im Schnee teden Auch zwiſchen tid 
und Bitolj mußte der Autobubverlehr einges 
ſtellt werden. Die erit vor wenigen Tagen nach 
vierwöáiger Sperrung Jteigegebent Paßſtrahe 
über den 2000 Meter hohen Tſchakor ilt Itellen« 
weile drei Meter 992 neenermeht, fo daß dle 
Bebensmittelver jorgun onte: 
peges wiederum sel Hrbet ih. Auch 
in ben ſerbiſchen Landesteilen ſowle in Wefts 
bosnien hat ftarkes Schneetreiben zu empfind⸗ 
lichen BVerfehreftörungen geführt, 


bes Krieges halten und England weder mit 
Truppen, nad mit Geld unterſtüßen folte; Wenn 
die engliſche Regierung glaube, daß ſie auch in 
Butuni udien ausbeuten und fein Volk Ener 
ten könne, fo belinde fie ſich In einem verhäng« 
nisvollen Irrtum. 


Snog malt Schreiroeſpenſter 


x .. Neugort, 10. Januar 
Marineminifter K nog befürwortete Frel⸗ 
tag vor dem außenpolitiſchen ice e Re 
rüfentantenhaujes mit den an Argumen⸗ 
en wie Hull und Gtimfon die Annahme bes 
England⸗Hilſegeſeßes, das — wie er zugab = 
einen ungeheuren Aufwand pon Geld und 
aiin erforbern würde. Die Vereinigten 
Staaten. benötigten Zeit, um ihre Verteidigung 
g vervollſtänd nen und diefe Zeit könne nur 
gland und jeine Flotte geben. England aber 
brauche bie amerltanſſche Hilfe, um fortbeilc« 
EN an 105 mare zn das Shrids 
eſpenſt von ber Feſtſeſung ber „Aggrelr 
foren" in Stnr e an bie Bars 
und behauptete, daß Deulſchland e 
2 dort eindringen merde, „falls hm bie 
Möglichteit gegeben werde, zum Zweck neuer 
Eroberungen den Ozean zu überqueren (I)“ 
Knox ſtellte dann allen Crnites feit, daß Die 
Monroes-Doktein nur mit der engliſchen Mutere 
ipung hätte 5 werden können. 
um Schluß erklärte er, daß die Niederlage 
nalands gleichzeitig auch die Niederlage der 
eng Ut Ginte bedeuten müjje, Die Bers 
einigten Staaten 115 daher dringend eine 
eee te, da dle brſtſſche 
lotte in ſchwerer Gefahr et 4 


Für zwei Wochen Fleiſch verloren i 


Berlin, 19. Januar 
Die „Almeda Star“, pellen Torpebier 
zung wir mittelten, ift der britte mii Gefriere 
10 beladene, a Dampfer, der innerhalb 
er leiten 12 Tage durd reutje U-Boote tors 
podlerk und verjentt wurde, Dleſe dte; Dampfer 
atten zuſammen eine Tonnage von 317000 
RT., was etwa 40.000 Tonnen Labefähigkeit 

byw. 40 Millionen Kllogrammentipriät. Be 
ber Harten Kürzung der wöchentlichen Fleſſch. 
ratlonen, die in den belden fehtn en auf 
1 sh und dann fogar die auf ½ sh Wert be“ 
grenzt war (die Kaufkraft eines en beträgt 
ur Zeit beſtenſalls 60 ), find mit diefen drei 
‚örpedotrejjern minbeltens amei Wochen ⸗ 
TAI Fleiſch für England Det: 

unten I y 


Bomben auf Port Sudan 


Der italleuiſche Wehrmachts bericht 
Nom, 18. Januar 

Der Itallenifhe Wehrmacht be 
richt vom Sonnabend hat folgenden Wortlaut: 

An der grlechilchen Front wurden im 
Abſchultt der 11. Armes ſeindlſche Ungriffe zus 
rüdgelölagen. 

In der Cnrenatla an ber Front von Tos 
brut erhöhte Artillerie, und ee ptätigkelt. 
Während eines feindlichen Ungriffes wurde 
eine Hurricane von unferer Marlneflar abge 
ſchoſſen. An 5 Giarabub⸗Front haben unſere 
Flugzeuge Trhppen und motorifierte Kolonnen 
107 eguers mit. Bomben und Mech. Feuer bes 
egt. 

In Oftafrita wurden feindliche Rrofte 
wagen, bie ſich einer unſerer vorgeſchobenen 
Slellungen on. dex Südanfront genähert hatten, 
in die Flucht geſchlagen, An ver Kenlg⸗Front 
haben wir einen von Flu, tunen und Panzer: 
wagen unterftühten 0 ſelndlſcher Streit‘ 
kräfte glatt aurüdnefhlanen unb dem Feind 

robe Berluſte beigebracht. b Luftwaſſe 
at Auyaaan und Sanerhäufer des ſelndlichen 
Stützpunkles von Woll Sudan bombardiert. 

Feindliche Luftangriſſe auf Gigiga, Berbera, 
Diredaua, Gura und Toſellt haben keinen Shas 
ben perurſacht. i 

In ben frühen Morgenftunden des 17. un 
ternahm der Gegner einen Luftangriff auf einen 
unferer Stützpunkte im Dodekanes, Infolge 
der wirksamen ſoſortigen Reaktion unſerer Ah. 
wehr kehrten die Flugzeuge ſogleſch um und 
waffen Ihre Bomben planſos auf freies Ger 
fände, ohne Schaden anzurſchten, 


Aoonmouth war das Ziel 


Berlin, 10. Yanuar 
Der im Bericht des Oberkommand %. 
der Wehrmacht vom Freitag gemeldete Une 
aun ſtürke rer ampffllegerver , 
ün de rihtete ſich vornehmlich gegen den mii 
tigen Verſor, ae Si Avonmouth am 
Ausgang des Briltolsstanals, In rollendem Uns 
rijf würden bel EMIR guter Erdſicht Docks, 
ſchleufenanlagen, Getreldemühlen und Oltanke 
mit Spreng⸗ und Brandbomben belegt. An all 
dieſen Zielen je: zahlreiche Treffer beobachtet 
worden“ Exploſſonen und göhere Bründe in Lar 
gem und Docks beſtäligten die gute Wirkung 
tejes Angriffen, 


Sammeaifchwert fie Brnuthllſch 


Berlin, 19. Januar 

Der Oberbefehlshaber des Heeres, Generale 
ſeldmarſchall von e A, 0 am 
Sonnabend, Den 18. Januar, im Hotel Briftol 
eine ſich zur Zelt in Deulſchlaud zum Stublum 
von Kriegserſahrungen auſhaltende tapas 
niſche Diti eee een be Fuß 
rer, General Pamaſhita, uvergaß ver vieſer Go 
legenheit als Geſchenk ber japanifhen Armee 
eln SCE und brachte gleichzeitig die 
Bewunderung des | anijen Volkes für bie 
Leiſtungen des bei ſchen Heeres zum Ausdruck. 


Edelmütige deütfche Bete 


Von unserem TT.-Berichterstatter 


Genf, 19. Januar 

In einem ausführlichen Bericht meldet der 
Paris Goit” die von den deutſchen Militär ⸗ 
Behörden verfügte Frellaſſung eines gelangenen 
Hie hen Soldaten namens Roland Regnler. 

tele Freliaſfung erfolgte in Anerkennung der 
Talſache, daß Regniers Bater dem ehemaligen 
deulſchen Feldmarschall von Walderſee in 
Peting während eines Brandes das Leben 
gerettet hat. 


Der Tag in Kürze 


Die Veranſtaltungen zur Erinnerung an bas 

Jährige onlan 5 aues: Wel alo nerd, die 

zahlreiche führende Männer bes Reides In den Gau 

er Ro si Erbe führlen, biachlen air T 

p enunt eine Kundgebung mit Relgofelter Alfred 

Roſenderg in der überfüllten Munſterer Stadthalle. 
i è 


Der neuernannte deutſche Geſandte bel der Slowa⸗ 
ATS Regierung, SH. e e e anne 
Glard Ludin, ftattete am ge tag dem ſlowa 1 
Dinift Ae und Huhenminijter Dr. Tuta 
feinen Antri Wi ab. Am Sonnabend wurde er 
von RR Dr. Tifo zur Entgegennahme 
feines Beglaublgungsſchrelbens empfangen. 


. 
önig und Kalfer Mieter Cmanuet ift am Som 
aan bee Shape aingira] An In ven 
wundele a jere und Manuſchaſſen eines Kriege 
Tagareties fachen 


* 

Nach einer Reuter-Meldung werden Jeht in Engs 
an alle e Kunfhäufer unter Nor 
gierungstonktofle genommen, Die neue Mahahme ift, 
was Meuter natilflich verihweigt, eine Folge der 
deulſchen Luftangriſſe. A 8 


Das amerlteniſce Gtantsbepartement gibt DI 
endgültige. Eint Hl mit ber 5 tiji en Alber A 
über die 1 auf der Inſel Santa Quela 
be njet auf den kleinen Antillen) 


L 


H * A 
ilr Lokales und Kommunalpolisif: Uvol f 
ie Hantel unb 10 een e 
Ru 4 
erner G. Bi L 
Alfıeb net Sämtlich in Llhmannitadt, Bore 
iner Schrl 


t: Walter v. Ditmar. Ber 
0 ie ae f, 
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Kampf mit den Freibeutern der See (3) 


Ein Wettschwimmen aŭ) Leben nd Tod 


Vom rasenden Hal verfolgt „Ein Zufammenftoß unter Waſſer 7 Rettung in letzter Minute / Von Alexander von Thayer 


Ich yere entging einmal nur mit knapper 
r Gef 


Mühe de Vergnügen, morgens und abends zu baden. 


fahr, von einem Hal geſchnappt p Man muß nur willen, was es heißt, au Bord 


werben, Wir lagen zwwiſchen zwei Korallenrife eines ftilliegenben Bergungsdampfers, in d 
fen, das Waſſer wax klar und duri 00 bis Windſtille 10 Glut 790 Roten x ceres Km 
auf ven Grund, Raubſiſche waren nicht zu ſehen, Stunden im Lag an Det zu ftehen und abends 


es war auch nicht anzunehmen, daß fie ſich awis nicht baden zu Annen. So Hejli i 

pnay We wagen würden: Shed einige 200 vom Dlenft“ zu fangen er o Werfuse. iin 
uränen konnten unter den Korallen lauern. zu Lödern, ſchlugen guerit fehl. Als wir, um 

Diefe begeben ſich aber nicht an die Oberfläche. aa e in den Hafen von 


nafim fuhren, blieb der Hai draußen vor ber 
Schwelneblut rettet mein Leben Einfahrt 10 05 Obwohl 1 iffe aus 
Ich ſprang daher unbefümmert in das Waſ⸗ Sualim ausliefen, ſchloß er ſich keinem biefer 
j und ſchwamm um das Schiff Koch d gerade Schiſſe an. Er wartete auf uns. Wir er. 
n dem Augenblicg, in dem unfer Koch, der mich kannlen ihn nach dem Auslauſen aus dem Hafen 
nicht fab, Pie Küchen ga bälle Über Bord 
[Hüttete. Darunter auch das Blut eines eben 
geſchlachteten Schweines. 
Gleich darauf wimmelte das Waſſer von 
di gn Billen A ſah big unter pean 
em glasklaren Waſſer den geöffneten Rachen 
eines kieſigen Hales. Das Tier alte ſich halb A e e mea 


ur Seite geworfen, um beffer nach den Abſäl. nachzulaſſen, 

Ten et h ie a Da fah er mich IN tabon anſchelnend einen Kllppſiſch pe 

zufällig über fi ſchwimmen. [onein und nicht den Hal. Die ſcharſen Korallen 
Ich warf mich Kin den meem pe man in haben die Leine durchtrennt?“ meinte der Bere 


diefer Lage nicht To tief mit den Beinen unter gungsingenſeur, der mit mir gefahren war. J. 
Waſſer falit und verſuchte das Bara u er fian auf und beugte mich ene Stern NH 
teiden. Da fühlte ich einen ſtarken Stoß. der Bootes, um nach der Leine Ausihau zu halten, 
mich einige Meter unter Walfer drückte Zilk Da gab es einen Ruck, ich frog kopfüber 
Sekunden fpäter hatte ich mich wieder an die ins Waffer, während das Boot davon hoh. 
Oberfläche n Der Maſt mit dem Segel brach zuſammen, dann 
eule hatte mir eine Leine zugeworfen Ich je id unferen Kutter mit dem Ingenieur und 
konnte fe eben noch um meinen rm wickeln, als rel Matrofen In unheimlicher Geſchwindigkelt 
man mich ſchon an ihr in die Höhe aog. Als ich Hane A Ich verſuchte ſoſort zu unferem 
hilſtos drei Meter {ber dem Maffer penderle, Dampfer zurüigzuſchwimmen. Die Jagd nach 
{prang einer der Hale in die Höhe und ſchnappts dem Hal hatte uns aber mehr als eine halbe 
nad mix. Seemelle vom Dampfer entfernt, Ich, begann 
Ich blutete am ganzen Körper, meine Haut aus Leibesträften zu ſchreſen, damit man mich 
war vom rechten Bein buchſtäblich abgeſchun⸗ auf dem Dampfer hören follte, Dort arbeitete 
den, Bei dem Zuſe m menſtoß mit dem aber gerade ein Preßlufthammer, deſſen Lär⸗ 
Hai hatte mir deſſen harte Haut die Werlet- men meine Schreie übertönte, 
gungen beigebracht. Nur dem Umſtande, daß dies Da fah ich das Boot in groher Fahrt zurück 
er das Schwelneblut mir vorzog, hatte ich kommen. Es nahm ungefähr die Richtung auf 
meine Rettung zu verda aken. mich zu. Der Hal ſchlenpte in größter Wut das 


Boot davon. 

„Hal vom Dienſt“ in ber falle „Ach tung, ſchwimmen Ste aus dem 

Im Roten Meer waren ſtändig einige Haie Kurs!“ riefen ſie vom Boot. 55 mußte trams 
um unſer Scheff verſammelt Wenn wir führen, ten, zur Seite zu a dne ütte mich der 
1 fie inte und rechts vom Bug dahin. feltſame Schleppzug in voller Fahrt Über den 
pir N fie die Torpeboboote vom Haufen gerannt. Kaum war ich hundert Meter 
ent". 
3 


Einer unferer 


quer ab, maie das Boot eine endung und 
ſchoß wieder auf mich zu. Ich ſchwamm nach der 


s nur nom einer, Und aus 
ieſe anderen Seite. Und wieder fehte ſich das Boot 


eine Hal brachte uns um das 


RUHTENBERG-RAULINO aco 


Koplüber ins Hailischwarsen gefallen 


an einem eckigen Einriß, feiner Nüdenfloffe. 
Kaum dampften wir wieder in See, ſchwamm 
er neben dem Bug einher, f 
Da der Hai nicht zu uns kam, mußten wir 
0 dem Hai! Wir machten den großen Kutter 
lar, legten die Hanfleinen und den ab 
mit ver Stahlleine in das Boot, |tedien ein 
roßes, blutiges Stüd Schweineflelſch an den 
Halen, dann ruberten wir der Stelle zu, an ber 
der Hai lag und unfer Shiji bewachte, 
ir zogen die Riemen ein und ſetzten das 
Segel, um den Raubfifh nicht zu stören. Dann 
warfen wir ben Köder aus und lichen ihn drets 
big Meter Hinter unjerem Boote nachziehen. 


Zeichnung: Bod / „Bilder und Stublen“ 


„Es ilt nicht wahr, daß die La ebenen an 
der Themfe für den Verkehr geſchlo fen find. 
Sie find geöffnet wie nie zuvor ’ 


in unheimlicher 0 gerade auf mich 
zu in Bewegung. Wie ein Motorboot, das mich 
um jeden Preis überfahren wollte. 


Weliſchwimmen mit dem Tode 


Kein Zweifel, der Hat war auf der Jagd 
nach mir, trotzdem er im Rachen einen elſer · 
nen Halen trug, trozdem er ein schweres Boot 
mit drei Mann el dan Meine 1255 
waren nahezu erschöpft. Dem letzten Anſturm j x 
lonnte ich nur mehr mit Mühe ausweichen, falt panoan, ee aler Ba peor me 
Hätte mich der Steven des Bootes am Kopf ge. Sial 1085 weg über ein den Wa 100 1985 

50 i Verfolgung 0 |i 0 fi gan 
irojfen, Da lieh der Hal von meiner V unb hinten durhdringenbes Organ. Es, find 
ab, wandte ſich dem Voot zu, daß ihn daran daher Caulfpreeranlagen fir Straßenbahnen 
hinderte, fih ſeinen Sonntagabraten in aller enfwidelt worden, 19 0 die auch im jahren» 
Ruhe schnappen zu können und, schnellte aus der den Wagen die Halteftellen ausgerufen werden 
Gee empor. In dieſem Augenblic jaate ihm der tönnen, uhnlich, wie es heute jhon auf den 
Ingenieur zwei Kugeln in den Kopf. Das große rohen Bahnhöfen dt: In einem Bere 

uch sg ug, der in Berlin feit einigen Mos 
Tier fant aufblutend in das Waſſer zurüd, ver. chen Läuft, hat ſich die Anlage bewährt und vor 
ſuchte noch, mit feinem Schwanz das Bool von al * g 


allem bei den Fahrgüſten guten Anklang ger 
der Seite zu treffen, dann drehte er den welßen funden. Es museen an ihon neue Lie W 
Bauch nach oben und trieb tot an der 


gen für andere Gttafenbahnen anderer Städte. 
Oberfläche, um eine Minute mäter abzu⸗ 


ie atrage ijt aber bereits größer als ble 
faden, Meine Leute fappten bie Leine, um To gli 


Lieferungsmi teiten, So bequem das Mis 
rasch als möglich auf mich zuzurudern, denn trophon 115 die Schaffnerin, fo angenehm der 
ſchon zeigten fih zwei weitere verbüchtige Floſ⸗ 


Lautſprecher für die Idee auch fein mag. 
fen. Man zog mich ins Boot und labte mich mit jt 


andere kriegs wi gere elektriſche 
einem Kognak auf den Schrecken. Der Hal war 


Ausrüſtungen haben den Wo 
j js Die Musjtattung der Straßenbahnen mit Laut 
übrigens nur „klein“ geweſen, laum vier Meter 
lang! (Schluß folgt) 


ſprechern kann daher nur Schritt für Schritt 
erfolgen. 0 


fjalteſtellen elekttifch ausgerufen 
Berlin, 18. Januar 


Bei verdunkelten und zugefrorenen Fens 
ſterſcheiben ijt die Orientierun in der Stras 


ungetrübt und stets bekömmlich — unsere 
„BALLERINA’, Das Sate Hohl- 
mundstück verhindert das häßliche Färben der 
Finger und Zähne und bringt die mild-würzige 


Orientmischung zur vollkommenen Entfaltung. 
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Der Hauptfeldwebel Eine Skizze von Haus-Eberhard v. Beſſer 


Hauptfeldwebel Franz Erkner ſprang aus 
dem u Die derben same dröhnten auf dem 
Bahnſtelg. Tief holte der breite, wers Mann 
Atem. Heimatlufi! 

Tutend rollten die Gepäcktarren vorüber, Ein 
ungeheures Stimmengewirr ſchwoll zu der hoch 

ewälbten Halle empor, Meuſchen begrüßten 

ich, nahmen Abſchled. Doch alles dies ſchlen ben 
Hauptfeldwebel niht zu berühren. 

hg ſchaute er nach rechts und Links, elr 
genklich mehr aus Gewohnheit Er war ger 
mohnt, die Augen überall zu Haan wie es ſich 
für einen Spieß gehörte. Er ſuchte nichts, tets 
neswegs. Hermine konnte ja gar nicht gekommen 
fein: Ste war ſozuſagen unaßtömmlich, denn — 
nalja, denn ſie war ja doch eine junge Mutter. 

nglam [hob ſich Erkner durch das Mens 
W 

Vater tam et daher, als Vater eines 
Buben. Et ſonte ihn nun zum erſten Male 
fehen, den Hartmut, fo folte er nämlich heiſſen. 
Acht Wochen war der Kleine wohl jet alt. Erk⸗ 
ner rechnete umſtändlich und mit großen Augen. 
Er holte wieder flef Atem, in der Kompanie 
Heß eg dann ſteis: „Der Feldwebel pumpt fih 
auf!“ Dies konnte ein gutes, aber auch ein bijes 
Stigen fein. Eins war A fher: Irgend 
etwas ging dann unwelnerlih in der breiten 
Brut des Hauptſelbwebele vor. 

Bald Stand Erkner auf der Strahenbahn. Das 
mar der Abſchluß feiner welten Reife. Er kam 
aus Norwegen und. — und folte nun ben Jun⸗ 
gen ſehen, feinen Sohn. 

Das Geſſcht des Mannes rötete ſich leicht. 
Das Blut stieg ihm langſam zum Herzen. 

Die Strahen flogen vorliber, Hauplfeldwebel 
Erkner ſah nun weber rechte noch links, Erit als 
er bas Haus im Bridfeld hatte, ſchaute er mit 
kurzem Ruck auf, wle er es zu lun pflegte, wenn 
er argmöhniid und prilfenb zugleich den Anzug 
feiner Männer muſterte. 

Da ſtand bas Haus, Der Heine Balton dort 
5 zur Wohnung. Mit mächtigen, dröhnen ⸗ 

en Schritten begab. 110 Hauptfeldwebel Erkner 
über die Straße und Hineln Ins Haus. 

Ein wenig ſchnauſend ſtleg er . hoch. 
Er pumpte dich ganz mächtig auf, Hätten Ihn bie 
Leute feiner Kompanie geſehen, dann hätten fie 

mußt: Irgend etwas war mit dem 


glei 
Spleß los. 
nige Sekunden ſpätex ſchnallte Franz Erk⸗ 
ner ab, hängte Mantel und Mütze an dle Flur⸗ 
jarberöbe und nahm noch einmal felne Junge 
ffion In die Arme. Vehutſam tat er cs. Biele 
ſelcht tiana et, fie zu zerbrilden. Gie ilt nicht 
mehr To Ihlanf wie ehedem — dachte er flüchtig, 
während er ihr in die Stube folgte — nicht 
mehr To ſchlank und zerbrechlich. Eigentlich fand 
er bles immer beſonders ſchön, aber jeht, ſetzt 
ſah fie eben wie eine Frau und Mutter aus, und 
nun papit fie eigentlich in Ihrer voller gewor⸗ 
denen Erſcheinung noch belfer zu ihm. Und jo 
Würbevoll lam fie daher, wie dies Mütter an ſich 
0 eigentlich imponterend, beinahe fo — jo 
ihnlich wie der rechte Flügelmann einer Kome 
panle. Wie von Dielom ging auch von ihr etwas 
Belonderes, aus! 
Da lag nun alſo Hartmut, der Junge. Tja, 


2 2 las 2 


und 


2ASPIRIN 


Taster TEeN 


gogon alle 
ärkältungskrankhelten 


Originalpechung mit 20 Jede hen av 0,5 g RM 


18. Fortſezung 


Wieder war es der alte März, ber als erſter 
Iprach. Er ſchaute fih um und jtredie bann 
Heinz beide Hände entgegen; 

„Herr Leonhardt, vorhin hab“ NG's Ihnen 
gejagt: denken Sie für uns, führen Sie uns, 
wir werden bei Ihnen bleiben und unfre Fäuſte 
ür uns reben lajien, Ich kann nicht viel 

orte machen, Herr Leonhardt; nehmen Sie 
meine Hand. Ich will der erſte feln, der zu 
Ihrem Vorſchlage mit Freuden „Ja“ Jagt, Und 
wer von euch, Kameraden, jo denkt wie ich, 
ber foll tun, was id) Hier tue! 

r drückte Heinz die Hand und frat bann 
beifelte, und nun drängten de herzu, alle, Mann. 
ür Mann. Und jeder von ihnen halte ein 
kurzes, unbeholſeneß, pupe Wort des Dantes 
und ber Freude. Wann prad Heinz noch eln, 
mal, und im Klang feiner Stimme war fegt 
ein befzelter, (tößtihen kraftvoller Klang: 

Ich danke euch, Kameraden! Und ich fage 

. „ 
euch, wir werden es | aljen. Wir werden es 
erleben, daß die Menfdsn vor unferem Werke 
ftehen werden, daß fle verſtändnſolos und ftans 
nend reden; Seht, hier ılt es, wo Großes er, 
reiht wurde durch die Kalt von vielen, weil 
„fie nur einen Willen halten. — Noch einmal: 
ich dante euch, Kameraden. Als elne Meine 
Hoffnung trug ich es in mir, daß es jo werden 
möchte, wie es nun geworben ift. Das gibt 


mit Kraft und Mut zu dem. was nun zu kun 
fein wird 

Emil Schrage, der zwichen den anderen auf 
einer umge 
ganze Sl 


türaten Holzkiſte fab, ſtrahlte übers 
t Er ſchlug ſich mit beiden Hän⸗ 


die e 


Der Uhrenkrieg zu Bitterbrunn 


Roman von Jupp Flederwisch 


das war nun mal fo, und er war der Vater bier 
fer — ſozuſagen — Familie Erkner. 

Ganz rot wurde der Mann im Geit, und 
er wußte nicht recht, wo er feine Hände unters 
bringen sollte. Stunm ſtand er vor dem weiß 
ausgeſchlagenen Körbchen und blickte hinein. 
Gein Geldt war undurchdrſnglich, die Augen 
wie Immer groß und 1 beinahe drohend. 
Die Rechte faſtete ſetzt nach der Bruft, Dorthin 
taltete Ne, wo ſonſt der Knopf offen war und bie 
Anpfiſſtommode ruhte, Erkner machle elne Ber 
penal als wollte er den Heinen Burſchen uns 
verzüglich auſſchreſben. 

Dann ſchaute er auf, blichte an Hermine 
vorüber und ſagte nichts, gar nichts, 

Die junge Frau verbarg ihre Enttäuſchung. 
Sie lächelte unliher. Wie fremd er ausſahl Un 
er ſchwieg. Ja, freute er ſich denn gar nicht? 
Faſt finfter ſchaute er an ihr vorbei. Geflel fe 
ihm nicht mehr? Sie hatte allerdings nicht 
mehr das mädchenhaſte Überſchlanke und 
Frau Hermine verlieh unter einem, Vorwand 
das Zimmer, So anders, ſo ganz anders Hatte 
fie ſich das alles gedacht. 

Kaum hatte ſich die Tür hinter Ihr gelol 
fen, da ſchlich REAN auf [einen Hd berben 
‚Stlefelfpiken, To Teile es ging, 15 dem Kinde, 

Thi 


Tief neigle er ſich über das Körbchen. Lange 


5 et auf den Knaben nleber, feinen Sohn. Und 
lt einem Male Ihinmerte es ſeucht in ſelnen 
Augen, was er bisher mühlam zurildgehalten, 
Die Ergriſſenhelt Uberwälligte ihn, Erkners 
Augen kühten in der uneſidlichen Klarheit 
zweler Kinderaugen. 

Niemand [ah ihn in dleſer Stunde, Hätte ihn 
einer von ber Kompanie ſeßt geſehen, ſo hätte er 
erfaht, was alle mitunter dann und wann deut⸗ 
lich jplrten: Der Hauptſeldwebel trug — trog 
aller äußeren Rauheit — tef unter dem mäch⸗ 
Algen Notibuch, tlef unter deim ſeldgrauen Rock, 
eln warmes SE in ber Bruft, 

Da ging die Tür auf, Erkner fuhr hoch. Hers 
mine trat ein, Es buftete nach Kaffee, 

„Na, dann wollen wir mal!“ brummte Erts 
ner, und gelaſſen lich er fih am Tiſch nieder. 
Das Auge der Frau gen iber das Geſicht des 
Mannes, und ſüh widen alle Beklemmungen, 
alle milhjfam unterbrildte Enttäufhung. Ste Tite 
helte sitig und verſtehend, Etwas Feuchtes 
Ihimmerte da noch an den Wimpern: Ja, jo 
war doch nun mal ihr Franz. Ele hätte es fih 

leich Jagen ſollen. Gie N den Kuchen zu 
(ine den und meinte babei mit dieſem warmen 
ücheln: „Unſer Junge hat ganz biefelben Au⸗ 
en wle du,“ Gie ſchauten ſich lange an, und der 
auptſefdwebel legte feine große, breite Hand 
ſchwelgend auf die Ihre, 


Der Sieg einer Ausſtellungsidee 


Großer Erfolg der Münchener Schau „Deutſche Größe” 


Die Tage der großen historisch, polltiſchen 
Ausſtellun, N peilde Fibel n Lee 
bau des Peutſchen Mufenms in Münden nets 
pen ſich allmählſch ihrem Ende zu. Wer in dies 
ſen letzten Wochen an der Außſtellung vorbel⸗ 

ing und ihr vielleicht zum zweiten oder drite 
en Male einen Belu oblate, wird mit 
neuer Bewunderung ſeſtſtellen milſſen: Hler hat 
ſich auf gon befonbere Weife eine Idee be⸗ 
währt; die Idee, eine Ausſtellung, deren Ges 
halt ſich über einen Zeitraum von vielen Jahte 
unberten verteilt, jeweils in das Gewand ber 
SE gehe Jabr ber Mel die ſich wohl 
e große Jahl ber Beſucher — dle ſich wo) 
noch, oid größer geſtaltet Tune wenn nicht ehen 


die Art der Ausſtellung zuglelch eine gemijle 
räumliche Begrenzung gefordert haben milde 
— fett ſich aufannen aus allen Schſten der Be⸗ 
völkerung. Ei 


n welter Krelo, der naturgemäß 
ein aus mancherlel Gedankengängen ern 
se Spezlalintereſſe für die Mgterle der 
usſtellung hat, ift das Militär, So veran⸗ 
ſtaltete man denn auch geſchloſſene Beſichtigun⸗ 
en durch verſchiedene militärſſche Gruppen. 

an organi erté weiterhin den aemelnfamen 
Son urch Beltiebe, "wobıre: wiederum 
welte Kreiſe von Volksgenoſſen erfaßt und dem 


Geny biefer grohen Schau zugeführt wurden. 
In gleicher Weſſe kamen bie Studierenden der 
Ufademien und . e die Schüler aller 
Untereſchtsanſtalten. Und gerade hler war es, 
wo ſich immer wieder klar und ausdrucksvol 
das allerſtärkſte Intereſſe der Beſucher betin» 


ete. 

Der Gan tu die im Stile der Zeit ge⸗ 
aftenen Räume, bie Begegnung mit Hiſtoxl⸗ 
hen Bauten und Denkmälern und Dingen, 
von denen man in der Schule, Hik wird zu 
einem ſtarken, nachhaltigen Erleben, das im 
Bewußtſeln fortbauert und das auf dieje Meile 
mühelos Gelernte beffer verankert und Lebens 
bin erhäft, als das in noch fo vieler Bücher 
und das neen vieler Vorträge, So erlebt 
in der Austellung „Deutſche Größe“ deulſche 
Jugend, beutfehe Geſchſchle, als Hütte fie fie, Ab⸗ 
sche file Möſchnilt, jet, miigemadt. 

Die: Ausſtellung „Deutſche Größe“, die bes 
kanntlich unter ber Schirm errſchaft bes Stell 
vertreters des Führers ſteht, und die unter Jue 
geunbefegung vollig neuer Gedanken aufge⸗ 

aut wurde, ift mit Ihrer Wirkung zum großen 
Vorſtoß in ein leuchtendes Neuland des geſam⸗ 
ten Ausſtellungeweſens, 
ſchen Großdeulſchen Reich geworden. 


Leihgabe des Führers für das Ledermuſeum 


Wertvolle altſapantſche Pferderüſtung der Harada⸗Geſellſchaft 


Eine dem Führer von der Harada⸗Geſellſchaft 
in Toklo Überreichte altſapaniſche Pferberll⸗ 
ſtung, beſtehend aus einem dem 17. Jahrhundert 
entftammenden japaniſchen Prunkſaltel mit 
Schabracken aus vergoldetem Schwelnsleder 
nebft einem Pferdepanzer aus ſechseclgen Wane 
zerplätichen aus gehärteter Halfſſchhaut des 18. 
Jahrhunderts, wurde dem Deutſchen Ledermu⸗ 
feum in Offenbach am Main als Leihgabe des 
Führers Uberwleſen. 

Das wertvolle Ausflellungsitüd bietet 
deulſchen Lederwlrtſchaft na 


der 
M PAR ne 95 
u, ganz beſondere Untenungen, ſo dur 
dmidh und Linitieriih auherordentit Ins 


ben auf ble Knie, daß es ſchallte, und rief vere 
pist „Hab' it's GE nicht geſagt? Kopf 
‚oc und ugen auf, Ein Loch zum Durch⸗ 
ſchlüpfen gibts immer. Baht 50 in einem 
jahre werdet ihr im neuen Werk und in ber 
neuen Kantine genau ſo auf meinen Treue 
ihimpfen, wie ins im alten getan habt! Obr 
wohl es natürli immer ber reinſte Mokka 


15 
a 117 Rule, Neden und Lachen waren 
die Antwort. Ja, die Männer lachten wieder, 
Es war, als hätten Schrages heſtere Worte 
eine Tilr auf; eſtohen, die inen, Ar c r es 
weſen war, Lad Hinter diefer Tür lag die Zur 
tunft: heller als die Gegenwart, ermutigend 
und verheſhend. 


wel Monate waren feit dem Brande Ins 
Land gegangen. Im Niebla! Hatte ih vieles 
verändert in der kurzen Zelt. Die Mauern bes 
alten Wertes waren nlepörgeriſſen worden, und 
am Ausgange des Tales hatten die Arbelten 
an der Sperre begonnen. Nun ſchaſſten bie 
Ente bes Qeonhardt Wertes an dem neuen 


au. 

Aber auch ohen am Berg, an den die Sperre 
mauer id) anlehnen jo und wo ſich nun eln 
mächtiges Gerüſt erhob, werkten die Maurer, 
und fon ftiegen die Mauern der nenen a 
tot aus der Erde, und Tag um Tag regien fie 
ſich ein Stic höher. 

Die Männer vom Riebtal richteten, ſich bei 


ihrer Urbelt wohl zuwellen auf und blingelten 


gegen die Sonne und zum Berg hinauf. Dann 
war in ihren Augen ein frohes Leuchten: dort 
oben wuchs es mun, das Werk, ihr Werk. Gie 


tereſſante Behandlung des Leders, und vor als 
lem durch die Verwendung von Fiſchhaut. Die 
1155 und vor allem die Haut des Halfſſches, 
pielt neuerdings iu der deuſſchen Gerberei eine 
bedeutende Rolle, und es ift fo für das Zentrale 
mufeum der deutſchen Lederwirtſchaft von größ⸗ 
tem Wert, eln fo ſchönes altes Beiſplel der Bere 
wendung von Halfiſchleder zeigen zu können. 
Die Haut des Halfiihes, von dem man ungefähr 
050 Abarten kennt, zeigt die verſchledeng ilgſte 
Oberflächenſtenktur. Halfiſchleber übertrifft an 
Jähigtelt ſeloſt befteo Rindleper. Der vom Flh⸗ 
zer r lapanſſche Pferdepanzer des 15, 
Jahrhunderts darf als geeen Hal bes Boir 
ſplel dieſer wertvollen Elgenſchaft gelten. 


im nationalſozlaliſti⸗ 


Nr. 19 


Kultur in unſerer Zelt 


Kunst und Wissenschaft 


e Reihsminifter Dr. Goebbels 
hat als Nachſolger des tödlich verunglückten 
Intendanten Dr. Adolf Raskin den Intenbans 
ten des Neichsſenders Köln, Dr, Toni Wintel» 
femper, mit ber vertretungswelſen Leltung der 
Auslandgabteflung der Neichsrundſunkgeſell⸗ 
ſchaft und des deuten Kurzwellenſenders ber 


EBEN Gleichzeſtig hat Dr. Goebbels den 
Senbelelter Franz Huber aus Graz zum tonte 
Millarſſchen Intendanten des Reſchoſenders 


Wien ernannt, 


Schneldemühler Kunſtwoche. Vom 18. Bis 
25. Ja nuar findet im Nahmen des Woltobil« 
dungewerkes eine Schneibemlhler Kunſtwoche 
ftatt, in deren Mittelpunkt Veranſtalfungen des 
Landestheaters stehen werden. Zur Exſtauſfüy⸗ 
zung kommt das, Borteitie von Heiny Loreng 
„Spätausfefe*, während in elner Weltaufführ 
zung Höfderfins „Tod des Empedokles“ gegeben 
wird, Außerdem mirb auch eine Kunſtausſtel⸗ 
lung eröffnet werden. 

Marle Hamſun im Relf, 
ſchaftliches Beilanmenfeln zu Ehren Marie 
Hamluns, bie in Berlin Ihre zwelte Vorkrags⸗ 
reife im Großbeullhen Rech während. ber 
Krlegszelt begann, führte einen großen Kreis 
ber Freunde ber Fichte⸗Geſellſchaft und der Nox. 
dilden Geſellſchaft im Haus der Kameradschaft 
Deutſcher Künstler zuſammen. Man ſah name 
hafte Vertreter der Mattel und elne Anzahl in 
Berlin lebender Olchler. Herzliche Benrünungs« 
worte ber . 0 der Fichte, Gefeli alt und 
Norbiihen Geſellſchaft, Hans Henning, Freiherr 
Grote und Alexander Funkenberg, von Minte 
Tteriafbirigent Haegert, ber Grüße von Reimse 
Minſſter Pr. Goebbels Uberbrachte, und von Frau 
Better, die ven Dank ber deulſchen Kinder und 
Millter prelaza, würdigten dag Berhüttnis 
des deutſchen und norwegiihen Volkes. Nach 
Tantesworlen las Marie Hamfun unter dem 
Beifall der Anweſenden ein Gedicht ſowle einen 
kurzen Proſaausſchnſtt Knut Hamfıns, der einen 
der tragenden Grundgedanken feines Wertes, 
die Liebe zu Erde und Heimat, ausdrückt, Mar 
tie Hamfun wird auf ihrer Nelfe mehr als 40 
deutſche Städte beſüchen. 

Verantwortung in der Kunſt, Der Präſtdent 
ber Reſchsmuſtttammer, Profellor Dr, Raabe, 
ipra in Gera über Die anaana einer gue 
künftigen Kunſtpflege, Peter Raabe lag es in 
dieſem Vortrag vor allem daran, Gedanken und 
Anregungen zu geben, die zu elnem tieferen 
Nachdenken in allen Kinftlerifhen Fragen, zu 
elner verantwortlichen Einftellung zu allen Pros 
blemen auf rütteln foten, Welter geihelte Per 
ter Moabe den Kultus, dex mit bem a 


Ein famerab» 


den Künſtler und feiner perſönlichen Auffaſſun 
jeirleben werde, ſtatt ſich um eine werte un, 
a Wiedergabe zu bemühen. Das Volt 
ér Denter und Dimter verlangt gebieterſſch, 
daß in allen Berufen die Kultur w eine i 
panatane ee Ar we alle KNOR n 
eter eije tei haben folen- was dem Loben 
Werß und Mie verleiht, 

Deutjhe Röntgen⸗Tagung, Die diesjährige 
Tagung der Deutſchen Röntgen a Hinbet 
in der Zeit nom 25. bis 27, Uprif 1941 in Wien 
unter dem Vorſitz von Prof, v. Palugyan ſtatt. 
Als Hauptthema find vorgeſehen; Röntgendia⸗ 
gnoftit des Schädelinnern, di enen end 
Ant Bedeutung ber Zeit in ber Röntgenbehand⸗ 
ung. 

Krebsforfhungsinftitut in Fitek In der 
kowaklſchen Hauptſtadt wurde ein Krebsſox⸗ 


ſchungsinſtitut eröffnet, das mit den modernſten 
Einrichtungen ausgeftattet ift, Zu feinem Leiter 
wurde Univerfitälsprofellor Dr. Valach beſtellt. 


trugen das karge Los dleſer ie) nicht wle 


eine brildende Rajt; denn was fie jeht entbehre 
ten, das entbehrte auch der Nambar zur Line 
ten und zur Rechten, und eines Taegs wiirde 
es jo weit Jein, daß fle dort oben einzogen und 
ihr altes Tagewert verrichteten. on drei 
Steinen, die fie unten in den Damm filgten, 
half ja immer einer, das Haus auf dem Berge 
au vollenden. Und die Bedrängnis, in der fie 
seht lebten, würde einmal ein Ende haben. 

Sie waren ſtolz, die Männer vom Riebtal; 
denn daß Raunen und Staunen, das bel den 
Menſchen draußen ging, 00 auch zu ihnen. 
Nun folite einer tommen und fagen, man . 
begonnen, fel Torheit. Es gab tein Jurſicg und 
teln Unmönlic, und leder von ihnen schule 
Mut und Juverfiht aus dem unbeunjanten 
Willen des andern, 

Der Gtürtfte unter ihnen aber war Heinz 


Leonhardt. Seit jenen Stunden auf dem Hoje 
bes alten Werkes gab es feinen fach 115 
orte, 


jaubern mehr bei ihm. Jedes feiner 

tde Tat war Wille, Kraft, Beladung. 

In Ihm lebte zuſammengeballt die ganze 

ae Hoffnung der 1 ert Männer vom 

Niebial. Er war bie Seele all Ihres Handelns, 

thr Führer und Nufer Gein Schwager hatte 

einer Frau län, t das Tal verfallen. Sein 

er, den nürrſſchen Ents 

lawh der Niedtaler hatte Bei ruhig und 
nach Ag überhört, te 


taſch um eli 
io parae fein füngerer Bruder, 


es jekt gar feinen anderen Bialy für ihn auf 
der Welt. Gie a zu Heinz und Ihm, 
alfo gehörte er zu ihnen. 


Und Lucie fand fi, in der Frühe jeden Tas 
s Im der ACER) ariii gae ober hali 

ori, Wo ein paar Frauenhände gebrauch 
wurden, da ſtellte fie ſich mit ſelbſtverſtändlicher 
Eniſchloſſeuhelt ein. 


Das 170 05 bie Arbeiter, und das dankten 


In Ihr. Nicht Worte gab es dariiber pwlihen 
Ihnen, aber dag Berufen einer ſolchen Zur 
ſammengehörſgrelt täihlte Ihre Kraft. 


Heinz Leonhardt arbeltete mit verbiffenen 
Grimm, fo daß feiner mit ihm Schritt zu hals 
ten vermochte. Helmut und Lucie ſahen dem 
Bruder auwellen wohl EEE prüfend in 
das hark gewordene Geſicht. Aber eine Frage 
würde nicht gestellt. Gie mochten wohl etwas 
ahnen von ben quälenden Gedanken, die Herna 
in den kurzen Stunden der Fa mit ſich herun 
trug, und die er ſcheu und ängitiih hütete, well 
fie um ein Sorgen und Sehnen kreſſten, das 
nur ihm gehörte, 


Auch in Bitterbrunn halle ſich manches ver 
ändert. Holger Berndt hatte, nachdem der 
Slide abgeſchloſſen worden war, den 

ttterbrunner Forſt übernommen. Ex wohnte 
nun in dem ſchönen, stillen alten Forſthauſe 
mitten Im Walde. Auch feine Schweſter Ellen 
war melſt bei ihm. 


Ar eines Halte ber Freund getan, woflür 
Helnz ihm heimlichen und heißen Dank wußte: 
der alte Grotlus hatte, als 100 Sohn perurkellt 
worden war, vö g gebrochen die Stadt ners 
laſſen. lech am age dep ER halte 
er fein Amt nicderge! alle Da war Holger zu 
Ihm Aa Es hatte eine Ausſpfache zwis 
ſchen ben beiden Männern gegeben, von der nits 
mand ſonſt etwas erfahren hatte. Aber wenige 
Tage später war Grotius mit der Schwägerin 
und ber Tochter in ein Meines Haus gezogen, 
das zum Bltterbrunner Forſt gehörte. & Hand 
am jenfelllgen Rande des Waldes und war 
lange Jahrs leer geblieben, weil der Forſt⸗ 
beamte, der es früher einmal bewohnt Hatte, 
ſchon vor Jahren einen Staatsdlenſt Übernom⸗ 
men halle und onen en war. Holger hatte 
dies Haus fofort herr % fallen, noch ehe er 
mit Grotius geſprochen halte. Nun wohnte der 
alte Mann in der Heimat, Jorlſeßzung folgt 


Su 


Sonntag 


zu dem 

guch tat 
lijtit bis 
wahre 6 
Geftaltu 
aber 105 
er zeigt, 
ſehen ijt 
her noch 
wurde, 


alten s 
udenpr 
mittent 
behande 
dem Wo 


mals d 
fognom 
gende 
ein her: 


merk 
leich 
emd 


— Der Tag in Litzmannstadt eatis 


Ein Filmdokument — der Jude ohne Maske 


„Der ewige Jude’ — das fümwerk von Wefen und Art des Judentums / Eine eindringliche Mahnung 


Um Frellag abend erlebte das bofumentar wagen wirde, ſehen wir den Juden — und dann und ſeilſchend — genau ſchon fo wie bie alten 
tije 0 9 über das Weltjudentum „Der wieder als millionenſchweren, Geldmagnaten Träger der Kaſtale und ber verlauſten Bärte 
ewige Jude“ im Rahmen, elner faen or“ irgendwo in den Demokratien. han oder wenige Schritte weiter, 
ſtellung im „Egſino, feine Erftaufführung. Amerika, Noch einmal erleben wir den Juden, Wein dieje Bilder find es ſchon, die uns den 
„Der ewige Jude“ lief bort an, wo er eigente als ex im zovemberdeulſchland der unum. ungeheuren. Unlerſchied zwiſchen den beiden 
lich hergekommen ijt: henn Getae hier In uns Koran Herr über ein Volt von lun ſap ligen Raſſen zeigen. > 
ferer Stadt ift ja bekgunklich ein deln Teil illionen war; als er mit feinen 5 Und ſchliehlach der Jude in feinem, urelgen⸗ 
jener Aufnahmen entſtanden, die NE: Film und perverjen Mahwerten Kunſt und Kultur ften Gebiet. Dort, wo er feinem Sadismus, 
ju dem ſtempeln, was er Jein will, und was er beſudelſe und bie deulſche Bühne und das deut, feiner Blulgier und feiner ihm an eborenen 
gug tatlählic At — ein in feiner Haren Rea“ fhe Schrifttum zerſetzte. Brutalität freieften Lauf, 10 6 er Film bringt 
lijtit bisher unübertroffenes Bolument über das Das Filmwert zieht einen 8 0 Ver- Schächlſzenen in Origina tolebergabe, Diele 
wahre Geſicht Zions, Dieſer Film ift In jeiner gleich; So, wie bie Ratte, gn „alles anse Bilder inb von einer unendlichen Graufamteit, 
Geſtaltung unerreiht — er ijt in feinem Inhalt nagend, als wiberfichites hmaropertier vom vor der wir zurliaſchaudern, ilber ben atens 
aber nicht mehr au übertreffen, Denn alles, was Often her einit feinen Weg nahm und ſchließlich den, in ihrem Blute ſich, winden Tierleibern, 
er zeigt, was an Talfahenmaterial in Ihm zu die ganze Welt Uberſchwemmie — fo, genau fo, die bas chüchtmeſſer hinmorbete, ſteht die grin 
fehen ilt — das ift eine Wahrheit, wie fie bie, zog. einjt vas Judentum, nach Beute unter den jende ww ie der üdiſchen Schächter, die ſich in 
her noch nirgends und nach, niemals saeig weißen Völkern ſuchend, von Vorderaſlen aus ihrem ablsmus noch an den Qualen dieſer uns 
wurde, well eben das „Milieu“ nicht erfaßt durch ganz Europa, Bis es ſchlie lich vor allem ſchuldigen Tiere weiden! Es find dies Szenen, 


werden fonnte, in den polnſſchen Räumen jehhaft wurde, Und bie die unmenſchliche. Geanfamigit des Werbres 

Ein Spielfilm hat wohl die Möglichteit, Ge. von hier begann es, dann feinen Schmaroßerzug chervgltes, Juda in ihrer ganzen, in der ftärk⸗ 

galten auf die Leinwand zu bringen, die das durch die Welt — wie die Ratten, ten Nealiſtik überhaupt zeigen. Szenen, die der 

Judenproblem len aufzeigen, es irgendwie vers Hier, In urn Gettos des Oſtens, find die deutſche Mann ſehen muß, amit er den Juden 

mittelnd barjtellen, es aber niemals er höpfend Brut- und Niftftütten bes Weltjudentums; von exkeünt. 

behandeln können.“ Er kann, Typen zeigen, die hier n es feinen Mien ce en Zur Damit bricht der Film ab. 

dem Vorbild ähneln — aber er tann doch nie, ſtrom, In 97 aus den Talmudſchulen, Die Nun aber zeigt er das neue. Deulſchland: CKI RT ona 


mals diefe Typen, dieſe Geſtalten, dieje Phye der Film als Deiginalau nahmen erſtmalig Durch die jahnenüberfäten Straßen der Stadt 
ſiognomien, ja darſtellen, daß, fie ber ze u. zeigt, erlebt man die politijhe Schulung des der Relcheparleflage marſchlert die Mannihaft 
gen d als echt auſprechen. Wir wilfen, wie ſtart Jungen Juden. Einzigartig die Bilder von den Adolf aue marfhiert das nationatjoglalis Blut und Raffe 
ein hervorragender Darſteller, die Maste zu aeie Gebetsübungen eder bie Szenen, aus dem Purims⸗ Kin eutichland, Mit ehernem Schritt geht 
gen vermag: dadurch, daß er RO in die von Am jeit in einer jübifchen. Familie, Es find dies dieſer Marſch hinein in eine beffere Zukunft, Die ewigen Werte eines Volkes 

e Wilder, die uns hineinführen in sie Jaden Art, in das große Reich aller Deuſſchen. Diefer Blut und Naffe find die beiden Kräfte die 


ubentums eherne Schritt germakmt den jüdijhen Paraſtten, das geschichtliche Dafein ber Wolter, ihr Were 


u verkörpernde Geſtalt mit ſeinem ganzen. è 
In feiner ganzen mimifhen Kraft hineindenkt; in bie „Seele“ gewiſſermaßen des 


o, dal er Nie schließlich auch, törperlich ‚zeitlos — bie uns fo fremd anmutel und uns ben un. fo daf er niemals mehr feine mordgierige Fraße d h 
u erfiillen glaubt. Und dom, der beſte Dar, Überbrückbaren Gegenſaßß awilden der üdiſchen A tann. opg u Et and! r Vergehen, Ihidjalhaft ‚beitinimen: 
ficer vermag immer nur die Maste des zu Raſſe und der axiſchen Raſſe aufzeigt, Oeulſchlands junge und Tampfpe tählte Mann. * ölfer können ewig generi 9 0 $ die unge⸗ 
Gerkörpernden geben — niemals aber kann er as Fllmwerk vom ewigen Juden beweift ſchaft wird das Fllhterwort a rheit werden aan Geſetze pr {ut un Aal achten. 
ihn, 1150 darſtellen. 3 uns auch dieſen Unterſchled wir ſehen den deu. laſſen: Wir werben dafür ſorgen, daß Europa 60 ehen aber zu enay a fie ſich gegen 

Und diefes Moment unterſcheldet einen Film [hen Menſchen, den deutſchen Arbelter, die von dieler Geijer der Menſchheſt auf ewig be Bi ringip der natürlichen Ausleſe verjüns 


mit einer Spielhandlung von einen Fümwerk, deute Frau, ben deulſchen Jungen und das freit wird!“ 
© beit es feine Masten ‚gibt 18 i oeny 5 aene e er; a Tenen TA iel ter tue, f „ Die ie 0 LH: ice e E 
etigi, vas ſich auf der Leinwand zeigt, ei tiit, e von ihnen als etwas Werte jendes d i en uns Kunde von folgen tragi jen, ſelbſt⸗ 
010 6 as a, A ee 9 eh zur gefaßt wild, wir ſehen fie bei Sport und Spiel, ee ee Dr EEan verſchuldeten Wölterjhidjaten, Auch das deutſche 
Toten ù wirkenden Mimik, wir fehen die ſehnigen, in, Sonne, Luft und tih Hippler, der es tallele, ein Wert von Volt ſtand am Rande jenes völkiſchen Abgrins 
„Ver ewige Jude“ ift ein ſolches Fllmwork Waſſer geſtählten und gebräunten Körper, die fiel PERR dokumenten chem Wert geschaffen, des, aus dem es einen Wiederaüfſtieg in der 
ohne Maste. In diefem Bildſtreſſen gibt es eine ungebeugte Kraft atmen. Arbeit, Spott, Die Kameramänner haben hervorragende Ardelt Weltgeſchichte bisher noch nicht gegeben hat, 
teine Schminte, keine Sſaſſage und feine Ju. Spiel und Lebensfreude — das 10 der Lebens“ geſeſſtel; es find dies! A. Andreſal, A. Hafner als 1998 der nattonaljogiatitiiie Staat Adolf 
REST — da ift 0 ſetülnſtelte tan 1 5 LE Menſchen. Der Film ber 9. Hartmann, F. C. Beere, H. lüth, E. Stoll oe das traurige Erbe völkiſchen Verſalls 
eit. Allerdings: eine Wahrheit von folder weißt uns ies, 4 antrat. 
Gg bah He unbebingt en AI Hemm haller nun gegenüber die „Tätigteie Und $ Winterfeld. In klarer Ertentnis per Naturgefehlichfeit 
Dieſes Filmband, abt uns einen Einblick in eines Juden, eine Unfähigkeit, eine wirkliche, völkischen Seins bilden dle ewigen Werte von 
Weſen und Art des Judentums; in die Mentalie nußbringende rheit zu leiſten. Der Jude ficht Im Vorprogramm dieſes monumentalen Blut und Ralje die Gründpfelter national 
tät des Juden; es zeigt uns alſo, was und wie feinen Lebensawed allein im Handeln und geiis Fümwerkes läuft „Oſtraum — deutfher Raum“ ſozigliſtiſchen Dentens und. Handelns. Für den 
der Zube ift — nämlich das verförperte Abbild chen, in einer die Sonne und dae Licht meiden. = ein ausgezeihneter Bikdſtreifen über die To.  nationaljogiatiitiihen Staat ift darum eine ziel ⸗ 
des Verbrechers in allen Meltteilen. Es gibt den, ſchmarotzenden „Tätigteit“. Im Begaunerg fonifationsarbeit deulſcher Menſchen im Ofte bewußte Naſſen⸗ und Bevölterungspolitit die 
da feinen Umterihied, Mag der Judenſunge des anderen erblickt der Jude, fein Lebeusideal. raum feit Jahrhunderten. Die deulſche Wochen. Grundlage für die Erneuerung und den Fork. 
eben noch durch Bart, durch Han one und Raje An den Straßenecken der Iubenviertel aber ſchau zeigt ſchließlich packende Bilder aus dem beſtand unferes völtiſchen Lebens. Die nolwen⸗ 
tan als ein ſolcher fennit fein — und mag er ſtehen die Subenkinder: handelnd und mauſchelnd Zeitgeſchehen. Werner E. Hecht dige Worausfehung, dieſes $ el zu erreichen, 
igon im nächſten Bild entftellt fein durch ein aber ift, daß unſer ganzes Polt mit dieſen Ex! 
kenntniſſen der Raſſengeſetzlichtelt vetraut wird. 


platt raftertes Geſicht und Smoking — die, Ku = 2 2 

ꝛ un Ja Kriegs-Winterhilfswerk 1 f 
446 . Das 2. (rie ger interhilfswerk ruft e Minien 
emb oder eleganten Gtrafenangug, Bleibt bo fein, wenn dem Siege der Waffen der Gebürke 
ban Rt und auch die Figur des Sudendens ſtaltungen des zweiten Kriegs-WHW. in Lismannftadt ) ë illen ſolgl. 
Ba in Gertat ER Juden. Wenn auch Die kommenden Veranftaltungen des zwe n Kriegs-WH t ft ſteg raſſiſch nertooffer deutſcher Famillen folgt. 


manchesmal nur für den Kenner erkennbar. Der Sammler ruft zum Winterhilfswert Spender werden gebeten, die Sachen auf die 

er Fin al uns den ſchmarozenden Pas des Deutjgen Bolter! — Nijo bijt auch Ntänbigen Dee ppenamtsfeitungen 1 det Unfer Theater fpielt 

95 6 11 den doi leger Elite che der ahn Du gemeint, K hen: àu bringen. Spielplan in der Woche nom 19, bis 26. Januar 

os ehemaliger polniſcher Städte jehen wir T m Di it 19, bis einſchließlich 26. Ja⸗ an Y 

und au R bens lite alons er A as Dp N be enden wit alle fpenden! So dnan, gemide BEL Ne DRAN DEE 

onenannten Geſellſchaft. Als ſchmieriger Hande 2 z A Dr PAA E N 

leb unglanblſchſter Gegenstande und Hinge, die 1 8 1 er as Pate 0 Die Heutige Wg . Strahenſammkung Mo: 20.00, Der Mad (Gaftipiel EV, WM). 

ein Menih unſerer Raſſe und unſerer Denkungs⸗ ee adt w nau, s dd en ee ten beer wa 2 N Mieten, (Mandler Wi 9 

i mi i ’ 2 es fü ie Sammler des „ geſtern ni Mi, 15.00, 204 

e Ortsgruppe Webern, Alsxanderhoſſtraße 117; verbriehen, ihrer Treimillig auf ſich genommes Der Wald (Galtipiel FV, WM). I 
Ortsgruppe Weihersborf; nen 5 zu genügen und die Abzeichen zu Do. 20.00, Heimliche Brautfahrt W; 
Sie 9 girpfeiifteahe 01; vertreiben Fr. 2000 Sichen Stuttgart und Ringen (A), 

riogrui 4 ’ 


i Heute wird bdie Sammlung, bie bekanntlich d. 20.00, Kart IE und Anna von Sſterkeich 
Ortsgruppen Heingelshol und Niederſelde, 50. diesmal eine A uelgene Sammlung i torigejeht, (FV, WM), 3 
henfteiner Straße 121. Für die e kommen Abzeichen für, So. 15.30 c Mondfahrt (EV); 20,00, 
Am 9. Februar, findet unter dem Motto das Kriegs. interhilfswerk in den Verkehr, Der Wald (Gaſtſpiel FV, WM). 
„Erbſenſeſt mit der SU ein Gemein- die die bervorragendſten Baufichtelten Poſens g, A mr bleen a 7 ae e p - 
cafe en IE zeigen. Das betanntefte und in feinen Ynjüns adele ee Breier Berlarf, WM = 
m 2. März veranſtaltet das 2. KWO W. en auch älteſte unter ben beſtehenden Gebäu⸗ 3 5 
1940/41 ein Wünſchkonzert. j; en von Poſen ift ſein Rathaus, deffen Bau um 
in der Woche vom 20. bis 20, ſebruar wie⸗ 1900 aufgenommen, nachher ſrellich me fachen, 
der führt das 2. Kriegswintehilſswert eine Veränderungen unterzogen wurde, jeitere 
Klelderſammlung 75 Es werden Abzeichen. weſſen 500 Untverfität und Theas 
dringend benötigt: Anzuge, Mäntel, Wüſche, ter (Großes Haus) auf, alles Gebäude, bie in 
Wollzeug, Strümpfe uni uhzeug. Die Sa“ dem heute zspräfentatinlien Teil der Stadt, ums 
chen, die möglicht in gebrausfähtgem und faus weit ber Eifenbahnbrilden, liegen, ſeboch, erit 
berem Bean ein mijjen, werben 1a die feit 1910 fertig dastehen. Nur ein Jahrzehnt 
heimgekehrten oltogenoffen benötigt, Die älter ift das Kalſer⸗Friebrich⸗Muſeum. 
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Mull Mull urs von tern und nah: GUSTAU Heilich's Malter ist wieder va 


Wer gutes, wirkliches Quulitüisbier trinken will 
trinkt 


4 GUSTAV KEILICH’S 
N ar ristall-Hell“ 


Ciechomice Verlungt überall 
Rut: Plock 10-25 Vorzügliche Fruchilimonaden und Tafelwasser 


Lihmannftäbter Zeitung — Sonntag, 10. Januar 1941 


Kriesszufchlag zur Einkommenfteuer bei uns 


Erläuterungen zu $ 2 der Oſtſteuerhilke⸗Verordnung / Von Oberfteuerinipehtor Reher, Lismannftadt 


Es haben biöher Immer noch Aweifel beitan« 
ben Über die Auslegung der bisher vom Neis. 
en ergangenen Anordnun⸗ 
uldlags zur Elnkom⸗ 
ieberten Ditgebleten, 


dem Grundftüd in Litzmannſtadt find krſegszu⸗ 


pidt auch Steuerpflichtige, die weder in 
lederten Oftgebleten no 
et einen Wohnſih oder ihren 
ufenthalt haben und deshalb bel 
e find. Für dieje Steuerpfl 
pilt das Folgende; 

Sie unterliegen mit den beſchränkt ſteuer⸗ 
en Einkünften, die fe aus den elnge⸗ 
en Dftgebleten beziehen, nicht dem 


in Breslau beſchäftigt. 
„Breslau berechnet den Arbeitslohn und auch 
Der Krſegszuſchlag it nicht 


Ein Angeſtellter 
lit in Lihmannſtadt. 
ang in Breslau beſchä 
ohn wund von der Breslauer Belr 
gezahlt. »Der Angeſtellte 
at dem Arbeitgeber in 
daß er in Lihmannſtadt 


Die Beirichsftäkte in 
minlfter der Finan 
gen hinfihtlid des 
menfteuer in den eingeg! 
Diele Zweifel find nunmehr durch den Rund» 
ters der Finanzen vom 
10. Januar 1941 befe 
kung vom 1. Januar 1941 gelten dle folgenden 


Steuerpflichtige, die ihren ausſchliehlichen 
Wohnſitz ober ihren gew 
den eingegliederten Öftge 


ütte berechnet und 


lichen Aufenthalt in 
teten haben, find mit 
Inlünften vom Krlegszu⸗ 
Eintommenſteuer, 
$ ift auch unerheblich, ob der Steuer ⸗ 
ige noch einen Wohnſiß außerhalb 
entien Reſchagebletes oder im Protekto⸗ 
rat Böhmen und Mähren hat. 

Bellpiel: Ein Graßinduſtrleller in Lite 
mannſtadt erzielt folgende Einkünfte: 1. Ge 
winn aus einer in Litzmannſtadt betriebenen 
2. Einkünfte aus Kapftalpermögen in 
en eingegliederten Oſtgebielen. 
Mietwohngrundftild 
4. Einkünfte aus einer Betelligung in Wars 
Einkünfte aus einem Mietwohngrund⸗ 
In ſeinem Mletwohn⸗ 
tüd in Kopenhagen unterhält der Sleuer⸗ 
ne noch elne Wohnung. Alle Einkünfte 
bleiben krlegszuſchlags frei. 

In den eingegklederten Oſtgebleten gibt es 
Steuerpflichtige, die außer einem Wohnt 

eingegliederten Oſtgebleſen noch einen 
im anderen Relchsgeblet haben. Fer ⸗ 
es Steuerpflichtige, die Einkünfte aus 
ben eingegliederten Dftnebi 
aber ihren Wohnſiß oder ihren gem 
m anderen Reſchogeblet has 
Für beide Arten dieſer Steuerpflictigen 
gilt das Folgende: 


en nicht dem Krlegozuſchlag 


1. Eintinfte aus Land- und Forſtwirtſchalt. 
wenn der Betrieb in den eingegliederten Ofte 


lag zur Einkommen 
ſteuer ift nicht einzubehaften 

ſeſtimmungen dariiber per 
troffen worden, wie zu verfahren iſt, wenn ber 
eitnehmer feinen ausihliehligen Wohnfl, 
gewöhnlichen Aufenthalt 
dauernde Arbeſtsſtätte in den eingegllederten 
Dftgebleten im Laufe des Kalenderfahrs bes 
Es gilt alsdann das 


Iplet: Ein Induſtrleller mit Wohn: 
iy in Rom ift au einer Kommandit 
n Litzmannstadt beteiligt. Die Eint 
ihm aus dlefer Beteiligung zuflichen, unterlies 


en nicht dem Krlegszüſchlag zur Einkommen 


Steuerabzug vom Arbeits 

find folgende Fülle zu unſerſch 
a) Die Beirichsftätte efin 

gegfieberten Oſtgebleten. 


vom Krlegszuſchl 
llt daun 1. eritma 
e unmittelbar auf die Begrüns 
I iernden Arbeſtoſtätte 
ausſchlleßlichen Wo 

lichen Aufenthalts 
teten folgt; 2, leßtmal! 
die der Aufgabe der 
oder des ausſchlleßlichen Wohnſites ober 


Gern und freiwillig gib Dein Opfer! 


Seule iit die Gauflrabenfammlung bes KriegsWänterhilfswerks - Gib reihlich! 


et ſich in den eln ⸗ 


jetriebsftätte, die den Arbelts⸗ 
lohn und die Lohnſteuer ber Hnet, 
llederten Oſtgebleſen gelegen 
egezuſchlag zur Einfommenftener in keinem 
Fall einzubehaften Auch dann, wenn ein Arbeit, 
nehmer feine dauernde Arbeltsſtätte und auch 


d in Kopenhagen. n den elngegllederſen Oftr 


Aufenthalt nur 


inen Wohnſitz im anderen Reſchsgeblet hat, der 
urbeltslohn und die Lohnſteuer aber von feiner 
Beiriebsftätte in den eingegliederten Oſtgeblelen 
berechnet werden, fo ift der Kriegszu 
Einkommenſteuer niht einzubehalten. 
Fall hat aber der Arbeitgeber dem Finanz 
amt, das für feine Belrleboſtätte in den elne 
derten Oſtgebleten zuständig ist, Innerhalb 
zwei Wochen nach Beendigung des Urbeltsber⸗ 
hältniffes ober aber f 
Kalenderſahrs |hrift 
richtigen, daß er den Krlegszuſchlag zur Eins 
tommeniteuer nicht einbehalten hat. 

lexzu ein Beiſplel: Ein Muflter, 

und dauerade Mrbeitsitätte 

Berlin befindet, gaſtlert im Februar 1 
einem. Litzmannſtädler Fremdenhof. Der Urs 
beitgeber, alfo der Unternehmer des Fremden⸗ 
fir dieſen Steuerpflichtigen bel den 


des gewöhnlichen Aufenthaltes in den einge ⸗ 
glieberien Dftgebleten unmittelbar vorangeht. 
u 1: Ein Banfangeftellter, 
ohbant in Berlin beihäftigt 


Die Abordnung erfolgt aut 
ebruae 1941 ex, 
ung in Ligmanns 


stadt abgeordnet. 
unbeſtimmte Zelt, 
folgt erſtmalig die Gehaltszahl 


2, Einkünfte aus Gewerbebetrieb, ſowelt bie 
Einkünfte auf eine Betriebsftätte in den eins 
gegliederten Oſtgebleten entfallen, 

8. Eintünſte aus ſelbſtändiger Arbeit, ſowelt 
die Tätigtelt in den elngeglieberten Oſtgeble⸗ 
ten perſönſſch ausgelib: 

4. Einkünfte aus nſchtſelbſtändiger Arbeit, 
welt ber Arbeitnehmer eine dauernde U: 

tte in den eingegliederten Oſtgebieten bes 


5. Einkünfte aus Vermietung und Verpach⸗ 
tung, wenn das unbewegliche Vermögen oder 


ens nach Ablauf des 


ch davon zu benach⸗ u 2: Die Tätigkeit des An 


tel 1: endet am 15. Septem 


Aufbau unferer W 


Nr. 19 


der in Berlin fälligen Gehaltszahlung am 
80. September 1941 Mk der Krlegszuſchlag ein ⸗ 
zubehalten. 

um Schluß find noch Bestimmungen über 
die Veranlagung ergangen, d. h. alfo Betim 
mungen für ſolche Steusrpflichtige, deren Eins 
fünfte nicht ſohnſtenerpflichtig find ober deren 
Lohn oder Gehalt 8000 % jährlich, überfteigt: 
Bel dieſen Ge erfolgt die Bers 
anlagung bei dem Flnanzamt im anderen 
Reichsgebiet, alfo im Altreichsgeblet auch bes 
Hrn ber u Beginn biefer Huaringas 
aufgezählten Cintünjte zu 1) und 5), Diefe 
Eintiinfte bleiben aber krlegszuſchlagsſrel. 
Die F gelten erftmalig für den 
Beranta ungene traum 1940. 

Seip ci Ein Wirtihaftsprüfer iſt in 
Berlin an einem Wirte Ae 
nehmen beteiligt Daneben übt er in Sihmanne 
ftabt eine beratende Tätlgkelt aus. Ex hat 
ſerner noch Einkünfte aus der Vermietung 
eines Grundftüds in Berlin. Zul Steuer, 
ſlichtige wird für das Kalenderjahr 1040 bet 
feinem Berliner Finanzamt veranlagt, Krlegs⸗ 
ulhlagpflihtig find aber nur die Einkünfte, 
le er Im fireih bezieht, alfo die Einkünfte 
aus feiner Tätigkelt als Mirtfhaftsprüfer in 
Verlin und ferner die Einkünfte aus ber Wars 
mietung,. Nicht ic ende nd bie 
Einkünfte aus feiner bergtenden Tätigteit, die 
er perſönlich In Lißmannſtadt ausildt 

Balgid der Lohnſteuerabzugsbeſtimmun⸗ 
gen gelten die Anordnungen erftmalig: 

„ Belm laufenden Arbeltslohn für den 
Arbeitslohn, der für einen Lohnzahlungszelt⸗ 
raum gezahlt wird, der nach dem 81. Dezember 
1940 endet, 

2 Bel fonftigen linsbefonbere elnmalts 
gen) Bezügen filr den Arbeltslohn, der nach 
em 31. Dezember 1040 zuftleßt. 


Buchführung für den Einzelhandel 
Der Einzelhandel muß Bücher führen 
Die ‚vielen Nachfragen in der lezten Zelt 
veranlaffen uns, darauf hinzuwelſen, daß für 
den He an die Buchführung mit Kon: 
tenrahmen in Abend⸗ und Sonntagslehrgüngen 
im Berufserztehungewerk der Deulſchen Mre 
beitsfront durchgeführt werben oll. Die Durgfihe 
rung biefer Re ainge erfolgt planmäßig um 
rllndlich. Nach Abſchluß der Lehrgänge wer: 
in regelmäßigen Beſuchern Tellnehmerbefchets 
nigungen ausgejtellt, Die acdc für den 
Einzelhändler ift eine nefehlide Pflichk, und es 
ift daher erforberlid, daß ber seem e Eingele 
handel ſich an biefen Lehrgängen betelfigt, 
Anmeldungen werben vom nee 
werk der Deulſchen Arbeltsſtont enigegenge⸗ 
nommen. 


irtſchafts gruppen 


Die Wirtfchaftsgruppe Bekleidungsinduftrie wurde ſoeben gegründet 


” 5, 
der Sachinbegriff in den eingeglicderien Oft Bezügen für Monat Februar den Keiegszuſchlag 
zur Einkommenſteuer niche ei 
muß aber dem für felne Betriehsſtälſe zuſtänvi⸗ 
gem Finanzamt bis zum 15, März 1941, ſpäte⸗ 
ſtens aber nach Ablauf des Kalenderſahrs 1941 
dem Finanzamt [fri 
machen, daß er bei 


Nachdem die Miriſt 
ſtrle vor längerer Zeit eine 
land nach Lißmannitadt 
die Wirtſchaftsgruppe 
unſerem Gau vertreten, und zwar wurde vor 
einigen Tagen eine Zwei 
er Wirtſchaſtsgrupps mi 

abt gegründet. Zum cheſchäftsführer der Zweige 
telle ift Abteilungsleiter Martin der Inbus 
ſtrie, und Handelskammer Qigmannjtadt 
mannOdrlng-Sttahe 4, Tele 
rufen worden. Die Jweli 
Wirtſchaftsgruppe Belfel 
allen Fachgruppen und Raduntergruppen in uns 
ferem Gau vertreten. Es handelt 


terzu bie nachſtehenden Beifpiele: 
u 1: Ein Großinduſtrieller mit Wohnſttz in 
Berlin unterhält im Warthegau eln landwirts 
ſchaſtliches Gut. 
Landwolelſchaft unterlſegen nicht dem Krlegszu⸗ 
ſchlag zur Eintommenſteuer. 
Zu; 2; Ein Spediteur mit Wohnſig in Hams 
betreibt in Lihmannitabt ein Fus 
Die Einkünfte aus dieſem f 
nehmen find kriegezuſchlagsfrel. 

Zu 8: Ein Rechteanwalt unterhält In Bres« 
Tau zuſammen mit elnem anderen 
eine Büronemeinihaft, 


gelegt hat, ſſt nun auch 
elleidungsinduſtrie in 


elle Warthelgnd dies 


tiefem Arbeitnehmer ben em Gih in Litzmann 


Krlegszulhlag nicht elnbedalten hat. In dieli 
Falle wird das füt ben Arbeitnehmer zuständige 
Berliner Finanzamt den Krſegszuſchlag zur Ein. 
fommenfteuer veranlagen. 

Wenn ein Arbeſtnehmer, deſſen dauernde 
Arbeitsitätte ſich in den ein 


t wird, bie Im anderen Reſchagebtot ges 
ſt und die auch den Arbeitslohn und bie 
Lohnſteuer betechnet, fo it ein Krlegozuſchlag 

Einkommienſteuer 
er Krlegszuichlaf 


e, Wartheland der 
ungelnduſtrie ist mit 
Daneben ibt er perſön⸗ 
1170 5 N 1150 beratende Bun 
in elnem Inbuftrieunternehmen aus, Er unters 
ahgruppe Pelz Indbu 
alt in Lihmannſtadt eine Wohnung. Die Eins en Melydereblung, 
olfe; Fachgruppe, 
etleidbungs=Inbuftrle mit den Y 
untergruppen Herten» und Knabenbekleldung, 
joribeffeibung, Lederbekleſdung 


nlommenſteler f 
fie in Lihmannſtadt erzielt werden, find kriegs⸗ 


e 

einen gewöhnlichen Wnfenrhart 
en eingegliederten Oftgebleten Hr 
dauernde rbsttoftätte . 
In dielem Fall mul 
em Ardeltgeber nachwe! 


in den eingenlieb 
Belfpleı: 


Zu 4: Ein Bankangeſtellter ift von elner 
Grofbant im Altreſch nach Ligmannſtadt abge⸗ 
Er hält ſich länger ale drei Monate 
Seine Familie wohnt im 
Altteſch. Er ſelbſt bewohnt in Litmannſtadt 
ein möbliertes Zimmer. Die Einkünfte aus der 
nichſſelbſtändigen Arbeit find Erle, 

Zu 6: Ein Bauunternehmer 
nur in Berlin feinen Wohnſiß bat, erzielt Ein⸗ 
fünfte aus einem Mſetwohngrundſtil 
mannſtadt, Die Einkünfte aus Vermietung aus 


Berufs» und S 


Oberbetleidungs, 
achabteflungen Mäntel, Kolti 
Fachgruppe Wa 
uppen Herrens und Das 
jerufs« und Urbeitskieie 
Kinderkleſpungolnduſtrſe 
ebt Nülden und Welßſwaren; 

pfbelleidungs-Indultrie 
tuppen Damenhüte 


in Ligmannſtadt ‚auf. 


Angeſtellter eines Lipi 
mannftädter Unternehmens, der in Qiymani 
adt wohnt, wird vorüber, 


end en einer Ber 
rlebsſlätte des Lißmannſt 


er Unternehmens 


Verbrecher unfchädlich gemacht 


Das Sondergericht ordnete gegen rüchfälligen Dieb sicherungeverwohrung an 
nung elnen Herrenpelg Die Mohi 


und Müßenzütaten); ferner die Fa 
pen Uniformen, Krawatten, Hofenträger, Stoffe 


seriht 1 belm Landgericht Qip 


gamalchen, Schirme, Knöpfe und Bekleldungs⸗ 
verfhlillfe, Beiiſedern, Kunftblumen- und 
Schmudjedern, Uniforausftatlung. 1 

Die Gründung der aweinttele Martheland 
der Wlrſſchaftsgruppe Botrel ungsindulttie ber 
deutet einen wichtigen Wortihriit im Aufbau 
Aegir wfriſchaftlichen Organlſallon und wird 
von den Mitgliedern der erfaßten Induſt le, bie 
nun an Ort und Stelle pon ihrer Ae 
tuppe betreut werden können, zwelſellos lebr 
Ban begrüßt werben. 


Befferes Fortkommen 
Lehrgänge für autogenes und elektr. Shwelhen 
Erſtmalig wird der in Kürze ſertiggeſtellte 
Schwe e des Berufserziehungsmwerles 
der Deulſchen Wrbellsfront am 3. Mürz zum 
Einſaß tommen, In dem Schwelherlehrzug find 
alle nne 0 ulm. fowle Plätze 
für elne ektnehmeriah von je 20 Werfonen 
vorhanden. Die Veſichtigung dlefes neuartigen 
Shwelherlehrzuges wird dei Sffentlihfelt für 
turae Zeit freigegeben. Ginzelhelten hierüber 
wee A Mat 10 t elt bietet agen In: 

efe einmal enen o. 
terelfiorten Seifen dle Maglichtelt in hier In 
A durch Tellnahme an biefen Lehr» 

ngen bie Wertigkeit des autogenen und elete 
Fi jen Schweihens i erwerben biw, B erweis 


t bringen. 


tern, Es werben je awet Halbtags rango 
und je pwel Wbendiehrgänge eingerichtet 
werben, as jedem onen eit nen Ki 

h e Anmel n 
mijen e da bie Nachfrage ſehr 
zar 


Nutzholz darf nicht verlorengehen 


Das im vorigen Winter abgeftorbene Obſtbaumholz muß erfaßt werden 


eilte in der Sing vom 16, Ias 
nuar den 40jährigen 
Alexander Gorſti aus 
den Gewohnhelteverbrecher wegen Dlehſtahls 
im Rückfall zu drei Jahren Zuchthaus und dret 
Jahren Ehrberluſt. Ferner würde di 
tungoverwahrun, 
Der Angeklagte war in den 
1038 bereits achtmal wegen Dlebſtahls und Bes 
truges zu Gefängnis von weh Mongten bie zwei 
Jahren ſowſe zur Unterbringung in einer Uns 
verurteilt worden. 
ßerdem halte er wegen unetlaubler Entſer⸗ 
vom polniihen Heer und wegen anderer 
Milttäriſcher Straftaten drei Gefängnisftrafen 
erlitten, Alle dieſe Sitafen haben ſedoch teine 
ihn ausgellbt. Am 5. September 
ich der Angeklagte in ein Haus in 
„Heß Straße eln und entwendete aus 
— 


er waren durch das Klappen bar Tür 
jeworben und fahen, wie der A 
in das Geltenhaus 


fagte mit dem Pel 
üdtete, Sle ftellten il 
neranlaßten feine pollzelliche Fe 
Angeklagte verſuchte in ber 
NG mit finnloſer Trunkenhe 
Er konnte aber durch 


Der ſtrenge Winter 1989/40 bat den Obftbäus 
men ſchiber zugeleht. 
ſtorben, zahlreſche andere werden nicht mehr ble 
zu erholen und werden noch 
entſtandenen Lügen empfin⸗ 
den wir in unſeter Obftverforgung äußerst 
lch. Etwas ausgleichen können mir 

den unangenehmen Schaden, wenn 
orgen, paß das Holz der abgeſtorbe 
baume richtig verwendet wird. 
meiftens um Stämme, die z. B. in 
tifhlerei für wertvolle Jwetke ver, 
wendet werden können. Sie gehören daher auf 
den Ofen. Dess 
wertungsart der 
tesplan verboten 
le Holswirtihaft 


führt werden. Damit dleſes Zlel arroſcht wird, 
jeder einzelne mithelfen, 

muß ſelnem ben: 
jewerter feine Obſtbaum⸗ 
er Werarbeiter jelner| 
wird mehr ale Jeliher Umſchau halten milſſen, 
um wirklſch alles Frauchbare 

Der Einſchnſit erfolgt außerhalb der 
Übrigen Rohholzzutellung und ſtellt damit eine 


bie beitohlenen Wohnungs. 
inhaber infoweit der Lüge überführt werden. 


Mit Rückſicht darau 


Sondergericht dle elingan 
verhängt und außerdem 
rung bes Angeklagten angeordnet, weil dies bie 
ſcherhelt erforderte (88 20a, 42e 


in ber gleichen Stpung werurteifte bas Ge 
den ofar en polniſchen Ellendraher Mies 
faw Tomezyf aus Qipi 


Sicherungsperwah⸗ 


20. Dezember 1034 zu zehn Monaten Gefängnis. 
te war felt. Ende Oktober 1940 
ufunnsfager in Litzmannſtadt. 
ovember 1940 halte er vom Lager aus 
an leine in Lublin wohnenden Eltern und Ger 
Ihmifter einen Brief geſchrleben, 
robe Greuelfügen Mber bie po! 
jaltlihe Lage in Deulſchland auſſtellte. R 


ammftüde anbieten, 


b bem 
liche und wirt 


Holz verwerten zu 


mit gfiffreinem Ende 


wertvolle Bexelcherung deg Betriebes dar. Bel 
der Hodhwerkli e golier wird man auch 
geringere Stärken, binnete Stämme verwerten, 
und Brechſler, Shi er, Stellmacher uſw. wers 
den aus gelunn röheren Aften noch wertvolle 
Gegenſtände heritellen können. Das in grohen 
Mengen anfallenbe Uplethol wird wegen lel 
ner Härte vom Werkzeugbau, Mühlenbau wb 
dergleſchen bevorzugt, die anderen Oh 11150 
gehen zu Furnſeren ober ſonſtwie aulgeſchnikten 
an die Kunſttiſchlerel oder in die Hrechſlerel, 
wo fie file die verſchlsdenſten Gegenſtünde, 15 13 
selhäht find. Es bari tein wertvolles Nuhholg 
nerforengehen, ſeder Obftbaum, ben ber harte 
inter 1089/40 feinem einenttlhen Aweg ent 
sogen hat, ſon weninftens als hochwertiges 
Nüßholz unferer Volkswiriſchaft dienen. 


Ji 


Imperial » Füuhafterſabelt Gerlah und Vezner 
Hauptverwaltung: Yeipgig C1 


— 


Tuvarlors! 


Mie r) 


— 


S l 


mune 


den 
ozelt⸗ 
imber 


matte 
nach 
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Schuljahrsbeginn nach den Sommerferien ere 


Wir erhalten dle folgende Zujhrift: 
Neuordnung des Schuljahres für die Volkes, Mittels und höheren Schulen Großdeutfchlands Endlich haben 110 ie elfte det 
Hunke 8 b 44 und Nie erfelde dle 

ri 


Der Waben für Miffenihafl, Erler Matt; die Schulaufnahmen erfolgen nach den Beffledigung barüber beſtahen, daf, gerade jeht, aud lch 5 jun A EEAS opea 


hung und Voltsbildung hat durch einen Erlaß, Sommerferien, da die ſchullſchen Leiſtungen der Jugend ftart 
die Veteinbeltlſchung des bisher in Deutihland 2. Die gelepfigen Veltimmungen über die unter N NR Atoerhättniffen des dem, Arie a e srela ihrer 
uneinheltlihen Beginne des Schalſahres pere Dauer ber Smutpftimt (acht Jaßre) werden Krieges gelitten haben, bie Frage der erſezung 9 an leit Un Ma Ban hues f 
fügt: Das Schulſahr begann bisher im e durch dieje Verfiigung mi  peänbert, Ule Sin: 1041 über Ofern hinaus bis Enbe Jun, dem Selo. fe 1165 dab he ven Sn d | 
elle erit nach den Sommerferien, Ungefihts der, die im April in die Eule eingetreten find, Schluß des neuen, vereinheltlihen Schuljahres Dt duc den (h ten j Ne den Sinn 
ber Talladıe, Dal ber probe Einschnitt der Som. werden nach Ablauf der ahtjährigen Bolts, vertagt wird, e Dsi eue el Scherflein; 
merferien dich im Sntereffe eines wirtſamen ſchulzelt zu Oftern aus ber Gute entiallen. weile Opfer m lenges ein, nicht Shef u 
Säulbeiriebes am beiten an den Schluß eines Eine Anderung, des Reichsſchulpflichtgeſehes Vorzeltige Entlaflung Pyſer, die wir ea olche empfinden na benna 
Fah a teh und nicht, wie bisher. Hinfihtlid des Begluno der Schulpflicht tt in Das bedeutet jedo feine Verlängerung ber ran! 56 d AAE Neiches le 
nod zum Tell Üblich, vas eben Pa neue Die ze eleitet, vogeſehenen achtſührigen Sgulhell. Denn bie Tier 1 en Graßdeu Ih let hes zu fein, 
80 wieder unterbricht, Neht der Erlaß Aale die Mittel und Höhere Schple gitt" Aelt, um bie das laufende Schuljahr auf biete " Walt A crer grohen Belka an 
Beni! agemane für Wirfenicalt, Erziehung der Oſtertermin für alle een als Abs NR verlängert wird, wird den davon beirojs ſere ipal ii ü 0 u ara 17155 
und Mt finim, bie zu disjem Jellbunte in bie fenen Schult ndern am Ende ihrer che! u opfern, das mehr wert Ilt, als etnie Pun d 

en 


'sbildung ſolgende ade vor, jange: 
e allg 


1. Das Shutjahe Ihlieht fr a emein⸗ ittels bzw. höhere üle "eingetreten fud, purch vorzeitige Entlaſſung gemillermahen ere \ 
binbo Schulen (Boito Mittel und Höhere Bet einem Mögang aus dielen Gulen It bas e e e e ee RAN 1 55 mart iie Eui oe Nec IE 
ah erit mit Beginn der grohen Sommers Berufsleben vor Ducchlaufen ber Schulklaſſen fern zur Schulentlaflung vor plajengan Ghile uns, Darum auf zur Eintragun, in das 
Gi en; Das neue beginnt nach ihrer Beendigung. wird das Verſehungozeugnſs ebenfalls zu Dftern ler, die zum gröhten Teil hereits für den Eine Krlegsopferbuch! l aung 
le . fend Verſehungen finden daher nicht zu erteilt, wenn Führung und Leſſtung des Ghile tritt in das Berufsleben ulm. disponiert haben, ae ferbu liegt im Ortsgruppenheim, 
Sſtern, ſondern zu Beginn der Großen erien fers es geſtatten. auch zu Ostern aus ber Schule enklaſſen werden, obenfalner Straße 121. auff ul P eutigen 
wie es nach der alten Regelung erfolgt wäre, gms von 14—18 U t file Zelle 4 90 5, am 
Die Neuordnung des Schuljahrs ee e 
g 1 Ange, mehr Kinder dcin a eigen hier Zelle 1 und 2, am Freitag, dem 24. d. N. von 
Oſtertermin ver Fan gewelen wäre, Auch bier 78-91 Uhr, für Zelle 3, und am Sonnabend, 
Mit der Feſtletzung bes Mac des Schul“ ber Jugend ift es von augſchlaggebender Beben. ijt ein 1 W.. geplant, ber ir B. dadurch Möge dem 25, d. M. von 16 21 Uhr, für die el“ 
jo mif den Gpätfommer Hnd für das gange fung, ob bie großen Feten am roe des Schul, iich wäre, ah begabte Schiller ein Shuljaht ſen 6 und 7. 7 5 
Fa klare a e d hres von 9105 m fre 10 0 gen dere Wee an si PT hier werben nds 
affen worden, die gegenüber dem bisherigen e groben Ferlen beginnen, ohne daß in ber re immungen gen. 
alla Diele Wartelle in ech (lichen. Die Sthllaxbeit. ein genifer Abſchluß durch, das zum Candgerichtsdireßtor ernannt 
beinheltiſchung war nötig, well in den zum Ende des Schuljahres erreicht it fo fehlt für Ausnahmen fiie Schulen auf dem Lande Ernennung In unferem Gerlätomelen 
Raich heimgekehrten Gebieten, ſo vor allem in viele Schüler bas Gefühl der Befreiung, Das Natürlich verdienen die Schulen auf, dem Landgerichtsrat Dr. Dr, Neubauer, der 
der Omari, das Schuljahr im Gegenſaß zu für n die Borausfehung zu elner naghaltigen Lande hinſichtlich der Ferlen elne Ausnahme. Vorſlhende des Sondergerichts II beim Rande 
Rordpeulſchland Im Herbft begann. (Aug bei peiftigen und Lörperlihen thotha ilt Gerade regelung, Es muß daher bei ihnen die Rege, gericht Ligmannitadt, ift zum Landgerichts 
uns begann es früher nach den Sommerferien. die Schüler die es in der Schule nicht leicht fung beitehen bleiben, bie in Preußen und ane g 5 
Wh d Tann 1 00 N 1 e poi und beshatb eine goruna Sr dien dil. poteg ee! be für 19 rien . 
m wurde, eine Entiheibung, dle ber „ brauchen, werden, wenn die großen Ferſen mite fung der im Sommerhalbjahr zur Werfügung 8 
rer ſelpſt herbeigeführt hat, fo deshalb. weil he ten im Schuljahr liegen, auch während der Yer 1 ‚eriengeit Dle wieifhafttichen he See e e Be 
Vorteile diefer Regelung bei einer genaueren len e dem Drude der Schule ſtehen. ältniffe (Rornernte, Rübenzlehen, Kartoffeln, teilen Kartenverkauf und für die mwahlfrele 
Betrahtung der Dinge offenfihtfic; zutage Daher Verbrojiennelt und Ghulhah. en da, bft, Traubenexnte) ausftlagne end find. Das u als Mbenbvorltellung zum erften Mals 
treten, ders, wenn bie großen Ferſen nach Schluß bes führt im allgemeinen zu einer Teilung in Some Oſirowſeis Komöble „Der Ward" mit Elena Bor 
t Schuljahres beginnen. Dann find die erien mer, und Horbitierien, deren, Lage örtlich vere ſewilſkaſa als G. in d. {oft g 
Einheitliche Ausrichtung tut not dern el 1 ewititafa als Gaft in der welblſchen Haupt 
nicht nur eine Paule, ſondern elne non Ihm los“ ſchleden If. Dem veränderten Schulſahrbeginn rolle wlederholt 
Schon mit Rüdfiht T die einheitliche Wuse gelöſte Zeit köxperlſcher Freiheit ſür Nic, „ein entiprehend, erfolgt die Eluſchulung ber Schul⸗ r 
richtung des Schulbetriebes und die Verwal⸗ 5 cerer Raum“, und nur aus dleſem (es 100 e in ben bäuerlichen Woleſthuken tünj. 
tung war pieſe Neuordnung delngend nötig. iir der Freihelt erwächſt die, wirkliche Er, tig alfo nach kürzeren Sommerſerlen, als fie 
Die enge a rd der Schule mit deim holung. die Stadt hal. Die Schulenklaſſüng findet all» & Bier ſpricht dle Nö 
S aaa 
Minertungin für die Rubrit find Relo am Tege por 
ee din ivätelteng 10 Abe beim Arelapzaller 
amtolelter, Ubol-dliler-Stt. 119, Bimmer bi, sig 


tretlor ernannt worden. 


Boltsieben und ihre Aufgabe als politiihes Der Zeit ti 30, Juni ſtakt. 

punkt für die Einführung des neuen gemein am 30. Jun ſtatt. 

Ba in e 1 10 PARETARA fe we jahres, das brigis im ges Gs handelt ſich aljo alles In allem um eine 
BG ahnahme. PBrattijhe famten Grohdeutigen Gebiet, inch te, wohlduechdachte und gwedentipredende Mal: 
s i el Ihr: a ETETA lich der neuen Ofte und MWeftgebicie na me, die nach den erſten l jahren eine 
N m Zeichen des Wierjahtesplanes, des git ijt beſonders günſtig gewählt worden. Bel ſiunvolle und durchaus ſortſcheſttlſche Ordnung 
tieges uni er Elternschaft wie bel den Shillern wird groge. In das deulſche Schulweſen hineinbringen wird, 


uchlung, 1 
Aa zu pie a im, gamen Neid Heute fiber oie Si- Filmer ang, „Der 
ift die Verflechtung der Wirtſchaft und ber Ver⸗ Kl b € B " 
EEE aema Der Klavierabend Erik Then Berg Musa 
Deutschlands eh proh, als daß Sonberzeges von 18 bis 15 Uhr. Eintrlttstarten find zum reife 


An 0 utar in einzelnen Geblelen Das heutige klaplerkonzert bringt Bach, Beethoven, Schubert und Schumann von —50 zur eine Blinde nai Beginn ber feweb 


Bis acht Wochen Sommerferien Grit ae Berg. det hervor Piar gen wird eines der duftigſten und ganz klaren m tb hiermit zur Fflicht gemacht. 

Bei dem bloherigen Schulbeginn Im April nift und, Träger bes Natlonalen Mi 1 ÜBerte des Thomastantors, das um 1735 ent» Achlung, Polltiſche Leiler! Die Film Sondernor⸗ 
mar das Schuljahr in viele Cinaelabidnitte gere Ea A Sa AREN Aa ee ee ee Songer, ehe hatt, Caf. 
tijen. Der Shulbetrieh Hatte fart darünſer a en anea Rio enen nc anfang ima gluh einen lenbern {m Miatto, Melfterhausftrahe, fatt. 

u leiden. Sept iſt vie Gewähr für einen ein pierabenb. Der toi en e Huffah Toll nne Mittettell umfchliehen, der von herzerquidene Drlogeuppe S afe’ 25 Die Fi pe 
Peutigen Ablauf gegeben. Vor allem ftehen Jere Bejer mit ©, EN rn bekannt maden der Snnigteit ift. Birtuos und innig, alfo [o Hilde „ 00 {A se s LER RT 
nicht mehr die Sommerſerlen mitten im Shul inb in Das Programm des Mbends einführen. recht eln Sting für Crit Then Berg. 125 1 E 5 Dienstag, Donnerstag und 
jahr. Und es fann jet auch die ſchan lange Ganz im Gegenſaß zu den Felndmüchten ft Unter den Sonaten pan Ludwig van Beet. Freitag Don 18 50 Die e 


bonn Frendenverkehregewerbe erhobene Forde, die Pflege der Kultur In Weuiſchland aut Boven nimmt die ciamoll-Sonale — fie ift mer 

zum 5 ARTE der Sonn fe pe Piris ies Krleges eine ber e und gen ihres keäumerſſchen ersten Gates im Bolte 20 J f gebe dle Ag. 0 Sen 
rag werden Die Sommerferien, pie nach wichſigſten Aufgaben, die das Neid tennt, unter dem Namen „Monbiheinfonate“ detannt. aus atien Stürmen der Elandarie um 10.80. . 
der Neuregelung das abgelaufene Schuljahr be. Keln el eres Beiſpiel läßt ſich bafür nennen geworden — einen bevorzugten Plat ein. Her zum Gaulungsabenb, wieder Dollauer Straße II. 
aden, Lönnen egt auf Tebeneindald. bis 110 als bie Werleihung des von Neihominilter Dr, 5 Alien de BU fee ede verde, Sirfenatlten, 8g en 
Wochen J t werden, [0 daß die Monate Goebbels geſelftelen Nationalen Mufitprelfes y nan tar ain Kotgenbe e Beier Mer, Braun Hutan, 


Jull und Auguft, die in vielen Gebieten des au mitten im Kriege. hoven, der es gewohnt war, „dem i 

Beides infolge zer ſtörenden Sommerhige für m erſten Krlegsſahr wurde der bamafs den Rachen zu greifen“, vac Dial, c ar, Bier Cala, Ci 

den Unterticht ohnehin unfeeign waren, der z4lährige Erit Tifen Derg (Hannover) mit Die Wortragsfolge bringt welter just aus- pejt Eduard, Kreſſchmer Alfons, Krell Hermann, 

Erholung der Kinder dienen können. dem Natlonalen Muſitpreſs der Planſſten ber erleſene Lieblinge des jungen Planſſten, für Kafner Nobert, Lint Erwin, Lelltoff Ma; 11 
o1 Emil, 


t . 

ußerdem It während dicer Zeit die Möge dacht. Die Wahl fiel damit auf einen der bes die feine Begabung vornehmli geeignet Sswalb, Pubrihti Adolf, Rimpel Osfär, 

Ki 10 der erh 0 Me Migr e e anilan n un kein Hi tan 15 den 9 0 05 Soy t ri 

alſo ber weltan! en Schulung und ber eitümes, aber keineswegs ungehändigtes Tar erteicher aus ber alten Kalſerſtal en. A 

vormſlitäriſchen Alfa Ager während kent, einen kräftig aupadenden Dipten der Dit feiner grohen B:DurGonate wird das 1041 um 18 Uhr in bar Dienfiltelle bes eh 

ble Lehrer ſowohl Zeit flr Ihre Erholung als aber in der lezten Tiefe feiner Kün euer Programm immer ſingender, e Korii pls gu. den oben angegebenen, Termin. At, 

auch für die beruffide Kortbildung haben, Die der, Shönhelt und Poeſſe und dem innigen Aud es findet dann in einem ber poeſlevouſten N amannftabt, Schlageler⸗ 

Berſetgung erfolg fünttig im Suni Auen verſchworen ift. Das läht i aus Gtüde, die es für Pianiften gibt, aber aug in ftrahe 221. 

vor den Großen erien, fo daß dag debem felner Programme. iets mit ellklichteit einem ber Faden Werke, in den „Sym, Bann und Unlergan 063 — Yugenbfitmftunbe, 

Schulſahr drei große Abſchultis umfaht, und ablesen; fo auch aus der Vortragsſolge feines phonſſchen Etüden” von Robert Schumann volle um Gonnlag, bem b. 

zwar: Abende in Lihmannſtadt. pon wie Orgels und Orcheſterklang feinen eine Su Jace Matt, und zwar viermal im 
4, vom Gerdi bis Weihnachten (aztolſchen Dem Meifter aller Meiſter., J. S. La it pompöfen und virtuoſen Schluß. Lichgplelhaus, „Cafino“, Wi 

Welßnachtsſerlen), ver Auftakt bes Konzertes gewidmet Exklin⸗ Ernst Krienitz um Ban Nys Im ROiipielhaus „Cafino" ein, mo 
2. von Neujahr Bis Dftern (Ofterferien) und — 0. nug der Rartenverfauf Mallide Die Einhelise 
3. von Oftern bis Iuni (Sommerferien). 


des Schul in ; 
Die Neuorbnung be, cee und eia e Freiwillige vor! Von unferen Kleinkunftbühnen Spoklanıl; „all durch rende", ‚Grltürlus nur 


Glied in der Ke! Inneren 
ſchulorgantfaloriſchen Mittel, die ergriffen wer. Ille das Juſauterle⸗Regiment „Gro deutſchland“ X inr Anfänger, Abungozelt täglich a 16 Ubr, erite 
kun NR ing Beiftungsfleigerung d ech p Das See een 1 0 A BD Var 67 nn kam AR Se Beni, ir un seltener. . 
Herbeiuführen. ift aus bem Marhregiment Berlin herdorgegans  Bleiet has Tapal Aundaft ein alter Wetonnier, Aas Tür Nerd chte, Treffpunkt Sonnlag, 
Pädagogische und geſundheitliche Worteife 5 an 111 9 ee 19 5 1090 l 1 ae Bm güne dee ebenbiger taget Ren a e e e 
n U vi umor, Ilebenowürbig, wi I" m el auf, — 4 I, 0 
Grohe Beachtung verdienen aber auch die macht als wound ele eder e eg n fantes Dinierhätigtelt, Being) UN Tene ase irjus ir 


ir Anfänger und Fortgeſchriltene, Ubungs⸗ 
abe e und. gefunbheitfichen MWorteile. qufgefteitt worden. Das Regiment refrutiert NA Sia der Wap ale. bald In fn aeit täglich) aD 18 We Sonntag bandhat 


Gerade der natürliche, Entwidlungsga der 0 Ei h 14 un im Ra 
4 dagen und e e aus, Öejonbeta "neelaneien,. Tanger "bienenben (Bine Warten ae d aae Wg been, Mann, A Anmeldungen fit 


tolt {willigen und Kriegsfreimi D ht 
entſchleden fir den Schüle Frelw riegsjreimilligen aus dem dert die fabelhafte Gelmldiihteit, mit di if ec Ktuefe nur In unforet Denlltelte, Herman. 
05 ra, Barum? x meli bei 0 en fie a 10 aged Anode ad 1 KH um sim Siah bei esel otteren. tabe. 71 Göring Straße 60, Zimmer 47, Telephon 25060. 
mühlich wachlenden Julien Anforderungen seihshaupsltabt zu veklehen, Sm Selege hat es rar ige n d bed PS] 8 
ber man ben Rn nihmus aunehmmenden geis an ur dender Stelle gekämpft und fteht zu der (hwant aba e ungterſane Pay n bier S) Berufscrsichungswerk der U AF 
Ka ver tnta a Dur Pac ine weiterem Ginie paate Mits A te tet Diefer Dann Proben befter Fuhbodenafrobatit, T e 
ie Ri n edi e u Woche beginn ende Lehr 
törperiih und, 100 erholte Kinder in dle Fr san melde den drmelftre legal il 05 end dee ee 0 , nd nf den esse gie hungomerts der Deut 
rbe! 


Schule, die in diejer gelt ruhiger, nelammelter f 1 acer Gie bringt eine Warodie auf ben (den Wrbellofsont: 
un, beshalb geil a I EHEN tn Sal „are pid Patel ung ala iy Pte Wiener 100 jer, tommit ano dann ruffiſch und ETA Bae te, ie u A ace par 
luſt nd, Gerade, B ah t e 22 J, Jimmer 88. . 
to D ie Beiftungsfähfgteit und Abele. eee ee peia elite U f e e e pan aber wee 2 105% Bü 10/173 
babe eit auf dem böchſten, | Papan Das Auianterie:Reniment, Großdeuſchland in Neue Fu einer altheiilhen Angele YE mia Be ACKER Donnerstag, ben 291,14 Ahr e ner Den 1 
ft aber nur möglich, wenn elte gegen Inge zuppin eath it. bietungen bes Cyatinar iet Tängerifche 40/100, Meitterh 4 (Hofgsh.), Zimmer e. 
und womöglich in die ſchönſte Jahreszeit fals heren eiche Bewegungen und por len Areitag, ben 54, , 18 Uhr, Seh i den Kaufmann 
lende Erholungspaule porausgenangen I: Briefkaften Aae Koftlme And. Bie Derventeßienben Eigen: Hof Mteltechaunii. P3i (80 n 
Für die geiftige und ſeellſche Enifpannung schaften des Balteits. Ca zeigt einen Wolerotanı und Mreltan, ben 24 4 20 gr, Ker T 10784 
— Nur mit vollem Namen unterfhrlebene und mit einen Walzer, Entslldend die auf Spike gelangte Delfterhausftrahe 224 (Doigh), Zimmer 28. 
der Misc ben Elnlendere veriehene Ynfzanen wer, Darbieiutg: „Rltnberger Eplefseugf Tlel", Ehen. 

den beantwortet. Für etmalge Rüdfranen fin i falls gut geſänt bie amanie N q—1( ... 7... 
N moetan belzufigen, Beiertihe ustunft wir EDLER 101 40592 S RER (Außer Verantwortung ber Schrlſtleltung) 

erte! el „ zu aber 

Allo, einfade Bahanbfung ver Mröjtbeuten megen ik . eee 
betett darin, daß bie Froſchallen renelmählg mor D, hallt, prun . elns und_Zuderfranfen regelt ein Glas na, 
gehe And abenbe mit unserdinnter Efinlaurer Tone  hreiilhleuder, un Fenotunt, Für gute aman liches „Arang-YofefBtiterwalfer, früh auf 
erde beitzldien werben, Umrahmung forgt das Telchinfen-Örhelter © erb nüchternen Magen nelrunfen, vortreifti die fo 
er bomen“, Wir Haben Ihrem Wunſch ent 9 59 0 un, 970 pa dazu der 1 8 gute dea Gif mie tee yeap Baum Uu 
f ee mmung ni zel ı ugel en Gelanıflojfwecfel. Fragen Sie Ihten Arzt 


e 


— 
STAEDTLE 


Sefanntimarhung 


über Sleueterleichterungen dit Gürberung der einge: 
slieberten Dligebiete 

Der Herr Neichsminſſter ver Finanzen hat mit Ere 
Ib vom 6, Jenuar 11 (S. 2300 — Dft 70 ID 
NGI. 2 8 D die Beileuerung der Arbelinehmer wie 
folgt — vorläufig — geregelt: 

A. Einfommenftener (Bohnfteuer) 

1: Deutſche Stantsangehöfige und beutihe Borts. 
augehörige in ven einnegliederien Oftgebieten können 
gemäß, $ 1 DS, vom O. Dezember 1040 200 AM 
von ihrem Einkommen abziehen, ſoſern das “Einkom⸗ 
men 25000 RA nicht überfteigl. Der Belrag von 
3090 . erhöht ſich um 300 Aw für jedes minder: 
jährige haushaltszugehörine Kind. 

2. Cs find beim Steuerabzug vom  rbeitslohn 
(@ohnteusr) alte heuilden Stantsangehörigen und 
deuſſchen Wolksgugehörigen zu begünftinen, . 

a) die Ihren ausihliehlihen Wohnfik ober ihren 

wöhnlichen, Kufenthalt In, den eingentieberten 
Dftgebieten haben, oder 

b) deren dauernde Urbeitsftätts ſich in den einge 

alleberien Oftgebieien befindet, 

Cite dauernde Arbelisjtätte wird begründet, wenn 
Aid aue, dem Wrbeitsverhältnis ergibt, daß die Mrs 
beltejtätte nicht nur auf einen von vornherein be 
nrenzten Zeittaum beibehalten werben foll, 

Eine dauernde Arbeltsſtätte in den eingegliederten 
Dftgebieten it auch daun zegelmähig anzunehmen, 
wenn bie Belhältigung in den elngegfieberten Ots 
gebieten mindeftens brel Monate ohne Anterbrehunn 
uert, (Hinweis auf den Erla des Neiheminilters 
der Fipanzen vom , September 1940 S. 
DR 22 M NSISL 1940 S. 117.) x 

Der Arbellgeber Hat vorläufig die Freibeträge 
immer dann abzuziehen, wenn auf der Kohnfteuertarie 
des &rbelineimers eine Aeſ eee c ale 
nit eingetragen und ber Arbeitnehmer michl Jube ift. 
Eine Wıilfung ber Stagtsangehörigielt ober Bolts 
aunehörigteit ijt nicht erforderlich. 

3. Es entiprehen beim Steuerabzug vom Arbeits» 


2800 — 


m von 3000 Ææ Jährlich die fot 
Age: 
monatt(d, 
wöchentlich 
täglich u. f. f 
betrag von 50 
a de de haushaltszugehötine 
auf der Lohnsteuerkarte eingetragen. ift, 
genden Velräge: 
WAA monatlich, 
6 RA wöchentlich u. 1. . 

D'e im Ubi, 1 bezeichneten Beträge Mind nicht auf 
der Sohnfteuerlarte einzutragen, Gie fud aufammen 
mit etwaigen Neueriteien Meträgen, bie auf der Lohn 
ſteuerigrle eingetragen find, von bem Wrbeltslohn 
ohne Midde auf eine. ehe abzuziehen. Der nere 
bleibende Betrag If unter Beahtung der übrundungs« 
nerſchriſten (8 32 Ablah g Este.) in dig Stufen der 
@ohrfteuertabelle, die fir den KLohnzanlingszeltraum 
jeweils maßgebend tft, einzordnen. 

‚Die Breibeträge, Ib, miat abzuziehen: 

a) wenn der Arbeitnehmer dei Arbeſigeber ſchulp⸗ 

haft, feine Lopnfteuerfarte nicht norlegt ($ d 
CSDL.) 


RR Jährlich für jedes 
Kind, das 
dle fol» 


b) wenn ber, Arbeitnehmer dem Arbeltgeber elne 
Lohnſtenerkarle vorlegt, die ben Hinzurechnung 
vermert über 52 %%% monatlich (12 AM wönent« 
e 1. f enthält 

4. Die Anordnungen in den Abſchnltten 2 und 9 

nd erfimals anzuwenden auf ben Yrbeitofohn, der 

für einen Lohmzahlungszeitraum gezahlt wird, der 
nach dem 91. Dezember 1940 endet, 
B. Bürgerfteuer 

Der Arbellgebet hat, ohne daß es einer Berid: 

tigung der Bllrgerſteuetanſorderung auf der Lohne 

fteuerfarte bedarf, von den deutihen Glantsangehö- 

zigen und deulſchen LE nur die Hälfte 

der Steuerbettäge, die im Womnitt IL Ziffer 1 und 2 

der vierten Seile der Lohnſteuextarle 1941 eingelras 

en find, einzubebalten und abaufilhren. Worausfekung 
ff vak en fi um Arbeitnehmer handelt, deren ohne 

ftewerfatie non einer Gemeinde in den 1 

figebteten ausgeschrieben worden it, und bie einen 

Wobnſiß oder Ihren DER Aufenthalt in den 

eingegliederten Ofigebleten haben. 


C 
Tabellen für den, Giruerabzug vom Urbeitstohn 
unter Beachtung des § 1 OSB, und ber Anordnungen 
diefer Belanntmagung werden nicht ausgegeben. 
Vofen, den 17, Januar 1941, 
Der Reichsſtalthaller (Operſinamprüftpent) 
Dr. Gebhard 


Die Ausgabe der Cninnftoffaustveife 


an pie polnische Bevölkerung im Landlrele, Lihmann. 
ſtadt erfol t in der Beit vom 18. 1. bis 31. L. 1941 
burch die Kmistommillare, die Ori und Zelt der Uus: 
gabe noch belaniigeben, 

Die Spinnſtofſausweiſe werden nur an etwachſene 
Berfonen und an Haushaltungsvoritände ausgehän. 
digt, die ſich ausweſſen können. 

tezugſchelne Über 1100 an pee Textil- 
waren werden von heute ab an die polnſſche Bevöl⸗ 
kerung nicht mehr ausgegeben. 

Lißmannſtadt, den 17. Januar 1041. 

Ki Der Landrat 
In Beriretüng: 


Hen i € 
Regterungsinfpeftor 
Ablieferung von Wertpapieren 


Un alle tommiſlarſſchen Berwalter! 
Hlerdurch fordere ich ſämtliche tomm. Verwalter 
auf, diejenigen Wertpapiere aller Art wie; Allen, 
Anleihen, Hypotheken, Bantbrieſe uſw., die zum Ber 
ſtand dei von ihm komm. verwalteten Unternehmen 
iehören, umgehend unter Meifigung eines genauen 
ese chern doppelter usferiigung An meiner 
Dieniiftelle, Sirahe det 8, Armee Nr. 8, Amtskaſſe, 
abzuliefern, 
Lihmannftabt, den 19, Januar 1041. 
der Benujttante fie- ben Bierjahresplan 
Hauptirenhanbitelle Dfi 
Zreuhandftelle Polen 
Nebenjtele Limannltadt 


gez. Dr. Moſer p 


Ds ouo, w Am Namen des deutschen Volkes! 
Straſſache gegen 

1. den am 4. 8. 1909 geborenen Landwirt und 
Händler Wladyſtaw Wlodarczyk aus Rop: 
toin, Gem, Szezeregw. 

2. den Hilſsarbelter Ian Wlodaxrezyk, geboren 
am 20, 6, 1015, wohnhaft in Kobtain, Gem, 
Szezercow, 

wegen Übertretung des Schlachtſteuergeſetzes, 


Das Amtsgericht in Adungta-Wolg 
hat in der Eltiung vom 20. November 19040 
für Recht erfannt! 

Wiadyflaw Wiodarcyyf, geb. am 4. 8. 1908, iſt des 
Wergehens der Steuerbehlerel nach S 403, 300 NAD. 
und der Angeklagte Jan Wlodarcayt, geb, am 26. 6, 
1938, dft des gemefuſchaſtlichen Wergehene der Steuer: 
hinterzlehung mit dem abgeusteilten Water Slaniſlaw 
Miodareayt nach SS 4, D des Schlachiſteuergeſetzes 
pa a90, 10, 40, NAD., 47 GOY, Ihuldig und wer 

m zu einer Gefängnisstrafe von je 1 (einem) Monat 


Amtliche Bekanntmachungen i 


und zu einer Gelbftrafe von Je. 40,— IRE — vletzig 
%% —, die im Balle ver Aneindeinglihteit mit je 
10 Tagen Gefängnis zu verbüßen ift, verurteilt, Jan 
fac n ferner gu einem nemein(aftlihen Wert, 
erjag von d1,— (einundviergig) , zulammen mit 
bem remlsträltig verurteilten Staniilam Wlobarczyt 
(987/40, E onje zu bon Soften bes Werfahreno. 
Das beihionnahmie Fieiſch wiep einge gg 


meinte, diente Betannimadung des entlheibenben Beizeiten 
eils n 
Tells nen in ber ipmannltäbier Zeltung mir an den 
Rajt, den 8, Januar 1041. Garten 
Sandelsreoijter denken 
Amisgeriht Litzmannſtadt, den 10, Januar 1041. Alles, was Sie für 
Neueinte, Ihren Garten brau« 
et enelnkragung A chan, hält dor 
Ñ. R, A. 100. „Gujtav Nioh und Co“, Ligmann 
tat, Adolf, le aße 101. anban Inte urn Llebau-Gäriner 
tan Kloß, 2, Hermann Goldberg, 3. Otio Stefan. | In erstklassigen halle 


Deutſche Gaſtwirtſchaft 


„zum Buſchwirt' 


(vormals „Kuchmistez Polski“) 


empfiehlt 
gulgepflegte Biere und Weine 
Mittageſſen u. Abendbrot auch auf Beſtellung 
Buſchlinie Nr. 78 : Feruruf 178:50 


Offene, udelogeſellſchaft. Die Gefellihaft hat am 
10, Februar 1940 begonnen, Die Gefellihalter ſind nur 


de zu zweit zur Vertretung ber Geſellſchaft ermächtigt 


Löschung 
Amtegerlcht e den 10. Januar 1941, 
5. N. ©; 5, Mpfplower Kunftfeidenfabrit Belgliche 
Atitengeſeilſchast. Der Sit der Geſellſchaft ilt von Liy 
maunſtadt nach Dale verlegt, Die Gefellihaft it 
daher im hleſigen Negifter gelbſcht. 


berolt, War früh 
undreichlich arnten 
will; bostollt 


heute noch 

‚kostenlosdennauen. 
Hauptkatalog m, üb, 
500Blldern u, vielen 
wertvoll, Ratschlag. 


Liebau & Co. 


Erſaſſung aller Berkaufsteäfte e 
in Einzelhandels und gandwerksbe trieben ae) 
are Rigate der ausgefüiten, Fragedapen hat Blumenstadt 

pi ens bis gum 25, 1. il „ 
e, Suan |___C 44 


ladt, Hermann. Cöring⸗ Sirahe 60, Jimmer. 42, zu ers 
folgen, Eine nodmalige Verlängerung der geltellten 
File ijt nicht m 90 

Balle ein Ge hiflöinbaber dise Fragebogen Bisher 
nidi erhalten hat, ift er 0 dieſelben in ber 
Kreisfahabteltung anquforbern, byw, abzuholen. es 
ſchüſtszelt täglich von 8 bis 12.90 und 15 bie 18 Uhr. 


Ktreiofai . 
el 


Deu 
jamen 


aller Art 


Fachfirma 
für Arzt-, Krankenhaus- und Labor-Bedarf 


im Altreich 


sucht Interessengemelnschaft mit Fachfirma 


im Warthegau. Kapital zum Ausbau des 
Geschäftes steht zur Verfügung, 


Ausführliche und ernsthafte Zuschriften erbeten unter Nr. 378 
an die Litzmannstädter Zeitung. 


„Der Deulſche Hani 


amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtberwaltung Lihmannſtadt 


Re, 22/41. Fleſſchzulellung der 
In der Woche vom 20. 1. bis 20. 1. 1941 tommen 
folgende Fleiſchmengen Zur Bertell 
Shut zole Mleilihtarien (neue Ku abe) +t Ue 
r. 1 — 600 i lelſch oder Aleiihwaren Vihhmannſtat, 
Huf grüne Bleilhfarten (neue Ausgabe) Wolf Hitler 
t. 1 — 260 jú oder Fleſſchwaten Straße 66 


"Huf geide let hlarieu (nene Ausgabe) 
t. 1 — 250 1 


g 

Die Bleifhereien find verpflihte, 
chern vie elngelnen 

ber eigenen $ 


Geſchaltsnunden: 
tägl. von 8-13 
und 15—18 Uhr 


Die Wünſche 


Stricksachen 


aller Art für Damen, Herren und Kinder 


Trikotwäsche 
in Seldo, Baumwolle, Wolle und Halbwollo 
Kinder- und Babybekleidung 
Strümpfe, Handschuhe, Manufakturwaren 
preiswart bei 


E. & St. Weilbach 


Litzmannstadt 


Adoll-Hitler-Straßo 154 Ruf 141-96 


md hach Möglichkeit zu bes 
reijo für die 


Obſtzutellung 


In der Woche vom 20. 1, bie 26, 1. 1941 kommt 
Obſt für deuiſche Kinder zur Verteilung: 


Auf Nr. 15 der Objttarte — 1 ke Apfel, 
Bir Dofbändter erfolgt die Ausgabe der Ware 
e 


ber 
Fitma Friedrich Hoppert, Stabſtraſſe 1—2. 
Um eine keibungslofe Ausgabe von Obft zu ner 
wührleiſten, erfolgt ie Ausgabe von Obft auf Ber 
ungs 


< 


tehti eine ndt noch in folgenden Spe⸗ 
gerop PET e ke) N 
bſtgeſchäft Rr. 3 1 010 bolf⸗Hitter⸗Straße 130 
„ Ar ag R. Glaſer, Hermann) Salza⸗Stt 9 
h Nr. GS Wl. Paitin, Adolf⸗Hitler⸗Str. 108 
„ Ar 70 Couard Schroll, Qubenboriiite, 54 
„ Nit. ; Erwin Günther, Adolf, Hitler Siri e WEEZE 
* Nr. 22 Julie Snopko, Adolf, Oltler⸗Skr. 20 1 j 


» Nr. 73 ec Gartenftrahe 255 
Die anderen 1 jte find nicht berechtigt, wels 


LOHR 


Derkäufe 


terhin Obft auf Berehfigungsfheine auszugeben und 
finn verpftigtet, die Bersiigungefceine aweds Um 
meldung an die Verbraucher zuridzuneben, 
Lipmannftadt, don 18. Januar 1941. 
Der Oberbürgermellter 
Ernährungs: und Mirtihaftsamt 


ne. 2L Belt, Ausonbe der Stanldangehörig: 
teitgausiveije 


Unter Vorlage der endgültigen Volkstumsausweiſe 
mit den unten aufgeführten Nummern werden in der 
gornike ‚Deutliche Woltslifte", Trommellttahe g, 
bgeihoh, Simmer 1 und 2, Gtaatsangehörigtelts. 
Sur gegeben Die Inhaber dlefer Woltstums: 
ausweile werben daher aul [pstorbert, an den bekannt. 
gegebenen Tagen zur Regiſkrlerung bw. Ausgabe der 
Stantsangehörlgteitsausweile zu eriheinen: ” 


2 Jagdwagen 4—6 Sitzer 
1 Jandwagen auf Gummi 
oupe auf Gummi 
1 Halb 
1 tandan 
2 Barkwag 
1 Kremjer für 14 Perlonen 
4—6 Giper Kutſchſchlitten mit 
Pelzdecken und Schellengeläut 
2 verdedie Plattenwagen 
1 Paar braune engl. Rummets 


dec auf Gummi 
auf Elfen 
n 


Mr, des Volkstumsauswelſes; Tag: 1 Fa Deine Sleten-Ruifge: 
3 0 8 Den h 2. 4 aou 8 aae tugh Kummel⸗ Rutſchge ⸗ 

5 006—530 0 mod, 22, 1. 
90 10 7000 Donnerstag, 28. J. 1941 5 10 inner Ele e 


588 001—538 003 relta 


ejdjirre 
2 Urmeejättel 


Walter Oehring, Kinna taus se 


Mütti sparo Butter und Fott 
— 


Nur 38 Pig. 
Kommt , kg 


ee 


appotitl.u.anub. v:Ihnon Im elf, 
Topf rok, mit d. uit, bewährt, 
Reichelt Kunsthonigpulver 
auch vorsügl;a, Pfoftorkuchenbaoken, 
Nahrh, pound, Kol, schmeck. | Alle 
Prauon loben, Nele 4 kg rolchi.) 
:0x.Vorolnnund,B8 Pig.(o0.N achn.1.28). 
Ksichet, Breslau J. Schlloßf. 


abgeholt werben. 
Da bisher nur ein geringer Teil der gufgeruſenen 
Perjonen zur Abholung ber Staatsangchörigteitsausr 
weile erlalenen iit, wird flir verfpätete Abholung fir 
jeben Ausweis eine Berwaltungsnebühr von AK 0,00 
erhoben, 

j Der E e von Ligmannſladt 

Iweigſteſle „Deutfhe Volksllſte“ 


Werkzeuge 


und Maschinen aller Art. 


Auto-Ersatzteile 
5 Original-Teile für ollo 
30 Typen 


Auto - Zubehör und 
Werkstätten-Bedarf 


Gröheren Bolten leere Obſtmart, 


Solafäfler 


verjhlebener Gröhen gibt ab 
„Eris“ Schokoladen, Honigtumen, 
e 
eslau, tabe 41, 
Lieben 1400. 


Breslau H, Tauentziensti. 53 Yo! 27 757158 


erfuds zu verlaufen, 


Deulſcher Boxer zu verlaufen, 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 56, W. 12. 


Labeneinrichtung 
mittelgeſchäft zu verkaufen. Wite 
ſebote unter 


baimmerkr. 


laufen, et itler⸗ 
(beim Tiſchler). 


Nerzeape 
e 


für Lebeys⸗ 


48 un die L. Zig. 
tedeng, neu, zu Ver: Wi 
Straße 167 
17800 


Namen Senta Orbidan. 
gen Str. der 8. Armee; 


Iwan 


Verloren eine Obftfarte auf den 
Abzu⸗ 
207, 
17800 


Regiſtrſerkarte vom Arbeftsamt 


Haufgeſuche Gioghaf en AAAS 

— verloten. 17812 
Kalorien "unter AT en bie Beaupfgein, _jür  Lesensmitte 
. 
Kaufe Bruchsilber Einige Zeugniſſe, 2 Bezu Insine 

und alte Silbermünzen. der Georg, Waldemar, lodzi⸗ 


JU) 


Litzmann: 


fogon 
haft, 


geſüͤcht. 


0 


Fleiſchtarte 
žewjta, 


na Gonid) 
verloren, 
Kohlenbezu 
Grzelczak, 
verloren. 


Die Amel 


dun, 
Genen fun 
Garſtkowng, 

wer Vorſtabt 7, verloren, 


leiſchtarte 
‚abianice, 
oren, 


BENNO RILKE 


Fornsprecher 108-08, 


Kinderwagen, Limoufine, wenig 
ebraucht, zu Laufen geſucht. Er⸗ 
ophie Hanke, Faſtwirt⸗ 
Gen. ⸗Lihmann⸗Str. 


Schreibmaschine 


möglichſt Koſſerappargt zu 905 
Angebote unter Rr. 453 
an die Lihmannftäbter Zeitung. 


Schrott und Metall, 
Lumpen, Wapler, alte Maldinen, 
Habrltabbrühe, tauft fündig 


Uitmannstndt, Noutindor Strada 30. 


Pabianice,” Karlsdörſer 
Straße 10, verlo 


Bebenismitteltarten und Buite 
karten der Ewald Selin und Ans 


mir Turkin, Kunegundenw 
verloren. 


'WELIERHAUS 


Adolt-Hiller-Str 72, 


mann, Rabdegaft, 


121, 


ebrauchte prén, 


tto Manal 


Aut ln. 


ehrliche 


tere 


Teſlhaberſchaft 


ohne e e 


der Antonina Ezy⸗] Dant ſicher. 


die 
Brem um 
Suftine, geborene 


anien, 
Lubwiß 
frau 


oret, Buſchlinſe 57, 

17852 
des Antoni 
146, 
17849 


zur operen 
er Cecylia 
entſchütz, Oforto: 


Aden 


lexanverhoſſtr. Über den Aufenthalt 


Nachkommen Angaben 
können, werden gebeten, 
schriftlich unter 455 bei 
V. Zig, zu melden. 


laufe und 
13—16 Uhr 
Buſchlinte 46/9, 


der Wanda Warwas, 
Waldſtraße 18, ver⸗ 


Golbene Herrenuhr mit 


verloren, 


bis Münchener Bierftuben, Ges) um 
gen Belohnun, 
mann-Göring⸗Straße 21, Getto: 
ſelzmantel, gebraucht, und Sil⸗] Verwaltung. 
Meister 2 Kohlen d 
hausftrahe 212, W. 5, von 16.20 Namen H 
Uhr. 17865 | Tchöl ich. 


9 1 t 
ugo chneiber, Gothard 
ari 


Kette 


Hermann- Göring Str. wohnhaft auf 


genaue Aufhrift 


abzugeben Her⸗ Hotel Deuſſches Haus, 


17795, 


eine auf die Burke wird um feine genaue 


ſchriſt gebeten. 
Gartenſtraße 40, Hübner, 


kiſtr. 10, verloren, 


jelbftändigem Menig 
aseinio p 

möglich, 
Wllnſcht ruhige warme Unters 
kunft und elnſachſte Koſt; auch 
Materieller 
Ausführliche ernſte 
Angebote unter 452 an die L. J. 


ga Maximillan Eduard Merti 

na 
Nähere Angaben 
7836 


3 Reichsklelderkarten, Molkerei, 
Lebensmittel- und Obftkarte der 
Otto, Alma und Urſel uam 

Hohenſteiner 
Straße 57, verloren, 17768 


Kleiberlarte 015587" der Ingrid 
iler, Staubfabenweg 1 00 


Kohlenbezugſchein der Leonarda 
Bien, Fußballweg 27, verloren, 


Verſchiedenes 


Geſchäſto mann, ſechzig, ſolld, riis 
ewiſſenhaſt, ſprachentundig, 
en 


ü 


Achtung! Rückwanderer aus Wols 
Nachkommen des 
deſſen Eher 
Wich. 
mann find, oder Perſonen, die 
jomer 
machen 
fih 
ber 


Briefmarken für Sammler ver 
tauſche, NEN von 
auch Sonntags. 

17829 


Herr Carl ei, letztens 

Jimmer 310, wird 
beten. 
ortier, 


Site 


| 


\ 


tarda 
oren, 


T 


im Ulter von 68- Jahren. 


ber Leihenhalle aus auf dem evangelischen Friedhof in Baier, iatt 


Am R Yanvar IM um 10 Uhr entſchllef in Breslau nach kurzem, Ichweten Nolden 
mein lieber Mann, mein berzensguter Vater, unſer lieber Bruder, Onkel und Schwager 


Rari Wahlmann 


Die Bellezung der Asche findet am Sonntag, dem 18. Januar 1041, um 14 Uhr non 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


entſchlief am 18. 


verſlüdts- Klint in Breslau, meln früherer Teilhaber, ber Kaufmaun 


Er wird mir unvergehlich blelben. 
Ditmaunſtadt, den 18. Januar 1941, 


um a Janvar 1041 verſtorb nach ſchwerem geduldig ertrogenen Velden in der Uni, 


Karl Wahlmann 


Wettslegsteltuehmer und Juhaber bes Eifernen Areuges l. Kl. 


Berufsfameradin Maria Wolf 


anuar 


Nach einem Leben voller Liebe und Fürſorge für die Ihrigen 
1941 meine liebe Gattin, unſere gute Mutter. 


Großmutter und Schwiegermutter 


Matilde Salſchewſki 


geb. Sill 


im Alter von 78 Jahren, 


Die Beiſetzung unſerer teuren Entſchlaſenen findet am Montag, 
dem 20. Januar 1941, um 14 Uhr vom Ttquerhauſe, Pabianice, Marti 
ftraße 1, aus auf dem evangeliſchen Friedhof statt. 


Pabianice, in Konuor 1041 


Die trauernden Hinterbliebenen 


In Breslau verſtarb unſer SU-Kamerab 


auf Dem Friedhof in Batera Matt 


bewahren 


Karl Wahlmann 


Die Bollehung der Urne mit bet Asche des Worftorbenen findet am 10. Januar 1941 um 14 Uhr 
er war uns eln lieber Kamerad. Wit werben ihm ſtets eln ehrendes Andenken 


SU, der NSA. 
Sturm Ref. 1 L. | 
Der Sturmführer | F 


|Familien-Anzeigen gehö 


Am 16. Januar verſchled nach Turzem Leldeg Im Alter 
non 59, Jahren unſer Lieber Bruder, Ontel und Freund 


Alexander Schulz 


Die Beerpigung findet am Sonntag, dem 10, Sannar, un 
15 Uhr vom Trauerhauje, Sonflantgnom, Hera un, Göring. 
Straße 28, aus auf bent evangelischen Friedhof Math, 


Die Ieatieenden Hinterbliebenen 


und Schwägerin 


[4 


2 


Julie Abramotpfki 


geb. gochlinger 


Nach langem ichweren Lelden verſchled am 17. d. M. 
1200 uhr nachts meine Malter, unlere Schweſter, Tante 


GBrahm) 


im Alter von 53 Jahren, Die Beerdigung findet am Sonntag, 
dem 19. Januar, um 14.30 Mhr, von et 

dem evangeliſchen Arſedhof Wieſnerſte, ſtalt 

Sn tiefer Trauer hinterbieiben: 
n, Schwelter, Bruder, Samen, 
wägerinuen und Angetwandle 


eichenhalle aus au! 


Statt Karten 
Uis Vermählte grüßen 


Walter Graebſch 
Gertrud Graebſch geb. Jeſſe 


Schlageterſtraße 47 


itzmannnſtadt, Im Januar 1041 


Eduard Schmidt } 
Marie Schmidt geb. Skonieczny 


Dermählte 
Lentſchlt, 18. Januar 1941 


2 


Josef Gärtner & C2 


Litzmannstadt 
Zantrala: Hanıstt. 19 Filiale: Adolt-Aflar-Str, 275 


ichsärztekammer 


Ärztliche Bezirktwetelnigung Litzt dt 


Dr; med- W. Von Hübschmann 


Facharzt für innere Krankheiten 
Litzmannstadt, Schlageterstraße, 206 


Sprechstunden von 9—11 und 15—18 Uhr 
Fernruf 245-22 


Niedergelassen 
Dr.med. Naske-Kuhlendahl 


Praktische Ärztin 


Litzmannstadt, Scharnhorststraße 7 
Sprechstunden 8—10 und 15—17 Uhr 
Fernruf 102-02 
Zu allen Kassen zugelassen 


Habe meine Praxis als 
Zahnarzt 

erbſſuet. i i 
Í Rudolf Sch ill, prakt. Zahnarzt 


Sprechstunden 9—12 15—18 
Zu allen Kaflenzugelaflen 
Litzmaunſtadt, Schlageterſtr. 18, W. 1 Nuf 130•30 


SCHROTT 


METALLE 
[SI jene Uri u. Meng 


N tauft Hinbig 
H 
i 
{ 


Dentist 
Arno Bukowski 
Rudolf-Hoß-Straße 67. Telefon 111-01 


Empfang von 10—12 und 15—18 
‚Außer Sonn.- u. Felertaxen 


Sneska. 


KT und 

‚Handel 

Bulchlinte 59 
Ruf 127.05 


Auf Anordnung des Herrn Reichaministers der Justiz 


bin ich zum Notarverweser in Litzmannstadt bestellt 
worden, Dio Amteriums befinden sich in Litzmannstadt 


Adolt-Hitler-Ströße 66 
1. Stock. Fernsprecher 144. 18. 


Dr. A. Pikalo 


Notarverweser 


+ 


T 


Dr.med. Stephan Molodowetz 


Praktischer. Arzt 


Litzmannstadt, Frideriousstraße 22 


Sprechstunden von 10—12 u. 16—19 Uhr 
Ferutut 140-20 


Umgezogen. 


Dr. med. Ernst Johansson 
Facharzt für Augenkrankhelten D 


von Zlethenstr. 6 nach Meisterhausstraße 17 


Sprechstunden von 18—18 Uhr, außer Sonnabonds 
Feraruf 165-05 


Bringo meiner geschäfsten Kundschaft hlormit zur Kenntnis, 
daß ich moin 
Sperrplaiten- u. Furnier-Goschütt 


von der Molstorhaunstraße Nr. 18 nach dem Lokal auf demselben 
Grundstück mit dem Eingang von der Könlg-Holnrich-Straße Nr. 41, 
übertragen habe = 


OSKAR SCHWARZ + Sperrplatten u. Furnlere 


Litemannstedt, König-Helnrich-Str.d1 (EokoMelstorhausktr.16) 
Fornrut 270-9 


Gustav Emst Restel 


Litzmannstadtf 


Hyuzinihen, Tulpen 
Schnitt- und Pilunz-Narzissen 
und Maihlumen 


gibt deutend ad 


N. RIBEL 


Wirtschattstührer der Handelagärtnerel St. Tomlak 
Posen, Virchowallee 3 


LA 


Keine Motper⸗ 


he See 
Selbitbangarnitur 
„Doppelfig* 


MERKURANKER 
Berlin 80 16. 


ren in die L. Z. E 


H tteerner 


ADDLFHITLER-STR.112 tankur 23108 


Sum! 
ke 


Gut angezogen 
lad ane Kunden 
Bekleidungshaus 


Kuti 
ADOLF amig 


DAS NAUS DER ZUFDILDENEN KUNDEN 


Entwanzungen 
ee 


een fein 


Ruk 


STRASSE AF 


-für sehr Empfindliche auch ohne Soesand- 


grins id aaa die Haut 


Tuchhandlung 


Gegründet 1910 


„d-2 


LITZMANNSTADT 


früher Adolt-Hitler-Straße 100 
jetzt ‚Adolf-Hitler-Straße 84 


Ruf 83-68 


banden Sie dis Anzeigen en da 
AUBRGESEULSCHAFT AG., BERLIN N 48 


Sessand-Mandelkleie W 


Fele Hören! weer bia und 

lodit eicher Zahnfleisch neigt 
Qu au Erkrankungen, durch welche 
e dect Zöhne lockar werden 
und ovi! Regetmöhige Plage 
nit serbiologlich wirksamen radio- 
oktivenDoromad-Zahnerema baugt 
vor. Dos Dluten hör ovl, dos Zahm 


Spielplan der Pismannftädfer Filmtheater bon heute 


+ Gür Jugenpliche erlaubt ++, Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Palasi 


Geine Tochter 
fit der Weter 


Palladium 
BöşmiiheLinte 10 


Zwischen Hamburg G 
und Halti 


Der gröhe Dokümentarfim 
über das Weltjupenium 


Der ewige Aude 


7 
Der-Kleinstadtponl "extrem 
Deute Sonntag, 12 Uhr 
Der ewige Jude” 
Mug für Jugendliche 
Beginn der Vorſtellg. 
Casino, dn Coria 
15.30, . 18.00, 20.80 
Balalt: 
18,30, 18,30, 20,0 
Sonntag auch 14.90 
In allen anderen 


ud du , Theatern 
1 45.00, 955 gouge 
mit Emit Sarnings f lonntags au 18. 


Sii Srian na 3 


Sonntag 19. Jan.] Heimliche Brautjahrt 
Der Wald (Galtfpiel) 
Der Wald (Gaſtſpiel) 
Der Wald (Gaſtſpiel) 
Peterchens Mondfahrt 
Der Wald (Gajtipiel) 
Heimliche Brautfahrt 


TUE Stuttgart 
und München 


Karl III. und Anna 
von Sſterteich 


Peterchens Mondfahrt 
Der Wald (Gaſtſpiel) 


15.30 Uhr 
20 Uhr 
20 Uhr 
20 Uhr 
15 Uhr 
20 Uhr 
20 Uhr 
20 Uhr 


| 20 Uhr 


Ausverkauft 


Europa 
1 S91ogeiertzape 20 


Stürme Über 
Morreale 


Gloria 
_Lubendorjiitr. 7476 
Falſtaff 
in Wien“ 


Mimosa 
Bulhlinte 178 
Musik für Dich ++ 


Sams, Kem; 
Sonte 


Greter Bertauf, wahlfr Mietek 


Das gerz 
der Königin 


Roma 
. Heriltzaße 6 


Montag 
Dienstag 
Mittwoch 


20. Jan. 
21. Jan. 
22. Jan. 


Freler Verkauf, wahlfr. Miete 


Dienstagmlete A 
Dreier Verlauf, wahlfr. Miele) 


Ausverkauft 


Mai 
eig: Hedge 40 


Gewillerſlug 
zu Claudia 


`] } Donnerstag 23. Jan. 


24. Jan. 
25. Jan. 
26. Jan, 


Ausverkauft 


Ausverkauft 


} 
Tae en ware min ti 


Deutſche Arbeitsfront 


106, Kraft duch feude” 
Großer heiterer Abend 


15.30 Uhr 
20 Uhr 


Gaststätte „Schwabenhof“ 


früher Manteuffel m Herm.-Göring-Str. 245 
Restaurant m Kabarett 


Breler Verkauf 


Freler Verkauf, wahlft. Miele 


Theater zu Lihimannftadt 


Stadulfe Bühnen 
Heute, Sonntag, 10. 1: 
A 150 WR - 
Ausverkauft 


gelmliche Brautlahrt 


deutſ 


Humoriſt 


laufenden Band 


Herbert Jarcz 
und ⸗Pianiſt 


£ 
E 
E 
E 
su 


am 26. und 27. Januar, abends 20 Uhr, in der Sporthalle am 5J.-Park 


Herbert Ernst Groh 


Rosl Seegers, die Wiener Nachtigall, die beliebteſte 
che Rundfunkſängerin 


Bruno Fritz, der einzigartige Berliner Rundfunk⸗ 


Deutſchlands größ⸗ 
ter Rundfunktenor 


Moria Avanti, ſpielt, fingt, tanzt und ſteppt 
Max Tube und Lore Lustig, Mufit und Humor am 


Gort Lieders, der unerreichte Grotesktänzer 
„der bekannte Rundfunk⸗Komponiſt 


Preiſe der Plätze: Reihe 2-11 RM. . Reihe 12—19 RM. 2.—, Reit 
parkett, Rang und Seite RM. 1.— 


Karten ab ſofort in der Kreisdienſtſtelle, Hermann⸗Göring⸗Str. 6, Zimmer 2 


9029 A FiLm-unIon 


ELISA Cesanı ea 
GINO CERVI- 7 | 


Erstaufführung 
ab heute 
im Filmtheater 


EUROPA. 


RNIT 


Georg Gröhl 
FAHRZEUGBAU 


Epeytelanfertigung von lulibereilten end jen fomle 
Unhängemogen für Laltwagen und Lee een 
inben u. we 1 | Irttimenanfbauten 


Breslaw Dgtemtejen i e ‚Strafe, 1 


a Al 


Kabarett- Restaurant 


„CASANOVA“ 


HEUTE 


von 16—18.30 Uhr 


mit 


TANZ 


und dem-erfolgreichen 


Januar -Programm 


und abends ab 20 Uhr Tanz 


Jede Anfertigung 
ein Meisterstück! 


ANDA MEY “iria 
nat 8oy 


Anfortigung 
von eleganten Nachmittag#- und Abendkleidern. 


Uhrenhaus 


Reinhold 161g 


Lihmannitadt, Avolſ⸗Hitler⸗Strahe 76 


führt In größter Auswahl Stile und 
Schwarzwalduhren, Schmuck und Galanterleartitel 


Kunft und Antiquitäten⸗Handlung 


A. Mielnikow 


Verlaufe und tanje 


Teppiche, Bomälde, Porzellane und antika Gegenstände 
Kitmannfadt, Schlageterſtrahe 18, ß Nauf 20321 


i Imma 


Luſtſpiel von Leo Leng 
Sonnt., 19. 1. A 20.00 — E 22,45 
Freier Rartenverk. Wahlſr Wiete 


Der Wald (Caltſplel 
Rombble von a É} ana jti 


Wonfag: 20 Uhr Der War (Gafpien) 


Fugenverguss-Masse 

Teer- u, Bitumen-Klehemasse 
warm- u. kaltstreichbar 
Dathansirich croerproaunt) 
Goudron, hart u. fitissig 
Pilastorkit 

Tonrohrmaffonkitt 
Bitumandachanstrich 
»olzkonservlerungsmittel > 
Runfcarbollteum, rot i. Pit 
Dachlatk, schwarz, rot u. grün 


Paul Starzonek A.-G., Glogau 


1, Fernrut 217 i 2Y 2128 


Neues Programm: 
Sonntag - Nachmittagsvorstellung mit Künstlervorführungen 
und Tanz, Anfang 17.00 Ubr, 
Im weissen Saal: Samstag u, Sonntag Tanz, Anfang 17.00 Uhr 


Kaffee „Kaukasus“ 


Schlageterſtraße 1 + Ruf 268-685 
8.9. E. Friedl u. N. Platonoff 


. empfiehlt 
Kuſſische giroſchti und andere Spezialitäten 
Kaffee, Tee, Fleiſchbrühe uſw. 


wesen Weltellungen fürs Haus werden prompt ausgeführt . 


Heizschelben 
Frostschutzmittel 


Sperrplatten 


1 mm act, eee für Fluh 
seugmobelle und fonftige Bafteleien 
ile Sg 


Buschlinie 138 — Ruf 177-57 


Kartoflelstärkemehl 


für die Beimischung zu Mehlerzeugnissen 
aus Weizen haben wir stets auf Lager: 


General-Litzmann-Str. 85 


Warenzentrale der Deufschen Genossenschaften 


Litzmannstadt 


Deutsche Bau- und Bodenbank 


Aktiengesellschaft 
Berlin W8 


Aktienkapital und Reserven 55 Millionen RM. 


"Kredite fur die Bauwirtschaft und Erledigung 
aller biermit zusammenhüngenden Bank- 
geschäfte. 

allen Fragen der Baufinanzierung 


_ Zweigniederlassung Posen 


— Sachkundige Beratung in 


Alter Markt 73774 
Fernsprecher 3409 


Hans- Heinrich Inde 


ungen 


90 Uhr 


Nr, 19 > 


` Bihmannftäbter Zeitung — Sonntag, 19. Januar 1941 


Die gefundheitliche Vorſorge in Ligmannftadt ” 


Aufbau und Tätigkeit des Staatlichen Hygleniſchen Inftituts in Lismannftade / von Prof. Dr, med, habil, Hans Großmann 


Als im Jahre 1915 die deutſchen Behörden 
i 100 ein ache waren, eue p 99 Rar 
oratoriumseinrichtungen, die für leniſche 
Belange, beſonders für die Seuchenbel ide 
hätten eingejeht werden können, ſozuſagen nichts 
vorfinden. Sie trafen lediglich ein kleines 
im Hofe der jehigen Stadtverwaltung am 
ae befindliches chemiſches Labora⸗ 
torium an. Diefes Laboratorium hatte früher 
zur Lodſcher Gewerbeſchule gehört, Schon meh. 
rere Jahre vor Ausbruch des Weltkrieges war 
diefe. Schule als Induſtrieſchule von dem im 
Sc dex ben Stadtverwaltung gelegenen 
0 5 nuna n eln neues am ſeßigen Hitlers 
Bas park errichtetes Gebäude verlegt worden. 
as chemſſche Laboratorium verblieb als Häbtl« 
[ER Einrichtung in den alten Räumen, feine 
Aufgabe war u. a. auch bie laufende Unters 
ſuchüng der in Lodſch zum Verkauf kommenden 
Markimilch, 

Diefes Laboratorium ſollte den Anfang zur 
che dne letzt beſtehenden Staatl, Hygle⸗ 
nijgen Inſtituts in Lihmannjtabt bilden, de 
telts im September 1915 wurde von ben deut⸗ 
ſchen Behörden in dem gleichen Laboratorium 
eine Lebensmittelunterſuchungsſtelle eingerſch⸗ 
tet, Im November 1915 wurde ihm daun ein 
kleines ftdt. bakteriologiſches Laboratorium ans 
geſchloſſen und das hemiihe Laboratorium zu⸗ 

leich erheblich erweitert, Da fiğ die Räume 
ehr bald als zu eng erwiefen, eniſchloh ſich dle 
amalige Medizinglverwaltung zur Err atung 
eines größeren Juſtituts, das jowohl, batterio, 
uc wie nahrungemittelchemiſche Unter: 
fuchungen ausführen folte. Das Institut wurde 
am 10. März 1010 errichtet und in den neuen 
Räumen der neuen Induſtrieſchule am jehigen 
Hltlerſugendpark untergebracht. Dleſer Tag bes 
deutet zugleich den Grülndungs tag des heute noch 
in Lichmannſtadt bestehenden und jeft wleder 
von den deutſchen Behörden übernommenen hy⸗ 
penan, Inſtituts. Den Grundftod hierzu bil⸗ 
éten die bereits vorhandenen. e die 
ge Tell ihre städt. Selbſtändigkeit noch längere 
zeit wahrten, dem hygieniſchen Institut aber 
Unterſtellt wurden, Das Institut beſtand damals 
aus elner bakterſologiſchen, einer milchwirt⸗ 
ſchaftlichen, einer nahtungemittelchemiſchen und 
einer toxilologiſchen Abteilung. Unter beutſcher 
Führung und Leitung nahm es dann einen ras 
ſchen pla fo daß bereits im November 
1916 und im Fr jagr 1917 ne Tätige 
teltsberiäte erftattet werden kannten, Diefe Ars 
heit ſollte durch das Ende des Welterieges einen 
frühzeitigen, Abſchluß finden. Das In iut das 
deutlicher Fleiß unter Thwierigften Krſegsver⸗ 
Arden errichtet halle, wurde von den Bes 
ötden des damaligen Staates übernommen. Es 
pigie die baldige Verſchmelzung der ftantlihen 
In ſtitutionen mit den ſtädtiſchen. Gewiſſe Un⸗ 
terſchlede blieben nur in verwaltungstechniſcher 
Hinficht beſtehen. Die polnſſchen Behörden teils 
ten das Inftitut daun in eine epibemiofogiihe 
Anſtalt und eine Lebensmittel und Gebrauchs ⸗ 
mitielunterfuhungsanjtalt, Die beiden Anſtal⸗ 
ten hatten aber, wie es ſcheint, weitgehende 
Selpſtündigteit und nur loſe Beziehungen zus 


einander, 

Im Jahre 1922 wurde das Inſtitut in einem 
Privathaus, der Nummer 44 ber fetzigen Dane 
ſiger⸗Straße untergebracht. Sehr bezeichnend 
iir die damaligen polniſchen Verhältnſſſe iſt die 
Feſtſtellung, dah es troh aller Bemühungen und, 
obwohl die nötigen Mittel hierzu zur Berfüs 
gung geſtellt wurden, nicht gelungen iit, die Ere 
richtung eines Neubaues für das Inſtitut durch 
ufehen. In der fetzigen Askanſer⸗Straße (früs 
er Wodnaſtraße) war ein Grundftiid von der 
tabtverwaltung zur Verfügung geſten! wors 
den. Da jahrelange Verhandlungen zwiſchen 
Staat und Stadt jedoch ergehnisios verliefen, 
hat PERIS 5 Verein „Bürgerdienſt“ in 
Warſchau, Nebenſtelle Lodſch, die Gene migung 
ii Errichtung einer Haushalts, und Gewerbes 
hte auf diefem Grund und Boden erwirkt. 
Der. Zufall fügt es zun dah biefes Schulge⸗ 
bäude, etwa zehn Jahte ma feiner Ertihtung, 
das pielde Inſtitut, das die beutfhe Verwal 
fung 1916 gegründet hat, und das im Jahre 
1939 wieder in deutſche Hände übergegangen ift, 
in feine Räume aufnehmen wird und damit 
iroh aller Komplikationen durch das Unver⸗ 
e Behörden der ehemalige Plan, 
an diejer Stelle ein 0 es Ba zu er⸗ 
richten, nun doch noch ſeine Berwirklſchung fins 
bet, wenn auch auf Umwegen und nicht in der 
damals 1 0 Form. In den Räumen 
der Danziger Strahe dd verblieb dag ganze Ins 
stitut bis zum Jahre 1932, obwohl die dortigen 
räumfichen Verhälinilfe Jehe unbefriedigend 
waren. Für weitere Entwicklung und Ausdeh⸗ 
nung tonnien die früheren polnſſchen Behörden 
offenbar wenig Werſtändnis aufbringen, Im 
Jahre 1932 vollzog lid Joani die  räumtiche 
Trennung ber Beiden Abtellungen, indem bie 
Rebensmittelhemifce Abteilung. Mene Räume 
in der jehigen Hetmann⸗Göring⸗Straße 8 berog, 
während die batterlofogiige Abteilung in ber 
Danziger-Straße_ verbiieb, Diefe Trennung 
mike eine zunehmende Lockerung der gegenſel⸗ 
tigen Beziehungen beiber Abteilungen aur olge 
aben, Es ift ohne weiteres klar, daß eine ſolche 

afmahme dem Inſtitut und feiner Leiltun, 
nicht gerade zum Vortell gereſchen konnte. Ml. 
großem Erſtaunen ſtellen, wir telg bah die pols 
nijhe Gefundbeſtsverwaltung an 100 für uns 
fere Begriffe geradezu unmöglichen Zustand Bis 
zu Ihrem Werlhwinben im September 1099 
geändert Hatte, Zugleich mit disler Zrennun 
wurde der ſtgallſche Charakter dadurch Beton 
und in den Vordergrund gestellt, daß das Sukir 
tut zu einer Filiale des in Warſchau befindlichen 
Staallichen ygleniſchen. Infiſtuts erklärt 
wurde, An biefer Eigenſchaft wurde das Jul. 
tut im September 1000 won den deuſſchen Ber 
hörden übernommen und weitergeführt. Es 
wurde zunüchſt von den ftäptſſchen Behörden in 
Obhut genommen und mit Erlaß des Reiss 


miniſters des Innern vom 90, Januar 1940 als 
1 N ſtaalliche Einrichtung beſtimmt. 
it dem 19. Februar 1940 ſchled das Jnſtitut 
endgültig aus dem Verband der Stadtverwal⸗ 
tung aus, 
us der Schilderung dieſes Entwidlungss 
ganges geht noch nichts Näheres Über die Auf⸗ 
gaben eines hygleniſchen Inſtituts hervor, im 


STAATLICHE 
HYGIENISCHES INSTITUT 


IN LITZMANNSTADT 


Das Shito des Hnplenifgen Salate, In ber Her 
Dr ea aAa E ATTA TASS 


olgenden feien daher 
ierüber gemacht. 
Wie fips aus. ber EHEN Ihyglenl⸗ 
sches“ Institut hervorgeht, f gen ſich dieſe Auf⸗ 
gaben in den Rahmen des Geſundheitsweſens 
und ſeines Aufbaues ein. Hierzu iſt von anderer 
Seite, was bie apna Belange der Stadt 
Litzmannſtapt betrifft, an dieſer Stelle ſchon 
verschiedentlich das Wort genommen worzen. Es 
ift daher auch (hon hinreichend bekannt, wle 
‚auferorbentlich ſchwierig und vielfeitig die Auſ⸗ 
aben find, bie ber Gehundheitsverwattung in 
en neu erworbenen Oltgebieten erwachſen. Es 


einige Ausführungen 


Direktor des Instituts 


GefundHeit ungünftig beeinfluffender Beſchafſen⸗ 
heit ift, die Entſcheldung hierüber vermag nur 
eine eingehende chemſſche Unterſuchung zu ges 
ben. So ijt die fortlaufende Lebensmittelkon⸗ 
Lrolle ebenfalls ein Tell der Aufgaben eines 
hgleniſchen Inſtituts, 

Seit feiner Übernahme durch die dautſchen. 
Behörden im September 1939 fet lich das 
Staatliche Hygſeniſche Inſtitut in Lihmann⸗ 
Fr für Aufgaben dleſer Art in ed 

tahe eingeſetzt, fo daß die bisherigen Leſſtun⸗ 
gen im Aufbau des Gefundheitswelens im Rer 
e Litzmannſtadt ohne die gleichgel⸗ 
ige intenfiofte Arbeit des Hngieniihen Initie 
tnis nicht denkbar wären. Der Umftand, daß 
19 dieje Arbeit ihrem Weſen nach weniger in 
er o jentlichteit,, vielmehr im Laboratorium 
abspielen muß, trägt dazu bei, daß die Bevölte⸗ 
rung über deren Wichtſgtelt und Ausdehnung 
nur wenig unterrichtet ijt. Das Inſtitut verfügt 
Über eine e und eine W 
rungsmiktelchemiſche Abteilung. Beide Abtei» 
lungen haben den Negierungsbezirt Lipmann 
ftabt zu versorgen. Unlerſuchungsproben jeder 
Urt laufen täglich von Amtsürzten, Arzten, Ber 
hörben, wirtfhaftfichen und inbuftzieilen Untere 
nehmungen in großer ash! ein und finden 
umgehende Erlebigung. Dieſe Tätigteſt erfor 
dert erheblichen ſüchlichen und perfonellen Auf, 
wand. Das von den polniſchen Behörden ibers 
nommene Erbe hat in dieſer Hinſicht natürlich 
ſchon weitgehende Wandlungen erfahren. Das 
Inſtitut beschäftigt zur Zeit rund 55 Beamten, 
Angeſtellte und Arbeiter. Da die übernommenen 
Räumlichkeiten den Anforderungen, wie wir fie 
ſtellen mijjen, bei weitem nicht entſprechen, it 
es eine der erſten Aufgaben geweſen, fir eine 
beſſere und voll befriedigende Unterbringung 


Der heutige Sitz des Staatlichen Hygleniſchen Inſtſtute 
Lints: In d des erſten Stods des, e Danziger Straße 44 befindet fih bie batleriologifhe Ablel. 
fi 


Tung des Inftituls. — Kechte bas Hinterhaus 


ermann⸗Göring⸗ Straße 8. Hier im erſten Stock befindet 


ſich di; chemiſche und die nahrungsmitisihentlihe Abteilung. Ein Vergleich zwiſchen dieſen beiden 


Laniezjf das dem Sujtilut im Gänze zur, Berfilgun 
2 und bem oben gezeigten, e fan ln e Sede Snjtitut in Gänge B ilgu 


h 
wird, zeigt das gegenwärtige 


EN hier kaum ein Gebiet, des öffentlichen und 
turellen Lebens, das in feinem Auen migi 
Beziehungen zu geſundheitlichen, gelundheitss 
polizeilichen und geſundheitsfördernden Inter⸗ 
sin hätte. Mag es ſich dabei um die Ertichtung 
einer Aanalifation oder Waſſerleitung, um den 
Bau eines Schulgebäudes, einer Fabrik, oder ei- 
nes Lihtipielhaufes, um die Exxſchtung eines 
Krankenhauſes oder Schwimmbades, um die An⸗ 
lage eines Sportplaßes oder Kindergartens 
handeln, immer wird man dabei auf Fragen 
ſtoßen, die in das Gebiet der Hngiene, d. h, in 
bas der Geſundheitsvorſorge fallen. Gang beſon⸗ 
ders eingehend hat fih die Hygiene mit der Bes 
kämpfung von Inſekktonskranthetten zu. befafs 
fen, Nun ift doe eine Sache, die als völ⸗ 
tie 10 0 elt in das Gedankengut der 
ene übergehen fol, und an der Ers 
richtung dieſes Zieles zu arbeiten, it, eine un 
ferer vornehmſten Aufgaben. Troßden wird man 
natürlich ne auf hygleniſch⸗ſachmännſſche Beras 
tung und Hilfe verzichten können. Manchmal 
wird es nokwendi, fein, baf Wehe ge dtor 
nomſſche und perſönliche Inteteſſen Hinter hy. 
gleuiſchen Forderungen zum Wohl bes Ganzen 
urlidgutrelen haben. Zur Rechtfertigung und 

Hitung ſoicher Forderungen find vlelſach fpes 
sielle Unterfuhungen, Renntniffe und Erfahrins 
gen erforderlich. Deren Ausführung und Bers 
munne dient das Hygieniſche Snftitut mit bak ⸗ 
PAJEN ſchen, ſerologſſchen, mn hen, biologie 
ſchen Unterfühungen und enkſprechender Beras 


lung. 

Bie Errichtung einer Ae den Nene 8. B. 
ilt ſicher eine aufgabe die ben 1 aan 
befonders angeht. icht minder aber ift eo Sad 
bes Hygſenkers, dafür zu ſorgen, daß dabei von 
vornherein alles vermieden wird, was die Ger 
101 eit der mit Trinkwaſſer zu verforgenden 

en 90 8 5 ins ober ſpäter Irgendwie un⸗ 
günftig beeinfluflen könnte, Diefer Fall wäre 
„B. dann gegeben, wenn bie Anlage gegen die 
Üherunzeini e mit e 
tregern, z, B. mit Typhusbazillen, nicht ſicher 

ef ft iſt. Die befte Desinfeftions» und Ente 
aufungseinrihtung zur Bekämpfung von Seu, 

D lite ihren Hwet verfehlen, wenn fie nicht 
fadıgemüh tonteofliert und bebient wird, Die 

urhrührung folger Konkrollen mit beſonde⸗ 
ten Methoden und die Ausbildung und Fortbils 
dung des Bedlenungsperjonals ade mit zur 
Tärlgteit bes Sygieni hen Inftituts, Pie Feſt⸗ 
fellung, ob ‚ein vophustrontes nach feiner Ger 
nejung noch eine Gefahr für feine geſunde Uns 
bung darſtellt oder ob eine Blutkrankhelt zur 
Kashe tung gekommen ift, erfordert die Unwens 
dung gan; Minmter bakterſologiſcher und feri 
10 fer (mierfuchungsmethoben, zu deren Muse 
führung das Hpgleniſche Snitilut bie notwenbis 
en Eintiätungen und Erfahrungen befit. In 

t Ernährung iſt nicht nur die ausreichende 
Menge, ſondern auch die Gite von größter Ber 
deutung für die Erhaltung der Geſündheit. Ob 
eln A mittel die rihlige Zuſammenſet⸗ 
zung aufweilt ober ob es von mangelhafter, die 


prium in aller Schärfe. 


landid 
des Inftituts zu Torgen, Wie Thon erwähnt, ijt 
1 05 das Grunditüd Askanierſtraſſe 40 ans- 
erfehen, das fih feit längerer Zelt im Umbau 
für dieſen Zweck befindet, 
Das Inſtitut foll in ſeder Hinficht vollendet 
ausgeftattet werden, fo daß es ſpäter als eines 
ber modernften Inftifute des Mei 
ches und als einziges feiner Art im 
BEER Wartheland 15 tann. Es 
ift ihm bereits eine 9 0 ſonsſchule und 
eine Schule für techniſche Gehilfinnen und Aſſi⸗ 
ftentinnen angeſchlolfen worden. Obwohl mit 
großen äußeren Schwierigleilen verbunden, 
wurden an ber Desinfeftionsihufe bereits acht 
Kurſe abgehalten, in denen 89 Teilnehmer aus: 
pain und 57 Teilnehmer ſortgebildet wur: 
en, Die Schule hat den Bedarf des Bezirkes 
Litzmannstadt und zum Teil auch den des Ze⸗ 
Artes Hohenfalza an Desinſekloren zu beten. 
te Schule für techniſche Gehllfinnen und all 
ftentinnen iſt am 2, Dezember 1040 mit zwölf 
‚eilnehmerinnen 10 0% worden, fie ift zur 
tit dle einzige ſoſche Schule im Warthegau. 
it Übernahme dis neuen Jwtifutaoebäubes 
wird ſich die Zahl der Schülerinnen auf minder 
kere as Doppelte erhöhen laffen. Jann wer⸗ 
en in kurzer Zeit der Gejundheitsbehörbe bie 


Selte 11 


* 


Das Haus In ber Motanierlirahe 
Eo wird nach beendetem Umbau das Hugtenifäe 
Inftitut aufnehmen, 
Mufnahme; Robert von Rimfha) 


im Warthegau fo dringend nötigen medizinſſchen, 
Hilfskräfte in ausxreſchender Anzahı ur Werkils 
ung ſtehen. Außer Lehrkräften die Inſtituls 
Ann an der Schule auch folde aus der Gtadtvsre 
waltung, die ihre Beteiligung ı zugeſagt 
hat, tätig. Da das neue Institutsgebäude auch 
den Anforderungen der beiden ihm d eh 
nen Schulen zu genügen hat, ift für die Einrſch⸗ 
fung eines großen Hörſaglo, der alle, Anſprilche 
erfitt, Sorge stragem, ferner für einen Saal, 
in dem praktiſche Unterkichtskurſe abgehalten 
werden können, Nicht zuletzt wird es Auf abe 
des Inftituts fein, ſich in den Dienft der ürte 
lichen Fortbildung, der ogia en Voltsbe⸗ 
lehrung und des lollen Lüſtſchutzes zu ſtellen. 
Zugleich foll das Institut eine Gtätte ber wilr 
fenfhafttihen Forſchung und Ausbildung "in, 

So wird die aus dem Weltkrieg als Erbe 
übernommene deulſche Gründung würdig teis 
tergeführt, gepflegt und ausgebaut werden, zum 
Nuken des Aufbaues und ber Stärkung des 
deulſchen Oſtens. 


Technifcher Fortſchritt für jedes feim 
Aufgaben für die deutſche Bauſorſchung 

Reichsarbeltsminiſter Seldte macht im Reiss 
arbeitsblatt Mitteilungen Über die neuen Auf, 
gaben der deutſchen An un Er erinnert 
an die grundlegende Unmgeſtaltung, die fi in 
der Stadtplanung durch den wachſenden Ver⸗ 
kehr, durch den Bau von Autobahnen uw. ere 
gibt. In der Hausplanung gelte es, alle Ere 
eee neuzeitlicher Technik auch dem 
Heim ber Geringbemittelten nach. Möglichtelt 
nußbar zu machen. Hinzu komme die Nilrforge 
für Lufkſchußräume, für billige Garagen ufw. 
Die Bauforſchung müſſe unentwegt bemüht fein, 
die beiten Löſungen de ergründen. Haustelle, 
Treppenhäufer, Inſtallationszellen ufw, würden 
Aal] als Reichsbauformen geſtaltet. Dleſe 
einheitlichen Bauelemente könnſen iu land. 
ſchaftsgebundenen Haustypen, zufammengeſügt 
und der Hausplanung zugrunde gelegt werden, 

Ein zweites großes Arbeitsgebiet der deut⸗ 
en Bauforſchung ſei die Werbeilerung von 
auftoffen und neuen Bauweſſen. Trägerin 
dleſer Forſchungen ſel die Deulſche Akademſe 
für Vauforſchung. Es gelte, Bauftoffe und 
Bauweiſen zu finden, die es ermöglichen, ſchnel⸗ 
fer; billiger und beffer zu bauen, Die Ergän⸗ 
ing milje eine weitgehende. N fein. Es 
andre fid bier nicht nur um eine Normalifies 
rung wi a jet ale ſondern Sun um Baus, 
Güter ‚um! Wirpa mmungen, da die deutſche 
Bauwirtſchaft Aualffätsexzeugniſſe auf den. 
Markt bringen wolle. Ein weiteres or, 
föunpegebiet erſtrecke ſich auf die Bauwirkihaft 
und die Merbefletung ber Baubetrlebsführung. 
Auch die Erſchitezung der Arbeitsreferven aus 
der Bauarbeiterfhaft, durch Einführung von 
Selftungslöhnen alt det Ieiteittlofnung werde 
gegenwärtig prakliſch und wiſſenſchaſtlich un⸗ 
terut. 


Die GeneralsvonBriefen-Schule in Litmannf'adt 
Im Gebäude hinter dem Könlg⸗Helurſch⸗Buſch (Goethe Nart) wird die poolte Oberſchule fil 


Knaben eröffnet. In diefer 
Lyzeum. 


hule befand fih während des Weltkrleges 


as Deulſche Mädchen 
(Aufnahme:; Sabi 


Selte 12 


Aus der Gaubauptstadt 
Ausrichtung in der Erzeugungsſchlacht 
Um den Mitarbeitern des Nelchsnährſtan⸗ 
bes, die in den Verſammiungen für die Eyen 
mngelhladt zum a IE, für ihre 
ufklärungsarbelt mettere Alchtlinſen zu ge. 
ben,  veranitultet dle e 
Wartheland am 24. Januar 1041 in der Aula 
der Univerſität Wojen von 10 bis 17 Uhr eine 
Arbeitstagung, bei der von beruſener Selte 
über die Aufgaben der Landwirtſchaſt im Wau 
Wartheland geſprochen wird. 

Es find folgende Vorträge vorgeſehen: 1. 
über „Wege un Aufgaben, er Landw. A aft 
im oftbeulihen Raum” ſpricht Prof. Dr. Blohm, 
Danzig; 2, über „Was verlangt das Neid et 
ni 54 RHET I pom Gan Wartheland?“, 
ſpricht Stabslelter Dr. Flſcher; Z. über „Wie 
errelchen wir bie Etzeugun, e Fo 
Ipridt_Stabsletter Ing. agr. 1 jet. uberdem 
wird Lanbesbauernführer Reinhardt das Mort 

1 Zu dieſer Tagung werden nicht nur 
a Mitglieder, die in den Verſammlungen 
bes Roſchsnährſtandes ſprechen bzw, als Red 
ner bes . 1 find, ein ⸗ 
NER ſondern alle Bauern bes Gaues, Ins» 
ejondere aus dem Kreije Poſen und den ans 
legenden Kreijen, 

Rablate Polen vor dem Poſener Sondergericht 

Der polniſche Nachtwächter Anton Saal 
zanjti, 68 Sabre alt, und zwei feiner glelchſalls 
polnſſchen Komplicen wichen 19 und 28 Jah⸗ 
zen fahen als Unterfubnngogrfangene in einer 
Selle zuſammen mit anderen Vekhafteten und 
kamen auf den Gedanken auszubrechen. Zuerſt 
vexſuchten fie bie Zellenwand mit einem Elſen⸗ 
ſtü zu durchbrechen, das fie von einem Belt 
ſelöſt hatten. Damli. kamen fie aber nicht 
föneit genug vorwärts. Nun entitand ein nom 
berwegenerer Plan: als der Ollſswachtmelſter 
einmal die Zelle betrat, 0 Syaftanjtt 

Aline Lelbſchmerzen vor, Dabel bidie er iG 

achzend, benußte aber dieje Stellung dazu, den 

Gelingnisbeamten an den Beinen zu umklam⸗ 
f mern und ihn zu Fan zu bringen. Die See 
ten belden Kompficen riffen nun die Schtüſſel 
an ſich und ſtürzten auf den Flur. Hier trat 
ihnen ledoch der Hau, . entgegen 
und hielt die Leute fejt. Die anderen Mitges 
A nahmen am Fluchtverſuch nicht teil. 
le drei wurden im Hauptverfahren zum Tode 
verurteilt. Einer von ihnen erhielt außerdem 
1 noch für die Mikhandlung von Volksdeutschen 
zehn Jahre Zuchthaus. 


Strickau 
Hente Kundgebung der NSDAP. 
Heute findet in Stricau um 15 Uhr ein Ups 
ell bor Politiſchen Leiter ſtatt. Um 16 Uhr 
fortat im Deutſchen Haus Krelsleiter Mees im 
ahmen einer öffentlichen Kundgebung der 
NS Duc. 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Unfer Opfer — Dank an den Führer! 


In Zöunika-Wola liegt das 


ew. Ab 17 dem 20. Januar 1941, 
Wird bas Strahenbild Idunſka⸗Wolas gu eine 
Woche ein neues Geſicht bekommen. Schlitten 
mit Banfarenbläjern der Hltler⸗Jugend lapten 
durch die tieſperſchnelten Straßen ber Indus 
ſürleſtabt, um die beutihe Bevßlterung 
bunita Wolas zum Opfer zu ermahnen — 
denn im Bürgermeſſteramt der Stadt liegt 
das Opſerhuch der NSDAP, auf, um allen 
deutſchen Menſchen Gelegenheit zu geben, (hre 
Oplferfreudigkelt unter Beweis zu ſtellen. 

Mit einer ſchlichten Felerſtünde, die von 
einer Kapelle des Nek. muflkalſſch une 
smi wird, eröffnete Krelsbeauftragter Häh⸗ 
nel die Reihe der Elnzeichnungen. 

Die öſſentlichen Einzeichnungen beginnen 
am Montag, dem 20. Jannar, in einer beſtimm⸗ 
ten Reihenfolge, mit ber allen Dtganlfationen 


und Werbünden dle Möglichteit gegeben ilt, 
1 an den Eintragungen in das Opfer« 
U am Mon- 


1 INS So zeichnen fi 
tag in der 3% t von 10 bis 18 Uhr die Betriebes 
führer mit Ihren Geſolgſchaften eln, ber Dieng 
ag dagegen ift der SU. vorbehalten. Am 
m two werden alle Männer und Frauen 
aus dem Reich, die im Olten mit neuen Auf⸗ 
aben betraut worden jind oder in der Indu 
trie arbeiten, mit den Mückwanderern aus ben 
Lagern der Woltsbeutichen Mittelſtelle thr 
Opfer WER während ih am Donnerstag 
die geſamte Jugend Idunſta⸗Wolas am Opfers 
buch einſindet, darunter vor allem die Schul⸗ 
klaſſen mit ihren Lehrern. Am Freitag zei 
nen bie Gliederungen und angelhlollenen Bers 
bände der Partei mit der NS. Frauenſchaft 


fahnenübergabe 


Opferbuch der NSDAP. auf! 


und dem Deutſchen Frauenwerk, am Sonnabend 
die 44 mit dem Einſaßſtab der Volksdeutſchen 
Mittelftelle und der Polſzei. Der letzte Tag — 
Sonntag, der 20. Januar — ijt noch einmal 
ür die e der geſamten deutſchen 
1 fret, 
Ungeachtet biefer ſeſtgeſetzten wie 
kann jeder Opferwillige aber auch zu belſahf⸗ 
ger Zeit feine N vornehmen. Das 
pferbuch liegt täglich in ber Zeit von 10 bio 
18 und von 15 bis 18 Uhr im Bilrgermetfter« 
amt filr alle ron Zdunſta⸗Wola auf. 
In den vergangenen Wochen ift das au 


bug der NSDAP, durch alle Orte und Dörfer 
des ne Sleradſch gewandert — die zahl ⸗ 
zeigen Eintragungen jette 


eweijen, bay die 
ii 155 unſerer 


[hen Menſchen des Ostens bie Ze 
elt verltanden haben und a areit And, 
nach ihren Kıöften am Gerlingen unſeres ge 
waltigen Aujbaumerfes berziträgen. So man: 
cher fai einen, venn auch Feinen Betrag ge 
bracht, der wiklich ein Opfer geweſen tjt — 
bat bami 
gegeben. 
Die Bevölkerung von Idunſta⸗MWola wird 

den anderen in nichts nachſkehen wollen. Jeder 
beuijóe Mann, jede deut de rau. dleſer Stabt 
— fie alle werden Ihr i 

bekunden, daß wir dem 
leder bereit ift, für den 


rer und njer ewi⸗ 
es Deutschland, wenn és fein, muß, auch dag 
ehte herzugeben. 


Im Opfer erſt, Im wirklichen Opfer, betun: 


den wir unſere Bereitfhaft, deuſſch zu fein 
und deutſch zu handeln. e 1G ik V 


in Konftantinomw 


wiederum anderen ein Beifpiel 


1 bringen, um zu 
1085 danken, und daß 


„Wer auf die fahne ſchwört, hat nichts mehr, was ihm gehört“ 


si. Am Freltag verſammelten fih die Politis 
ſchen Leiter ber NEDUB Ortsgruppe Konſtan⸗ 
ven einem eindrudsvollen 1 15 

Nach der Meldung durch den Orksgruppen⸗ 
Teiter m der Rreisleiter des Qandtreifes 
Lihmannitabt, Pg. Mees, das Wort zu einer 
längeren Anſprache, in der er vor allem auf dle 
kin 118 und Piten des Politſſchen Leiters 

mies, 

„Die Partei ift für uns nicht Selbstzweck“, 
fo führte der Kreisleiter aus, „ſondern Mittel 
um Zwet, ein Inſtrument in der Hand bes 
übrers. Parteigenoſſe, Politiſcher Leiter fein, 
heißt ein größeres Maß an Arbeit und Leiſtung 
aufzuwelſen; ausſchlaggebend iſt allein in ber 


Wieder Polen vor dem Sondergericht 


Das Sondergericht Kaliſch verhängte zwei Todesurtelle gegen Verbrecher 


Am 12. Oktober 1940 nahmen zwel Hilfs 
genbarue des Gendarmeriepoſtens Chahlellce 
eine Durchſuchung des Anweſens des Arbelters 
Eugeniufz Stepien in Janowka, Gemeinde Char 
bielice, Kreis Loft, vor. Dabel fanden fie in 
der Mauer des Slalles eine Selbſtladepiſtole 
mit zwei Magazinen und ſechs Schuß Munition 
verſteckt vor. ese Piſtole hatte der Angeklagte 
vor dem Krlege im Sommer 1999 von einem 
Betannlen erworben. Nach der Belehung Po: 
lens durch deulſche Truppen lieſerte er die 
anal troh Kenntnis ber ergangenen Waffen, 
ablieferungsndrihriften, nigi ab, ſondern 
mauerte fie am Fundort el In der Sitzung 
bes Sondergerſchls In Kaliſch vom 10. Januar 
1941 wurde ber Angeklagte zum Tode verurteilt. 
Die bürgerlſchen 4 wurden ihm au 
Sebenszell aberfannt. Wie ſchon öfter, war an 
hier bie Saas bes unbefugten Waffenbefites 
durch Familienitreltigteiten herausgefommen, 

Das Sonbergeriht batte ſich zugleich mit 
einem weiteren Fall des MWerjtohes San bie 
Healer vorschriften u beſchüſtigen. 
Der Landwlrtsſohn Stanſſlaw I J aus 
Faltenhorſt, Kreis Sarotidin, bejah ſchon vor 
dem rent einen Teſching. Kaliber 9 mm. Cr 
eld wurde eingezogen und geriet in 140 
halt. Seine Angehörigen, Marla un tas 
alllama Blywaczyf, die von dem Borhandens 
len der Waffe Kenntnis hatten, lieferten fie 
edoch nicht ab. Maria magat übergab bie 

aſſe vielmehr dem Landwirt Ejeflam Walen: 
Beni in Faltenhorſt, der fie im Stroh ver 
ſteckte. Als die amilie Plawaczyk am L. Di 
155 1940 evafutert wurde, gaben fe den Ben 
der Waffe auf entipredienbe efragung yi. Gie 
konnten unter dieſen Umſtänden mit den ſchar⸗ 
fen Strafen der Waſſeng lleſexungspetordnung 
verihont werden. Der Angeklagte Walendow' 

wurde zu 2 Jahren 6 Monaten Gefän; is, 

aria Plnwachnt ebenfalls zu 2 Jahren onat 
den und. Klaue 80 mit RIRAL 
auf ihr Alter zu J Jahr Gefängnis verurteilt. 

Der Schleſſer Stefan Mozniak, geboren in 
PiotelowrTrpbunaliti, Kreis LE war 
nach dem Altreid) zur Arbeit vermittelt morden, 
hatte aber dort ſelne AUrbeltsſtelle ohne Erfaubs 
mis verlafſen. Deswegen ſchwebt gegen Ihn ein 
beionberes Verfahren. Bel jeiner ‚dtehr war 
er na 


Wege na 

a Di MN 
u. Et 

jie Ktle lage zu Ipreden. D 


„ bah London brenne, 
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lich gekommen und hatte fi auf dem 
nac 15 iá von einem Volke deulſchen 
uhrwerk mitnehmen faje 
em Boltedeutſchen über 
gabel erzählte er 
Berlin aber elns 
n, d. h. ſowelt es 
er Angeklagte, ob. 
tunden 


lang in Berlin aufgehalten hat und durch bie 
Straßen gegangen war. Er hätte hierbei feft 
ſtellen können und millfen, daß Berlin ren wie 
es.immer geſtanden hal. Das Sondergerſcht in 
Kaliſch verurteilte den An, Haien wegen Hers 
ſehens gegen das Heimtüdegeleh zu 1 Jahr 

Monaten Gefängnis. 

Mit einem beſonders 5 0 00 polni: 
Iden Burſchen hatte ſich das A 80 in 
Kalſſch zu befallen. Der frühere Landwirt 
Borys Koplomiki aus Oſtrow (Chelm) war im 
Jahre 1035 wegen Mordes zu 12 Jahren Zute 

jaus verurteilt worden, Während feiner Giraf- 
aft, bie er guten in Sſeradz verbrachte, war 
ex auffälfig, angriffsluftig und hepte 10 ne Mit⸗ 
efangenen zum Ungehorſam auf. Die eigenen 
Hellen enolfen lebten vor ihm In ſtändiger 
ngit, a er gewalttätig war und beim geringe 
ften Anlaß fofort auf Einmal, im Nor 
vember 1940, folte er die ‚dere austehren. Das 
polte ihm nicht und er geriet darüber mit dem 
Beltenälteften in Streit, In veſſen Verlauf er 
mit einer Wafhjhüffel 1200 Ihm marj, Am ans 
deren Tage tilf Koylomjti Ihn erneut an und 
warf ihm wiederum eine Waſchſchüſſel an den 
Kopf. Er wollte dann noch mit einem Hands 
eger auf ihn losgehen. Als eln anderer Ge 
fangener ihm den Feger aus der Hand winden 
wollte, kam ein Anltaltsbeamter f nu, der bie 
beiben trennte, Soſort griff Koztawſti ben 
Beamten an und verſuchte, ihm an ben Hals 
u greifen. Er wurde dann abgeführt und in 
Vicheihaft gebracht. 
wel Tage dana, ps ein Beamter durch 


die Zellentür den Sträfling, dem man die Hände 
atte CH mifen, auf dem Boden ſſegen. 
is ber Beamte die Zellentllr öffnete, flog Ihm 
fofort ein Waſchtrug entgegen, den der Ange⸗ 
Hlagte mit ſeinen geleſſelten Händen 


g elften 
atte. Glüdliherwelfe wurde der Unltalts- 
eamte nur leicht am 5 0 geſtrelft. 
Kozlomjtt fekte ſich dann noch mit einer Eſſen ⸗ 
ange zur Wehr, die er von feinem Bett vors 
er abgelhraub: hatte und zum Zuſchlagen bes 
elt por [einem Kopf hlelt. Dabel wagte ber 
freche Burſche noch mehrmals zu zufen: „Es 
lebe die Revolution!“ 55 
In ber Verhandlung ſtellte biefer Vers 
bre: 11 törlcht kr; erklärte, er Tome nn an 
nigis mehr erinnern. In Wahrheit handelte 
es ih um planmäßige iberfälle, Einem Mite 
efangenen gegenüber hatte Kozlomiti in ber 
ereftgelle geäuhert, wenn er dem Wachtmelſter 
ble te entwenben könne, fo werde er ihn 
etſchlehen. $ 
Da 41 5905 in awel Fällen als Pole einen 
deulſchen Beamten ange eiffen hat, ift er zwel⸗ 
mal zum Tode verurteilt worden. Der deutihe 
Beamte, der im Warthegau unter oft ſchweren 
Bedingungen arbeitet, muß willen, daß ſeine 
ſexſönkiche Sicherheit gewäßrleiſtet ift und note 
falls mit den härteſten Strafen erzwungen wird. 


Beurteilung eines Menſchen, was er Tell 
was er an Wollen und Willen im Herzen trägt. 
Zur REINER, zur Durchführung ber Dre 
0 der UP, gehört ein ungeheures 

aß an Difziplin. Diefes Maß an 9000 plin ijt 
die Grundvori siehung für das richtige Bunt» 
tionieren bes Parteiapparates, 

Der Polftiſche Leiter hat in allen Fragen 
des öffentlichen, gli jen Lebens pan eihend 
zu wirken, hat hofi iz Sorge zu tragen, daß nirs 
gende unnötige Härten entſtehen. Die Sorgen 
und Nöte der Voltsgenoſſen müſſen Sie ſich als 
Pollilſche Lelter zu eigen machen. Über Ihrer 
Arbeit ebt mahnend das Wort des Führers: 
„Sie, meine Gaufelter, Krelsleſter, Ortegrup⸗ 
nne Zollenlelter und Blocklelter, find mir 

afie verantwortliſch, daß aus keinem Gau, 
Kreis, Ortsgruppe, Zelle oder Block der Bericht 
kommt, die Stimmung im Volt fei ſchlecht. 

Bel aller Ait de für alle, mijjen Sie eines 
den Volksgenoſſen Immer wieder vor Augen 

ren, bal niemandem etwas g ſchenkt wird, 

ah gearbeitet werden muß und daß biefe Arbelt 
dann auch gerecht entlohnt werden wird, 

Wir wollen hier in unferer Arbeit bewelſen, 
daß wir wilrdig find, zum Großdeutſchen Reich 
zu gehören.“ 

Nach einem ernſten Appell an Difziplin, Aus⸗ 
dauer, Mut und den Wilen an dem Piat, an 
den der Politiſche Leiter ejtett ijt, ganz und 
treu feine Pflicht zu tun, ſcheltt der Krelslelter 
per Fal een BEER, é, inbem er an bie angetre⸗ 
jenen Männern die mahnenden Worte richtete: 

„Wer auf bie Fahne Adolf Hitlers ſchwört, 
hat nichts mehr, was ihm gehört“. 


Lang, von dem Texte 


0 gir für den Stamm und Nin 


Sonntag, 19, Januar 1941 


Kalisch 
Großverfanmfung der NSDAP, 

j._Rreistelter und Danbrat Ang Nan ortay 
am Sonntag, dem 27. Januar, zu den Parte 
genolfen der Ortsgruppe Schlagster, am Mons 
ap dem: 29, chenla um 20 Uhr au den Pare 
deigenoflen der Ortsgruppe Nichtholen und 
Löns, Beide Verſammlungen [Inden im Stadt 
theater flatt. 
Jugendbetrlebsabend der Arbeits⸗Front 
J. In den ee der Firma 
100 fand der erfte Sugendbetriehsabend der 
ſeutſchen ArbeitsFront, Kreiswaltung Nas 
ih, ſtatt. Zu den Jungen ſprach der Kreigs 
ſugendwalter der DAF., Stammführer Kurz. 
Er wies in feiner Ansprache darauf pin, dal 
erabe die Jugend, die Zukunft bes Vol Kr 
n kamerabſchaftlicher e t, von 
der DUN. beraten und betreut wird, Die Sur 
gend ſel die Garantie, daß der Warthegau für 
alle Zeiten deutſch bleibe, Gaureſerentin Hanna 
Kot ſprach in elndringlichen Worten zu den 
Mädeln, und wies pa hin, an ſich zu arbel, 
ten und ſich weiter zu bilden. Der Beruf fet 
nerade Hir den Aufbau der Familie ma“ Bend, 
wo auch bie Frau, wenn ber Ehemann mit ber 
Waſſe in der Hand die Pflichten des Batere 
landes erfüllt, feinen Pla im Betrieb eine 
nehmen kann; und daß fe es kann, haben die 
letzten Kriegsmonate bewieſen. Zum Schluß 
würde noch betont, zoj dem erften au ber 
triebsabenb weitere folgen werden, und zwar 
für Jungen und Mädel getrennt. 


KS. ⸗Berauſtaltung 

J. Im Rahmen fortlaufender Veranſtallun⸗ 
en der Neuchemelnſchaft „Kraft durch⸗Freude“ 
e am e em 24. Januar, 20 Uhr, 
m Stadttheater dle nd e des Stüges 
Ein Abend, den man nie vergibt” ſtatk. Ges 
famttert und Mufik von dem bekannten Schrift ⸗ 
ſteller und Komponiſten Maß Lange. 


3 Fablance 
% 


Elin Abend, den man nie vergißt“ 

B. Unter biefem anspruchsvollen Wiolto ger 
ftalteten hier Berliner Künſtler, die ſich als 
aeg und Prominente von Film, Funk 
und Bühne vorſtellſen, auf Einladung der NG, 
Gemein Mati „Kraft durch Freude“ am Miti 
woch und Donnerstag 1 5 Unterhaltungs. 
abende. Die Güfte — Ernſt Droft, Walter 
Praetorius, Ruth Wolter, Conradine Lahr⸗ 
mann, Carmen Lahrmann und Carin Wehr — 
enttollten vor den Augen der Zuschauer eln 
zwe lſtündiges Programm heiterer Bühnenklein⸗ 
kunſt, an fen Abwicklung der Lelter des Gan ⸗ 
ven, Schriſtſteller und e Max Arthur 

un une ſtammten, 
EN beteiligt war. Die mit Wit und 
pal 1 gewllrzten Darbietungen, 


an denen das flotte Tempo, in dem ſie einander 
jagten, aatia löften im Publikum Heiterkeit 
aus, wobei die Künſte des Ballettmeifters Droft 


beſonderes Staunen erregten. 

Max Arthur Lang. 
Ortogruppe Kleſczow der REDAUR. 

B. Die Ortsgruppe Kleſzezow ber 10 


Im, Klavier. 


vetanſtaltele am legten . 
abend 111 a8 jen 


Möglichkeit gab, über die in der Partei 
arbelt e 1 en auszuſprechen 
Anh, eniipregende Wünſche, beſonders aug im 


risgtuppe, zu äußern. Demnächſt wird die 
Drisgruppe auch einen, Preſſekaſten zum Aus⸗ 
hang bringen, 


Zugenbfilmftunbe 
Im Lichtſplelhaus Capitol findet heute 10 
Pabianice der 
klek⸗Jugend eine Jugendfllmſtunde ſtatt, bie 
vom Kretsleiter, Parte! ban nd Todt, eröffnet 
wird. Es läuft der Film „Jud Süß“. 


Eine Volksmuſikſchule für Kaliſch 


Eine Stätte deutſcher Kulturpflege öffnet ihre Tore 8 


Mufit ift die ſchönſte aller Künſte, dem Jaus 
ber ihrer Töne ift jes Menſchenherz aufgeian. 
Wer lauſchte nicht mit innerer 0 jenheit 
den mächtigen Tönen der Orgel belm Klang der 
Melodien alter Meſſter? Wie viel inneren 
Reichtum bringt die herrliche deuſſche Oper, 
ober gar das vollendete i die Sinfonie, 
Die Vielgeftalt in der Mujit it hn ibr 
röbter Relchtüm. Mufit bildet, formt den Mens 
hen, läßt aus unverfiegbaren Quellen immer 
neue Kraft Ihöpfi 
Biel mege 
Wujil, aus 
hani 
und Maeder 
tëtlgung, n ber 


Hence Unlerrichtsmethode vermelden. Neben 
em Gemelnſchaſtsunterrſcht wird eis allen 
denen, die über die Unfänge techniſchen Könnens 
Hhausarn, jen find, au weiterer Förderung 
ingelüntert‘ Ki erteltt, Zur Steigerung ber 
Spieifreubigtelt werden an der Schule neben 
dem Unterricht ein Chor, Spielgruppen und eine 
Orcheſtergemelnſchaſt Ins Leben gerufen, wobei 
auch die Lehrer nach Möglihteit mitwirken. 
EGI späteren Veranftaltiingen werden auch ber 
reits beſtehende oder neu zuſammengeſtellte 
Trios elügeſchaltet. Den Nuftakt i intenfiver 
Arbeit an ber e wird die Kuſ⸗ 
nahme des Unterrichts mit der Akkordeonſplel⸗ 
gruppe in ber nächſten. Woche bilden. 

n ideales Wert der Felerabendgeſtaltung 
ſteht am Anfang, möge es raſch reſche Früchte 
tragen und dem Mufttleben in Kallſch einen 
großen Auſſchwung bringen. A. G. 
Les au 

Bisher 50000 N pa 
Das in 
her in Leslau, 
war, 


in Chodecz und Liebitabt aufgelegt 


läht i t d bereitihaft 
Ian e er era 
etwa 000 Ai, wird ſich aber beitimmt no 


welter erhöhen. 


An unfere Bezieher! 


Wenn Sie in dleſen Tagen dle Zeltung nicht zur 
mien Stunt erhalten, bitten wir um Nade 
„Wir werden bemüht bleiben, unſete Qejar pilni 
id wle irgend möglich zu beltefern, 


‚Kismannitädter zeitung“ 


Vertriebsleitung 
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Nr. 10 


In völliger Abgeſchloſſenheit, einige Aut 
ſtunden von Zakopane, dem ehemaligen 
Winterkurort Polens begüterter Schichten, ent 
fernt, im ſüldöſtlichſten Zipfel des Genera: our 
vernements, Legt in 2000 Meter Höhe die deut 
Ihe Grenz ſchußſtatlon „Meeraugel. 
Ohne jede Abwochſlung ſtehen auch hier deutſche 
Soldaten, die Männer des Grenzſchu hes, 
auf der Wacht. Ihr Operatlonsgeblet ijt das 
Hochgebirge der Tatra, das fie Tag für Tag 
und Nacht für Nacht durchſtrelſen, um die 
Sicherheit der deutſchen Grenze auch an dieſem 
entlegenen Punkt zu gewährleſſten. Zwar ift 
der Grenzverkehr nicht rege und unfer Grenz ⸗ 
nachbar ift die hler befreundete Slowakel, fo 
daß Grenzzwiſchenfälle ausſchelden. Aber wir 
leben im Kriege und der Kriegozuſtand ver⸗ 
langt, daß an jeder Stelle die Sicherheit des 
Reiches verbürgt ift, Nirgendwo darf ein Spion 
95 Saboteur eine Durchſchlupfmöglichkeit fins 
en. 

Der Dienft der Männer vom deutſchen 
Grenzſchutz in dieſer Hochgebirgsgegend ift une 
geheuer hart und erfordert den vollen Eins 
fag jedes einzelnen, Es ift ſelbſtverſtändlich 
nicht möglich, die Grenze völlig abzufperren, 
denn eine ſoſche Abſperrung erfordere ſchon auf 
einem verhältnismäßig kleinen Abſchnitt ben 
Einſatz größerer Truppenmaſſen. Daher wird im 
unregelmäßigen Streſſendlenſt bie Betachung 
der Grenze durchgeführt. Bei den Männern, die 
dieje Streifen gehen, waren wir su Gaft. 

Ein einfaches Blockhaus, das elnſtmals 
als Skihütte diente, gewährt den Männern bes 
Grenzſchutzes Unterkunft. Nach hier kehren fie 
zurück, wenn fte ihre Kontrollgänge beendet har 


Abſeilen am Steilhang 


ben, um ſich an einem Glaſe Tee oder an einem 
heißen Grog von der ſchneidenden Kälte, die 
draußen herrscht, zu erholen. Es find wetterge⸗ 
bräunte Geftalten, denen wir gegenllberſſtzen, 
die ſchon manche Gefahren überſtenden haben, 
die auf Gedeſh und Verbhrb in treuer Kamerad. 
ſchaft untereinander verbunden find. 

Laſſen wir fie felbft aus ihrem geſahrvollen 
Dienft erzählen: „Sechs bis fieben Stunden find 
wir am Tage oder in der Nacht“, ſo beginnt 
Hannes, ein blonder Burſche aus der Steier« 
mark, „gewöhnlich unterwegs, Unſer Weg führt 
uns jtellenweife bis in Höhen von 2500 
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Das „Meerauge“ wacht in den Bergen der Tatra 


Deulſcher Grenzſchut in Schnee und Eis / Seene Mflichterfüllung in einjamiter Gegend / Von Kriegsvericnter Clemens Schocke 


Meter. Über ſteile Grate und wildzerflüftete 
Gipfel geht es, Kein Wetter darf uns abhalten, 
die Streife zu machen. Manchmal .ı es wirklich 
nicht einfach, vorwärts zu kon, Da ift zum 
Belfpiel bie Streiſe, die ino Gebiet der „Yin 
polnischen Seen“ führt. Der Aufitieg ift noch 
verhältnismäßig einfach, aber der Abftieg, der 
hat's in fih. Alles ist vereift, Da mülſſen Einhaten 
eingeſchlagen werden, vorſichtig muß man ſich 
mit den Kameraden zuſammen — wir find ja 
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Vorbereltungen zum van 


immer zu aweien — abfeifen. Anders kommt 
man an dieſer Stelle, zumal im Winter, gar 
nicht herunter.“ 

„Habt Ihr ſchon einmal Unfälle gehabt?“ 
erkundigten wir uns. „Gewiß“, berichtet ein an⸗ 
derer Kamerad, aber, Gott fei Dank, find fie biss 
her noch alle glimpflich ausgegangen. Aller ⸗ 
dings, einem unſerer Kameraden wäre es beis 
nahe recht übel ergangen. Wir müſſen hier näm⸗ 
lich immer mit Lawinen rechnen. Schaut Euch 
nur die ſteilen Wände an, Da find die Froſia⸗ 
berge, die Mesxraugenſpitze, die Mengsdorſer 
Spitzen, der Mönch und ſchließlick der Kaspro⸗ 
wy, Alle diefe Berge find über 2000 Mieter hoch. 
Wenn Neuſchnee liegt, dann donnern die Las 
winen nur ſo zu Tal, und in eine ſolche Lawine 
geklet unſer Kamerad hinein. Aber er war gei⸗ 
ſtesgegenwärtig genug, ſchnell die Bretter von 
den Füßen zu ſchnallen, die Stiftöde ſortzuwer⸗ 
fen und ſich rudernd an der Oberfläche der Qas 
wine zu halten. Ich habe von oben zugeſehen 
und glaubte den Kameraden ſchon verloren. Wes 
nigſtens dachte ich, der hat ſich etliche Knochen 
gebrochen, das ift nämlich das Wenkgſte, was 
einem dabei pallieren kann. Als ich mich endllch 
an den Pechvogel herangearbeitet hatte, da rief 
er mir zu: „Es ijt alles gut gegangen, nu rein 
paar Schrammen hat's gegeben!“ Es wäre 
verflucht geweſen, wenn gerade dieſem Kamera: 
den etwas palliert wäre. Zwel Tage ſpäter nüm: 
lich ſollte er in Urlaub fahren — und Heiraten 
wollte ex bei dieſer Gelegenheit auch.“ „Was 
für Landsleute feid Ihr denn eigentlich“ ers 
kundigten wir uns. „Wir kommen alle aus den 
Bergen“, lautete die Antwort, „Ich bin z. B. 
Stelermärker, das halt du Kamerad ſicherlich 
ſchon an der Sprache gemerkt. Mein Kamerad 
Hier ſtammt aus dem Rieſengebirge. Die ander 
ren kommen aus Tlrol, aus dem Erzgebirge, 


. - Alt-Berliner Originale 


goner Bericht der LZ. 


Bi 
Berlin, Mitte Januar 
Einmal im Jahr führt jeder Gau eine 
‚Gateigene Strafſenſammlung fit 
bas Kr egs Wo W.“ mit eigenen Ube 
eigen durd, Um kommenden Sonnabend und 
Eonnta t es ſoweit] Da wird in Berlin ges 
fammelt; da ſchwingen Bolitiiche Leiter, Reichs⸗ 
Iuftihugbund und Re.⸗Hlogwalter die rote 
Sammelbüchfe. And alle Berliner werden dem 
Fauamtsleiter Mähler Dant willen, der als ers 
ſter den liebenswürdigen Einfall hatte, zu dite 
er gaueigenen Sammlung das alte Berlin er, 
tehen zu laſſen. Das alte beſchaulſche Berlin 
mit feinen lustigen sl unb Originalen, 
Nun werben fie wieder lebendig — als Heine 
Porzellanpilppchen. —: die fehr Harfe 
le und der pfiffige Schuſterlunge, der phi 
jophierende Eckenſteher Nan te und der afad 
eh „anjehauchte" Wurjtmare, ber Drofäte, 
tutiher erfter und zweiter „Jülen, der rotbe, 
milbte Dienſtmann „Siejelad“ und andere. 
ie „jeriöfen "älteren. Herren“ werden 
Ichmunzelid nach „ihrem! Wir ftm aye fell 
gen anen Gi greifen! Nach jenem Wurf: 
mare, Monotel im Hinten Auge, „Brillanten 
an den Händen, der im „Quartier latin“ 
rund um das Oranienburger Tor — feinen 
Bauchladen „aufgeſchlagen“ hatte, der lede 


dampfende Heiße mit einem mehr oder minder 
galerben latelniſchen Zitat ſervlerte. um die 
Jahrhundertwende noch bildete er im nächt⸗ 
lichen Berlin den ruhenden Pol in der Erſchel. 
nungen Flucht. War er wirklich, wie die Fama 
behauptete, ein verbummelter Student, oder, 
wie andere wilfen wollten, ein einfacher Fleir 
ſchergeſelle, der feine afademiihen Weisheiten 
der jtubentiihen Jugend abgelaufht hatte, um 
damit „anzujeben“, Nie ift es ergründet wor⸗ 
den, Eins aber fteht fejt: daß unter feiner 
Schürze ein 1 an es gn für die jungen 
Kunden ſchlug. indes Gtubentlein hal fit 
am Monatsende am Bauchladen feines Maze 
fattgefuttert, Mauch! ſröhlſches Wlederſehen 
wire es geben, Und alle, bie Berlins alte 
Boltstypen nur vom Hörenſagen kennen, freuen 
ſich, nun ihre „perſönliche“ Bekgnntſchaft zu 
machen. Bis zum Rand gefüllte Sammelbllchſen 
werden es bewelſen. 


Marie Hamſun erzählt 

Vor einem Jahr ſtand Marie Hamſun, bie 
Gattin A ERAEN N in Berlin zum 
erſten Male am Wortragstiſch; und die Berl. 
ner freuten IC) von ganzem Denen, fie jeft zum 
ligt Male begrüßen zu können. Was fie — 
ſchlicht und einfach, wie es ihrem ganzen Weſen 


aus dem Burgenland. Und wie lange feid Ihr 
ihon hler?“ — „Teilweiſe [hon 15 Monate!“ 
Diefes Wort gas uns zu denken. 15 Mor 
nate... 15 Monate getrennt von der Heimat 
in weltabgeſchledener Einſamkeſt, die nur ab 
und zu einmal durch kurze Urlaubstage unter⸗ 
brochen wurde, Nahezu eineinhalb Jahrs erfill⸗ 
len dieje Männer vom deutſchen Grengſchutz une 
ter allen Gefahren, die ein Hochgebirge in fi, 
birgt, ihren harten Dienft. Im Sommer ift es 


K, Bild und Wortberſcht — Allantie [9]) 


ihnen vielleicht möglich, alle paar Wochen einen 
Abſtecher nach Zakopane zu machen. Im Winter 
it auch das nicht mehr möglich. Vom Schnee 
verweht find dann die Straßen, nich teln mal 
ein Fuhrwert, ein Panfewagen kann durd: 
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Eine Streiſe ift beendet. Es geht helmwürte 
zur Unterfunftohütte 


kommen, Durch Stafetten, die die Männer nés 
ben ihren Streifen ſelbſt stellen, milſſen bie Bere 
pflegung und ſonſt notwendigen Gebrauchsge⸗ 
genſtände von einer Station, die tiefer gelegen 
ift, heraufgetragen werden. In den langen Wins 
terabenden fiken dann die Kameraden in der 
einfachen Hüttenftube zuſammen, nur durch den 
Rundfunk mit der Außenwelt, mit der fernen 
Heimat verbunden, Und irog aller Unbeguem⸗ 
lichkeiten, trotz des ſtrengen und harten Dlenſtes 
haben die Männer guten Mut. „Wir wollen 
hier genau fo unſere Pflicht tun, wie fie die Ka⸗ 
meraden irgendwo draußen an einer anderen, 
Grenze erfüllen. Die haben es vlelleicht noch, 
schwerer und find noch einfamer als wir. Wir 
verlieren unſeren Humor nſcht und fingen kön⸗ 
nen wir auch noch“, Jagten fie. Und dann fangen 
uns die Männer des Grenzſchutzes von der Stas 
tlon Meerauge bei Zakopane im Generalgouver⸗ 
nement ein echtes Berglled, das Lied „Was 
muo dann a Skifahrer ham“. 


Er erfand den tragbaren Handmörſer 


Menno van Coehoorn, einer der bedeutenditen Feſtungsbaumeiſtor aller zellen 


elt und Feſtungsſyſteme find nicht 
als ſelbſtändige A per ie entſtanden, 
londern gingen aus der Wechſelwirkung der jer 
weiligen Angriffs- und Verteſdigungswaſſen 
hervor. Inſolgedeſſen genügten auch in alter 
Zeit oft einfache Pfahlwerke, Erd: und Slein⸗ 
wälle mit Palliſaden, wo heute — die Maginot⸗ 
linie hat es in dieſem Kriege bewieſen — 
ſchwerſte, unterirdiſche Panzerwerke nicht ein- 
mal mehr ausreichen. 

Nach dieſen Grundsätzen war auch das Qer 
benswerk Menno van Coehoorns aufgebaut, 
eines ber bedeulendſten Feſtungsbaumeiſter allet 
Zelten, der vor nunmehr dreihundert Jahren, 
1641, bei Leeuwarde n Friesland 1 
wurde. Er trat berelts im Alter von ſechzehn 
Jahren ale — Hauptmann in die niederlän⸗ 
diſche Armee ein und nahm an der Verteidigung 
von Maastricht und der Belagerung von Grave 
1073 tell, wo ſich die nach ihm benannten trage 
baten Handmörſer oder Coehörner erſtmals bes 
währten. Im Jahre 1074 wurde der wackere 
Kriegsmann wegen beſonderer Tapferkeit bei 
Seneſſe zum Oberſten ernannt und Ha von die⸗ 
fer Zeit an die melften ber zahlreichen hotli 
diſchen Feſtungen verbeſſert, teils vollſtändig 
Au ß 

m Jahre 1694 belagerte der unternehmungs⸗ 
luftige Holländer Huy und half 1005 Namur zur 
rüdgewinnen. Als Generalleutnant und Inſpek⸗ 
teur der niederländiſchen Feſtungen eroberte er 


im ſpaniſchen Erbfolgekrieg das Fort Dongtus, 
leitete unter dem Wellen von Naſſau⸗Saar? 
brüden die Belagerung von Venloo und Roet⸗ 
monde und nahm, hauptſächlich durch die Ans 
wendung feiner Mörſer, Bonn, Lüttih und 
Kaiferswerih ein. Nachdem er mit Sparte und 
Tilly die Franzoſen aus ihren Verſchanzungen 
bei Stefene verttieben hatte, eroberte Coerhoorn 
noch Huy und Limburg. Im Alter von 65 Jahe 
ren ijt der große holländiſche Feſtungobaumeſſtex 
dann am 17. März 1704 zu Wijtel_in Friesland 
geſtorben. 

Er war neben Sehaſtian le Pretre de Baus 
ban dex bedeutendſte Ingenieur und Kriegslech⸗ 
niter feiner Zelt, hat aber feine Beſeſtigungs⸗ 
ſyſteme in dem Maße auf den Bodenverhälts 
mifen ſeines Vaterlandes aufgebaut, daß fié 
außerhalb der Niederlande fajt nirgends zur 
Anwendung gelangen konnten. Sein Sohn ©. T. 
van Coehoorn hat uns eine eingehende Lebens 
heſchrelbung des berühmten. Feſtungsbaumel⸗ 
ſters hinterlalfen, die intereffante Skrelflichter. 
auf dle Belagerungen und Feldzüge des 17, 
Jahrhunderts wirft. 

Hat Meung, van Coehoorn feinen um acht 
Jahre älteren Jeligenoſſen Banpau, der in ſel⸗ 
ner geſährigen Dlenſtzelt an 53 Belagerungen, 
und 140 Gefechten und Schlachten teilnahm, an, 
ſachtechniſchen Leiſtungen, Titeln und Mürben 
auch nicht erreicht, ſo nimmt er doch einen Ehrens 
platz in der niederländiſchen Kriegsgeſchichte eln. 
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entſpricht — brachte, waren neben eigenen Were 
ten ihres Gatten preisgekrönter Roman „Ges 
gen der Erde“ und feine in Deutſchland noch 
nicht geleſene Broſchürxe vom Bekenntnis gur 
16 095 Marie Hamſun ſpricht recht gutes 
Deulſch. Das Harte nordiſche „R verleiht 
ihrem Vortrag eine pikante Note, Wie Marie 
aamun Shelhfielterin wurde? Knut felbft 
ab den Anſtoß. Als junge Mutter Tehte ſich 
au Hamſun hin, um für die vier Kinder — 
wel Jungen und zwei Mädel — immer wleder! 
reizende Gedichte und n zu freis 
ben; Gedichte und Erzähl ungen, die nicht tur 
die Herzen der Kleinen, ſonbern aud das bes 
Ulterarſſch anspruchsvollen Gatten entzlitten. 
Seinen ermunternden Morten: „Daraus könne 
teft Du eigentlich ein Buch machen“ verdanken 
die entzückenden Bändchen ber Langerud — lies! 
Hamſun — Kinder, ihr Eniſtehen. 

Das alles erzählt Marie Hamſun, als man 
ihr im Berliner Helm ihrer Tochter Ellir 
nor, bie Pieta ben Filmregiſſeür Shneider 
Edenkoben heiratete, genenüberiikt. Und Elli⸗ 
nor, 0 ihr Pfelſchen ſchmauchend, nickt 
zustimmen wenn die Frau Mama dies und das 
n „An diefem Plah, in dleſem hohen, 
G An pflegt omun zu arbeiten, wenn er in 
Berlin weilt“, un Marie freudig feit, Immer 
wieder kreiſen ihre Gedanken um bie gordiſche 

elmat, um die Familie und vor allem um 
hren Gatten, um feine Freundſchaft zu Denti 
and, Wir wollten die Schriftitellerin ſprechen, 
wir ſprachen die — Dichtersfrau. und das 
ſpricht für Marie Hamſun, ihr eigenes Ghaf: 
en und Wirken. Von Berlin aus geht bie 


Voxtragoreiſe durch mehr als dreißig deutſche 
Stäblen * Mg if 


„Die ſchönſte Reife“ 

s war im Oktober, als von Berlin aus 
Des „Jungen gen Japan fuhren, 
Nun find fie, ebenſo herzlich empfangen wie 
arenslos beſteſvet von, den Kameraden, bie 
nicht dabel waren, mieher in der deulſchen 
Relchshauptſtadt gelandet. Gerade Jugend ift 
berufen, bie Brücke zu Ihlagen von Land zu 
Qand, aus 1 Anſchauung fremde Mens 
ſchen, fremde Sitten und ‚Gebräuche kennenzu⸗ 
lernen. Was unfere Jungen an Erfahrungen 
und Erkenntniſſen milbtadten, folt dem weite 
ten Ausbau der Auslandsarbeit in den Reihen 
ber n Nee augutefoinnien, 

Ein Bruchteil der jugendlichen Sapanfehrer 
nur fam unmittelbar aus Berlin. Aus allen 
Gauen des Reiches waren fie damals nach der 
gebe an ch netommen, um von hier aus 
gemeinſam mit Berliner Kameraden die Retfe 
nad) Japan anzutreten, „Die ſchönſte Reife, bie 
wir je gemacht habe as iſt die einſtimmige 
Meinung aller Beteiligten. Pa für Jeden höher 
ren Führer der 15 ein halbjähriger Auslands 
aufenthalt nach Mö, tari mit in den Aushilfe 
p ag gên ſoll, ftoht noch vielen jun: 
en aufgeihloffenen And begeliterungsfählgen 
ameraden ein ähnliches Erlebnis bevor, 


Amal Grollmutter geworden. Die eläh⸗ 
ah Bäuerin Joſeſa Maler in Kechſteig bei 
Jiſchenberg in Bayern ijë an . Male Grofe 
mutter geworden. Gie ſelbſt hat 14 Kindern 
das Leben geſcheukt. 
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Vergilhte, graugewordene, befleckte 
Wäsche wird wieder schneeweiss und 
frisch im Duft! 


Großabnehmer 


Habe e u. Stoa, 
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Kühlanlagen-Monteur 
oder Elektro-Monteur 


dor für Kühlanlagen aungobiidet 
wird, für sofort f e e d e h . 
Eilangoboto an Edmund Nikel, 
DKW-Kühlanlagen, Erhard- 
Patzor-Straßo Nr. W 
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Müllereimaschinen ; 


und sonstige Einrichtungen 

us stillgelogten beschlagnahmten Mühlen stehen ab sofort- 
zum Verkauf 

Komm. Verwalter von Mühlen! Natzet die Gelegenbelt, Eure 
Mühlenelnrichtung zu vervollständigen und zu modernisieren! 
Kaufanträge sind schriftlich an mloh zu richten; diesa 


į misson vor e durch den Gotreidewirt- 
E ‚schnftavorband Warthóland genohmigt nein, 


Bevorzugt worden konimlsanrlach vorwaltot -Mühlen bellefert, dio 
außerdem die vorherige Genehmigung der H., T. O, Nebonatello 
N Litzmannstadt, belsubringen habon. 


Kalinke 


tir der ee Ost 


mente 
Trouhandatells ‚Posen, Nebenstelle Litzmannutadh, 


tür dio Liquidation sullgelogter. Mühlen, 


a Meisterhausstraße 17, Fernruf u, 
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„Großhandel in 
12 -< anf- Bindfaden ET 
Sattler ⸗, Schuh: und Wurfigarne: 
Polftererbedar] A 
Foloufiene und Polſterergurten 
Leinen⸗ und Baumwollzwirnen 
N Hechelhan 
aplerbindſaden ah AM Hb. — per 100 ky 
Scheuertüchern 


wigmennſtadt, Adolf Hitler, Str. 174. Mu 100.8, 
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REPARATUREN 


an Schreib- und Büromaschinen sämt- 
licher Modelle führt schnellstens aus 


Stempel 


p Gravuren 
i Schilder 
Plaketten 
Abzeichen usw. für Partei und Gllederungen 
Graveuranstalt und Stempelfabrik 
‚ARNO ERTNER 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 83, Ruf‘ 105-79 


Nur eine Stimme: 
ELECTROLA unvergleichlich! 


Auf Elsctrola-Musikplasten spielen und singen: 
Wilbelm Backhaus » Karl Böhm - Bhrico Caruso 
Edwin Fischer: Wilbelm Furtwängler» Barnabaı 
von Geczy > Benjamino Gigli.» Will Glabe 
Tiana Lemnitz Helge Roswaenge > Feodor. 
Schaljapin » Leopold Stokowski» Wilhelm Strienz 
Margarete Teschemacher und viele andere mehr 


ELECTROLA 


MUSIKPLATTEN + MUSIKINSTRUMENTE 


Olympia Büromaschinenwerke AG, 
Kundendienststolle Litzmannstadt, 
Adolt-Hitler-Straßo 17, Ruf: 10817 


FRIEDRICH HEINE 


WIEN 40 
Schwarzenbergplatz 5a 


Lampewdochte 


„ASID“ 


Bitte, vermerken Sie ſich: 
Max Frey 
Elektrotechniſches Unternehmen 

beſitzt jetzt zwei Telephonanſchlüſſe: 


Rufe: 114-44 und 114-45 


eee eee ede esse eee 


Autorislerte Eleotrola -Verkaufsstollon: 
Alexander Klingbell, Adolf-Hitler-Btraßs 160 
Gottlieb Teschner, Adolt-Hitlor-Straßo 84 


in Wohnungen, Mietshäusern, 
öffentlichen Gebäuden, 


Ungeziefervertilgung, insbesondere 


Wanzenbekäampfung 


mit Spezlalmitteln, Serum- institut G. m. b. H. 
Abtl. Vorratsschutz u. Sohäldlingsbokämpfung 
übernimmt, Litzmannstadt, Adolf-Hitier-Straße 71, Rul 165.20 
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jori vom Tage 


Zweimal in der Beftenlifte 


Ein großer Erfolg unferer Leichtathleten 
Wie wir anläßlich einer Betrachtung ber Vereins, Im Stadlon am Huge ee vor einigen 


fterfhaften der heuifben Leictatbleit Jagten, hat Tagen durch Sportbesirtoführer Maul Shublih Die 
Rişmannjtadt, vertreten durd die SG, Anlon 07, Leiltungsnadel des NER, verliehen 
E ordentlich. gehalten, Selt, bat das Fachamt Roc ſtolzer darf aber die Sch. Union auf Ihr 96 


beutihen eee 
haft ſein, an der fe E eriten Male teilnahm, In 
er im Augenblick noch unvollftändigen Lifte erſchel. 
nen bis jeht ſchon 134 Vereine, darunter einige der 
betannteften beutihen Alubs, Hier konnte die Union 
mit einer Punktzahl von 11 090,16 den 18, laß et 
zeichen, allerdings hatte der mit Abſtand befte Were 
ein biefer Kiaſſe, vie Sch. Stattowih, falt, anderthalb 
taufend Punkte mehr, Wer aber die beiden Starte 
der Anton im vergangenen Sommer geſehen hat, der 
weiß, dah durdaus noch nicht die peme Lelſtünge⸗ 
ſählgteſt erreiht wurde, Diefe beiden U te 
ten gleichwertigen, Konkurrenten Halte. Krüger eis werben ſicher det hiefigen Leihlaihletit einen 
ſelt bekannklich für dieſe ſchöne Leitung, die er weiteren Auftrieb geben. yn: 


Ra 1000 000 Vat Kraus (Johanngeorgenſtadt) 


den erſten, Teil feiner Beltenlifte veröffentlicht. 
wobl nur vier Caufmellbewerbe — von 100 bis 
Meter — und auperbein ber erſte Teil der DBM, 
der Klaſſe In erscheinen konnten, finden wir Rige 
Anftabt gleich zweimal vertreten, 

Über 200 Meter fteht Adolf Krüger von der Unton 
einer Zeit von 23,4 Sekünden an 20. Gtelle mit 
t anbeten gleich guten Kameraden, Angeſührt 
ib Dier bie Gifte von dem Jungen Berliner Läufer 
talb Mellerowiez, der mit feinen 24.2 Setunben 
diefer Strecke im vergangenen Jahr In Europt 


hiathfetlt des Ne. Reichshündes für Leibesübun« e bel der 


re SS 


Oſtuf Stahl nach Poſen berufen 
Pee e 15 als bed 
er „Brigade, eip jo ausgezeichnete 
'olge in, der, Peulſchen. 5 ne Iterichaft g nar F 
ich an Denifmen Sebermeifterkhaft mit feinen „ n anieritanifhen Ningen winden gwel neue For. 
Innern le hat auf einen Muf feiner Batere wellmeilter ermittelt und, von der Natlonalen Bore 
Dt Molen bie Relung des borilgen Gtablamleo nh KH ARE een alt 
Leibesübungen Ubernommen. ea in 15 Runden über Tommy Fort den Titel 
Bradi in Weltmeifterfhaftoform y 


m EHEN wieder, den er ſchon 1995 einmal 
Der deulſche Schlweltmeifter Tofet Vrabl befindet inne hatte, Galica gewann, trol einer Verlegung am 
in einer unvergleihlichen Form, Er iit In d 


en linten Auger Inapp aber vertiente qm Senden 
den Tehlen Aachen von Sieg pu Steg, geeilt und tanden fih der frühere griehiihe Guropameifter 
f bavet febeomal mit wahren Gan 


ungen aufe hriftojorideo und ber ehemalige Wellmelſter 
tten können, In Oberſedorſ ſprang er Ai auf 


Melio Bettina um den für „frei“ erklärten 
Dieb 68 m und Überbot damit den Ghanzen Titel im, 840 ande 17 ienliber, Ehriſtoforſpes 
bro des einheimifhen Sepp. Weiler um einen Me. J 


ewann in 15 Runden na untten, In ber glei 
Im zweiten Gang, mit dreiviertel Anlauf, ere 10 


en Kaffe wird in Reupork Billy Conn als 
(gie Bind BA mound wurbe mit Note 220,4 Gleger Aoeitmeilter geführt, 

f dem Sachſen Paul Hädel, Ergebnifi 90 

hdr (wühibach 229,4 (08° + 64); 2. 

berwisfentha) 241 (66 
berftborf) 221,5, (B4 + 08); 4. 
1a (8 + 00); 


v. 9 Eisſegelländertampf Deulſchland— Schweden 
n Schweden und Deulſchland haben für Anjang 
900145 e anita =, der genaue Termin hebt nom mat be T 
N einen inderkat m, oiegeln vereinbart, n 
6. Hans Marr (Oberhof) 210, der Nähe von Aoao Mader Wa, Ein ppflaſſe 


ausgetragen wird. Jede Nation ſtellt zwei Tellneh⸗ 
Doftbezieher! 


e farden bie beiben Gotenbafener 
. ehe auf „Yilon“ und J. Maschi auf „par 
Es ift unter allen Umftänden notwendig; daß 
Bie bie Wat Lee die Ihnen 
tä 


faro“. Außerdem werden für die offenen Rennen ber 

Jier und 15er Eisjahten noch der Berliner Günter 
der Briejträger In, biefen Tagen zur Bezahlung 
portent, \ofort einlöfen, Nur dadurch haben Sie 


Goh mit Mei Ud I” und von Holft (Gotenhafen) 
de Gewähr, daß, Gie Im Monat Februar wieder 


auf „Fanal“ entjandt, die anschließend an den In⸗ 
laufend und Aalen die Lihmannſtädter Zeitung 


ternattonalen‘ ſchweolſchen Meitterjwaften. aulammen 
hallen.“ Werfpälele Einföfing. dei 


mit Gahlnbäck und Marfhiik ichinehmen werben, 
i ejteni 
Hl den een e bringt es mit ſich, bab- 
en er 


28 Deuifhe nach Cortina 

Deutschland wird fih an den Schlweltmolſter⸗ 
ie din ten Februarkagen keine Zeitung 
Irhatlen 


ſchaften in Cortina d'Ampezzo, wie jeht fe ſteht, 
mit einer 28 Mann ftarten 10 beteiligen. 
Beachten Sie deshalb bitte ‚unlere Muregon, 
Sie erleihlern n uns wie auch dem Brief 
m 


Sie jonl aus fünf angläufen Selten, Dle aud in 
der Staffel bjw. im Dauerlauf eingefeit werben, 
fener aue Tini Kombinierten fr ben, norbifden 
Bettbewerb, ſechs ir deln acht Kombinter⸗ 
ten für den alpinen Wettbewerb (ie vier Männer 
und Frauen) und je zwei Männern und rauen als 
Erja, Leiter der Mannſchaft ift der Reicsfport: 


vage die Arbelt u erſparen ſich unnötige 


Aellamalionen. 
Lihmaunſtüdter, Zeitung“ 
ee eee 
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Wirischaft der L. Z: 
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Zellwolle als Träger von Buna 


Die peten Foriſchritte der Zellwollwirt⸗ 
ſchaft ge gen ſich nicht nur in der größeren 
Punktzahl der neuen Klelderkarte, ſondern auch 
in der Entwicklung von Spegialforten für ter 
niſche Gewebe uud in der fteigenden Verwen⸗ 
woll von Zellwolle in der Techuft. Aus Zelle 
wolle werden heute nicht nur Koſſerſegelkuche 
mit einer großen Abreibefeſtigteſt und gume 
mierte Autoverdedftoffe hergeltellt, ſondern die 
Jellwolle iſt zu einem wichtigen Träger für 
Buna und Künſtharz geworden. Der Gummi 
schlauch, der 4.8, zum Sprengen des Gartens 
verwendet wird, wurde bisher unter Mitverwen⸗ 
bung von oftindijher oder amerlkaniſcher Baums 
wolle hergejtellt. Es ift aber gelungen, Zellwoll⸗ 
typen zu entwideln, die allen Yniprüchen ger 
wachſen find, jo daß hundertprozentig aus Zell⸗ 
wolle hergestellte Pümmiſchläuche anderen gleich ⸗ 
wertig, ja überlegen find., Ein aweites großes 
Anwendungsgebiet 55 fih die Zellwolle in ber 
lechnſſchen Gummifabritation bei der Herſtellung 
von Gummförderbändern erobert. Beſonders 
pite Zellwollgwirne werden als Einlagen bel 

tansportbändern verarbeitet, die ſich allen 
Auſprüchen gewachſen erwiefen haben. Wenn 


dabei bisher von Gummi die Rede war, fo ilt 
praktiſch an feine Stelle ſetht weitgehend ber 
Buna in der Gummifabritation getreten. Die 
Jellwolle ift aber nicht nur ein Gerüft für; 
2 unaverarbeitung, jondern auch ein Träger für 
Kunſtharze. Die ihenolharze können z. B. nicht 
ohne weiteres Metalle Überall erſeßen, Man 
verpreßt fie daher mit Baumwolle zuſammen, 
um ihre Zuge, Druck, und Biegungsſeſtigkelt zu 
erhöhen. Auch hier iſt mit Erfolg die Baume 
wolle in neuerer Zeit durch die Zellwolle erjeit. 
Es ift erſtaunlich, welche Lelſtungen aus folder 
Juſammenarbelt von Kunſtharz und Zellwolle 
entwickelt werden können. Lagerſchalen, Zahn⸗ 
räder und andere Maſchinenelemente find ein 
Beweis für die außerordentliche Leiſtungen 
folder Hartgewebe. In all dieſen lechniſchen 
Materialien kommen immer Speztalſorten zur 
Verwendung. An dieſen Bellplelen zeigt 15 le 
Aufgabe, die immer wieder der Kunſtſtofflechnit 
ps ift: immer weitergehende Spezialijierung 
er Sorten nach ihren Zweden, aber Kombinſe⸗ 
rung der verſchledenen Zweige der ee 
wiriihaft, Zulammenarbeit von Kunſtfaſern mit 
Kun 155 


ee 


Karten und Bezugschelne Im Buch 


e Hegg un finp auf dem Gebiet ber öffent: 
liden Wewikſſchatüng der Lebensmittel, Textilien, 
Seife uw, Tontel einzetne Vorfosiften extajen tort 
den, vaß fie der 9 08 taum noch zu überfehen 
vermag. Sehr wertvolle Helfer find daher drei Bil 
cher, in benen bie Berbrauoregelungsbeltintmungen 
für" die Prazis überfihttih zufammtengefteilt und 
erläutert wurden. Das erite; „Die Lebenomittele 
bewitlihaftung vom Geflhtopunti der Berbraudse 
regeling: von Dr. Walter Wberlh (erlag Felig 
Silans Göhne, Grap), unterridtet Uber bie Bort 
Thriften ber Qebensmitierbewirtigaftung, Das awelte, 
„Die Negelung, ber Warenabgabe, Mieberbeihaffung 
und Breisgeftaktung im Tegtilhanbel“ von Dr, Mare 
tin ker etriebswiriihaftliher Verlag Dr. Th. 
Gutier, Wiesbaben), fagi bem, Cinelhändter ats, 
was er zu Punkt und Klelderkarte willen muß, Ber 
onders wichtig ift bas dritte, „Die Berbraumstenes 
jung in der gewerblichen MWirtihaft" (Verlag Frang 
Wahlen, Berlin), das von den Gahbearbeltern des 
Neihonteifgafteminiftertumg _ sufommengeneitt -ift 
und, bie, Benleiigaftungsbeftimmungen iher Spinn 
floffwaren, Leder, Seife, Reifen, Mineralöl, Kohle 
uf. enthält, Alle drei Nachſchlagekücher werden 
Slang b durd Grgängungsblähter auf ben neueften 
Stand gebracht. 


Die Zuckerkampagne in der Sowjetunion 


Die ſowletruſſiſchen Zuderfabrifen haben feit dem 
Beginn ber Auderfampagne bis jekt rund 17,0 DIL. 
Doppelgeniner Streuguder hergeſtellt. Die Produk 
tionsergebnifje liegen fomit um 9 Mill. Doppel: 
entner über benjenigen des vergangenen Jahres. 

im ber Zuderfampagne nahmen in dieſem Jahr 205 
Fabriten teil, Won ihnen haben 86 dle Arbeit bes 
teits eingeſteüt, 70 Fabriten follen noch im Laufe 


des Januar Millgelegt werden, denen Im Februar 
40 weitere Quderfabrilen folgen werden. Die Übrigen 
Fabrlien, die zum Teil noch Über große Wortäte an 
uderrüben verfügen, werden vorausfihtlih bio gun 
April in Betrieb, fein, Au dieen Werten gehören 
u. a. bie Juderfabeiten În Globi im Gebiet von 
Poltawa und die Vefowfti Juderfabrit Im Gebiet 
von Penja, Im ganzen haben die Auderfabriten 
während ber diesjährigen Kampagne beſſer ger 
arbeitet als im Jahre 1939, 


Ausstellung des Werberates In Helsinki 

Uio Termin für bie Nusftelkung we Werberates 
der deuſſchen Mirtihaft in Hellintl wurde bie Zeit 
vom 2, bis 20, April feltgefeht, 
Der Wohnungsbau In Helsinki 

In einem Morttag über den Wohnungsbau In 
der Hauptitabt Ninmlanbs vor der Hanbelofammer 
von Helfinfi verlangte der Richter Similä eine ente 
Ipreienbe, Stegelung ber Baulstigteit, bay Jäbetig 
mindeftens 5000 Wohnräume ferlinnefteilt werden, 
ang unabhängig, von der jeweiligen Stonjunktur, 
Für dielen Amet wären gemiffe Nendsbilbungen, 
wie aug ache Hilfe notwendig. Diele Mafnahı 
men werben nidt nur dem MWohnungsmangel Mbs 
bitie: halfen 10 050 auch das Baugewerbe ftüljen 
und, Arbeitstofigtelt unter dem Pachperſonal ders 
ndern. 


Transporte nach Vojen 


und zuruck ſowle nach und von allen Teilen 
Deutſchlands. Rufen Ste 115,45 an 


Spedition Ludwig Koral 


brhühferBlufuruckh 


u, etwaige and. Bogleitsrscheinungen 
dor Arterlenverkalkung, wie Benom- 
menhelt, Kopfdruck, Schwinde , Herz- 
u. Atemnot u, a., sollten Sie (hören Sie 
aufIhren Arzt) nicht zuschr bouhruhl- 


gt der Magen nicht im Ordnung, helfen 


X. Speongers Magentconfen 


| Eine wirklich gute Hilfe bei Übelkeit, Sodbrennen, h 
Appetitlosigkeit und Magenleiden allgemeiner Art, Fan denn es gibt ja ein a gut. Mittel 


peng ; 5 geh. [gegen Artorienvorkalkung: Aertiren: 
Ein gutes Stärkungemittel für den Magen zuglelch. Fapietten (a Krüutern 1, blochem, 


Balz). Lesen Sie die aufklärende 
Hluste, Schrift: „Die Aderverkalkun 
m ien Bepiotterscheinunßen® mit 
jol, Dankschreiben, die Sie kontan- 
losu.unvorbindl.urhalten . derFirma 
ort. 4 


Überall zu haben — wenn nicht, bitte nachfragen bei 


dr. Sprangers Ww. G. m. b. H., Neubrandenburg i, Meckl. 
Hersteller der weitbekannten „Dr, Sprangers Heilsulbe“ 


Louy me 0 e Looy 


a in dar großen Zehe halte, Das wire Ih 9 
ae dee Ten Kate Da bel 
Nonenermaßen so ausgezeichnet wirkt. 


Robert Kühn, Berlin-Kaı 


Suche Schulnahhilfe für 12jähr, 
Jungen (5. ſolksſchulklaſſe), 
Schlageterſkr. 1090, W. 7, 17751 


Wer erteilt einer Dame aegen 
Deuce ruſſiſchen Sprachunter⸗ 
richt? Angebote unter 44d an 
die L. Zig. erbeten. 17843 


Wer erteilt Unterricht im Hans 
delsrechnen. Angebote unter 449 
die L. Ztg. 17859 


rwie 
fle richtig, ausir 


weil es die Krankhei [N 
65, Zuhaben iall. Apotheken, Literatur kostenl. 


‚Tableftenlorm RMI, 


Lehrgän 


Lehrgangovauer 34 Stunden 


Buchführung 


151000 Uhr. Dinata 
und 15—18 Uhr. Mittwoch und 
geſchloſſen. 


ALLEINVERKAUF 


LEX BLUSCHKE 


amannstudt, Horst-Wessel-Straße 1a Ruf 187.34 
Sposial-Roparaturwerkstutt, 


Ampfung 
Rut 165-20 


Anterricht 


autogenem und olefteifihem Schweißen 


beginnen am 3. Mürz 1941 in Tages, Holbtags, und Abendlehrgängen, 
Tellnehmergeblhr RM. 16,— 


Schaufenſtergeſtaltung 


Aumelpungen And fofoxt zu riften an das Berufoerzlehungomert 
der Peufſchen Mrbeltofeot, Meifterhauoftrahe 294, Auf 10.0. 
Dienftliunden: Montag und Donnerstag von . 

und freitag von 


im Ries um Waldenburger im Olatzar Bergland 
yae e 
— 1.) S pal 
== zn 
= 
ba Eulengebirger 2 
. eee ~ 
Ban 2 
Es K dea ai 
Ea eee 


Über 209 wense Oria und die grepe Zahl der galichen Basden 
An allen Tailan der dhe dhe Gebirge 


Wintersportorte 


önferieten bringt Gewinn 


Angebote 
auf gifa- 
Anzeigen 


werden nur bann 
welterbelörbert, 
wenn ſic die Zur 
iórilten birot 
‚auf den Inhalt 
der Angebote u. 
Veſuche esche. 
Miaſſenauflleſe. 
tungen in Form 
allgemeiner Ge 
ſchaltvempleh. 
kungen werben 
zur Wermelbung 
mihbräugger 
Wenuhung unje 
14 Dlertendien 
hev aurldgehats 
te 


ge 


Ar den gon werker 
ür die Induſteie, 
ür die Lohnbuchhaltung 


i den 1 706 J 


Bigmennltäbter 
Beitunn 
Anzelgen Abt, 


12 und 


ist in allen einschlägigen 
Geschäften ohne 


Seltenmarken 
erhältlich, 


Jede Hausfrau 


wird erstaunt noin über 


die vielseitige Anwen- 

dung von Extral beim 
Waschtag 
Horatallor: 


WILLIBRAUN, 
Frankfurt (Main) 17 


Fabrik ohominohor 
Erzougnisna 


Kuslioferupgnlngor: 


G. Ewald & Co. 


Litzmannstadt, 
Tutheratraße 18, 


Großabnehmer gesucht 


Sonabend,, 


In der Wiederholung 


liegt der Erfolg der Anzeige 


Elektrizitcktsperband für den Bezirk Litzmannſtadt 


Bekanntmachung 


Auf Grund der Genehmigung des Herrn Reichsſtatthalters Poſen vom 11. Dezember 1940 werden 
ab 1. Januar 1941 in Strykow, Lucmierz, Dobron, Waldhorſt, Koluſzki und Oſiny neue allgemeine 
Tariſe für die Verſorgung mit elektriſcher Energie eingeführt. 

Der Wortlaut der neuen Tarife wird ab 20. Januar 1941 an unſere Abnehmer durch die Ein⸗ 
Heber verteilt oder ift durch unſere Verwaltung in Litzmannſtadt, Meiſterhausſtraße 581, zu erhalten. 


Elektrizitätsverband 
für den 1 6 . 


Deutz-Diesel 


und 


Deutz-Benzin-Motore 
von 2—4 PS und stärker 
sofort ab Lager odor kurzfristig leferbar. 


Hany Manthei, Landmaschinen 


Pabianice, Bahnhofstraße Ba, Ruf 211 


i : von Eisen: und 
Vernicklungen Metallwaren 
sowie sämtlicher 
Haus und Küchengerilte 
Feinmechaniker-Werkstatt 


Adolf Laufersweiler 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str. 62, Fernruf 203-26 


Kluges Maßhalten ift geradezu eine Haupd⸗ 
forderung richtiger Geſichts⸗ und Körpers 
pflege. Ein wichtiges Geſetz der biologischen 

Kosmetik, auf das wir ſtets hingewleſen 

haben, lautet: Je dünner Sie die Creme aufs 

tragen, je feiner Sie fie vertellen, um fo beffer 
ift die Wirkung, Nicht die Menge, der Wert 
eniſcheldet, Beherzigen Sie unfern Ratfhlag: 

Am Tage: Eukutol 3, dle mattierende Haute 

creme, hauchdünn auftragen = der Puder 

haftet gleichmäßiger, die Haut wirkt viel 
ſchöner. 

Zur Kuffriſchung am Tage wle zur Geſſchts“ 

reinigung am Morgen und Abend: Euhutols 

Geſichtstau — er reinigt dle Haut bis in die 

Tiefe der Poren und hilft Seife ſparen. 

Während der Nacht: Eunutol 6, die fette 

haltige Schuß und Nährereme — fle entſpannt 

und glättet Ihre Geſichts züge und gibt Ihnen 
die Srijhe für den neuen Tag zurück. 

Werk Kosmetik Chem, Sabr, Promonta, hamburg 


@uhutol 3, mattlerend, Cuben Nut —.46 und Ad 
Euhutol 6, fetıhaftlg, Dofen NM —.28 und 40 
Euhutol-Bellditktau, Stalhen Nm —. 50 und 1.— 


FT 


u. on. 10000 Gros wolß und oa. 1000Gron 
schwars 9 mm por Gros RM —30 
in oder Mongo sofort gogon Kasso 
abzugeben, Zuschriften unter 


L. 379 ALA, Dresden A, Prager Str. 6 erbeten, 


Als hätten Sie neue Füße 

en) Einige Tropfen an WAL. elumasslert — wie neugeboren | 

N Gelen Erai Ermüdang der Füße, e ee F Falle. Brennen, 
ZehemÉkieme, Bi 

FLRMS,—;oppelat.3,-; Jahresil, 6,20 In? in Apotheken u, Drogerien 


Hersteller: Beval- u. Rheumaweg-Fabrik, Berlin W. 50 


Jute- und Segeltucbindustrie 
Adolf & ‚Hermann Lenz 
Lihwannfladt, Spinnlinie 62 60 Ruf 16998 


Neue Blicke tür alle Zwecke 
Ankauf vod gebrauchten Sucken und Emballagen 


Schre lbmaſchluenarbelten 
Uberſehungen 
Bervieljältigungen 


area 
werben jauber und [tell ausgeführt. Nee 


ette. 


MiegBinjhte, Horft Weflel-Str.ia e) h 7 


Wanſen, Schaden, Motten, 

Amelſen, Ratten und Mäuse 

vertiigt bee und om jedem rie Ice 

und 100, ase A 

ie Shänlingsberümpier 

Sigmannhabt, rejelder 
(Senatorlta) 4, frerneuf 27 


FERNR. 13586 
SCHLAGETER STR.11 


Grimm Fiep? 
Kautabak 
NORDHAUSEN/HARZ 


Verlangen Sie Ihn bei Ihrom Händler 

We alohi erhältlich, fordern 84% bitie kostenlose 

Proba von Grimm å Triepal, Nordhausan-Hors 
Pastiseh 106 

Vertretung Johannes Kinzler & Co. 


Uitzniannstadt, Danziger Strada 80 


Echt Grätzer Bier 


Zu haben in allen Gasthäusern, Hotels und 


Delikatessen: Geschäften. 


Erdkugel bekannt. 


Fotorahmen 


aus Metall und Holz sowie 
Glasschnelde-Dlamanten und Glaserwarizeuge . 


in großer Auswahl 


Feldbahnen / Anschlußgleise 
Baumaschinen 
Lokomotiven / Bagger 
Walzen / Betonmischer 
Förderbänder 
Kompressoren 


KAUF — MIETE 


Erich Brangsch s.o.n.n 


Fold- und Kleinbatinen, Anschlußglaine 
Engolsdort. — Lalpzig, 


Glas- und Gebäudereinigung 


Wir reinigen: Schau, Fabrik u. Wohnungsfonster, Glasdächer, 


Glasdeoken, Parkettfußböden, Linoleum, Ölwände. Öldeoken. Mh. A. o. U SCHUSCHKIEMITSER 


fast alkoholfrei, aus feinstem Malz und Hopfen, ohne irgendwelche 
Zutaten gebraut. Gesinde- Diabetikern, Magen- 
stes, nicht berauschendes Tafelgetränk, leidenden, Rekonva- 
leszenten gestattet und empfohlen. — 400 Jahre auf der ganzen 


EKON OMIA 


Komm. Verwalter Dr. Karl Schilling . 
Hieliígz /s Auf der Bleiche 25 Feruruf 2160 
Dos Fachunternehmen des Deutschen Oslens 


tür Wasserreinigung und Wasserversorgung 
baut seit über 20 Jahren 


Filferanlagen jeder Art zur 


Entsiuerung, Entelsenung, Entmanganung und Klärung 


Entkeimungsanlagen für Trink- und Brauchwasser 


Enthärtungsanlagen für die Textil- und andero 
Industrien 


Speisewasseraufbereltung zur Enthärtung, Entga- 
sung, Entölung und Entkleselung 


Verlangen Sle Besuch und Beratung eines unserer Fachinganleure 
Bosta Referenzen stabon zur Verfügung 


Allelnvertrotung für den gesamten Warthogau: 


Otto Rat, schinskuy Litzmannstadt, Danziger Straße 11 


Rut 243-44 
Handelsagentur 


Sie finden alles! 


Für den Herrn: 


Strickwesten, Pullover, Unterwä- 
sche, Strümpfe, Socken, Hand- 
schuhe. 


Für die Dame: 


Strickjacken, Pullover, Damen- 
garnituren in Seide und Wolle, 
Strümpfe, Handschuhe u. Schals. 


Für das Kind: t 


Strickanzüge, Pullover, Unterwk- 
sche, Strümpfe, Handschuhe, Ba- 
bykleidung | 


bel Paul 
Schönborn |! 
Strick- und Wirkwaren | 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str. 133, Ruf 221-13 


Fornrut 64211 


Buschlinio 89 


Vertriebsstelle; 


L. W. Juraschek & Co. 


Litzmannstadt, Horst-Wessel-Str. 88 
Fernruf 219.20 


Au ünsere geschähte Kündgchalt! 


Ab Montag, den 20. Januar, beginnen wir mit dem Verkauf von 


Vorzugsmilch 


Abteilung Litzmannſtadt, Danziger Str. 184 


Preis 38 Rpf. pro Liter 


in unleren Spezialgefchäften: 


Verkaufsgeſchäft 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 141 
Meiſterhausſtraße 203 
Heerſtraße 67 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 13 
Schlageterſtraße 25 
Danziger Straße 11 
Alexanderhofſtraße 115 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 294 
Hohenſteiner Straße 85 
Rudolf⸗Heß⸗Straße 62 


1 

» 2 
8 

„ 4 
5 

6 

7 


8 
9 
1 10 


Stammkunden auf ſämtliche Molkereierzeugniſſe 
werden jederzeit neu eingetragen. 


Molkerei-Jentrale 
Wartheland 


eingetragene G. m. b. 5. Poſen 


Puntiireie 


Windelhoſen 


für das Baby eingeitoffen bel 


Togal ist hervorragend bewährt bel 
Rheuma Nerven- und 
Ischias Kopfschmerz 
Hexenschufj | Erkältungen 


Unzähligen baben Togal-Tabletten rasche Hilfe 
‚gebracht. Die hervorragende Wirkung des Togal 
istvonÄrzten u.Kliniken seit 25Jahren bestätigt, 
Kelne unangenehmen Nebenwirkungen. Haden 
auch Ble Vertrauen und machen Sie noch heute 
Leinen Versuch — aber nehmen Sie nur Togall 


1 rin allen Apotheken 


2 
n 
DAS,HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Einkauf 


wagen, 


Übernehme ſämtliche 


Malerarbeiten 


ſowie alle Erneuerungsarbeiten in Wohnungen 
und Geſchäftslotalen von der Pußreparatur bis zum 
Ausbeſſern, Reinigen und Bohnern des Parketts 


Erich de Fries „Malermeiſter 


Schlageterſtraße Nr. 219 + Ruf 139.95 


Br 


w Zuchtvieh- 
Verfteigerungen 


In den Serkunftgehöften ſchutzgeimpſt. 
Donnerstag, 23. Januar, 11 Uhr 


Breslau 
(guteti nur mit otisoeigellihem Musmeis, baj 
Wohnort trei von Haule und Klaenfeuche tt 
125 ſchwarzbunte 65 rolbunte Bullen 
90 Kühe und Kalben 
Nololehhullen Tommen am 6. 2. 


Mittwoch, den 29. 1. Görlitz 
70 Bullen, Kühe und Kalben 


Kataloge und Untaufsberatung durch bie Tiere 
Audtämter, den Landesverband Schleſiſcher Rinder 
züchter, Breslau 30, 


cheri 
Einrichiungen 


Backöfen 
Teig-Knetmaschinen 
Teigaufbereitungsmaschinen 
Mehlaufbereitungs - Anlagen 


Der Photokopist 
Litzmanuſtadt, Meiſterhausſtr. 15 


Das einzige Spezlalgeſchäft, 
daher preiswert und beſte 
Ausführung. Dokumente von 
RM —. 40 bis 1.—. Behörd⸗ 
lich als Original anerkennt 


Nohglas, Orahtglas etc. empfiehlt 
Die Flachglas -Großhandlung 
KARL FISOBER & Oo., 


bipmannſtadt, Nudolſ Beh Strahe 10 — Bernzuj 21003 


Fenſterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 


Geräte 


Wenden Sie sich In allen Fragen darBäckere 
und Konditorei an unsere neusrrichtets 
Vortretung für den Warthogau 


Jaunrose &Kröger 
Perarut s POSEN Wireman 11 


Werner a Pflelderer, Stuttgart - Feuerbach 


Größte Spezialtabrik für Bäckerel-Elarichtungen 


Führerbilder 


lose und gerahmt, Hoheitszeichen, 
Flaggen, Goldband und Fähnchen 
empfiehlt die Bilderleistenwerkatatt 


Erwin Bruno Walischewski 


Buschlinie 132, Ecke Rudolt-Iieß-Strane Raf 245-95 


in großer 
Auswahl 


Die 2.5.Wortanzeige 


ift für dle Cihmannfäbter berelts ein Be 
griff geworden. Sie ilt die belte Helferin 
zur Regelung von Nadıirage und Angebot. 


GROSSHANDLER WENDEN SICH AN OIE MALTO-WERKE SCHRIMM 
e a] 


Säck: 
erlassung 


It Anordnung der 
H V. G. u. F. 


Unserer geschätzten Kundschaft zur Kenntnis, dass unser 
Geschäft nach der . 
übernimmt 


Haben Sie noch 
alle Zähne? 


Jedenfalls wissen Sie, wie 
wichtig Mund- und Zahn- 
pflege ist. Von frühoater 
Jugend an sollte man da 
rauf sehen. 
Kinder-Zahnbürsten 
Spezial-Zahnbürsten 
Pfefferminz-Zahnereme 
Hygienische Zahnselfe 
Und die bekannten 


Mundspülbecher 
immer vorteilhaft in der 


Parfümerie 
Rudolf Utz 


Litzmannstadt 
omasti. 30. 


Zahnpasten, Mundwasser $ 


Echte Orientteppiche 


in allen Größen empfiehlt 


Tania RIALA Mager 


Zlethenſtraße 1 — Feruruf 172.28 


Punkttreie Kapuzen || Fahrräder 


tur die kalten Tago. Boteuräder 
eingetroffen bei Lieferräder ä 8 
ig mot fahrrad: Hoffmann 's Ricena 
ADOLF-HITLER- HN STRASSE AF Subehör 
DAS HAUS DER, ZUFRIEDENEN KUNDEN empfiehlt 0 dasbewährte 
0. . 22 2 
motina Kindernährmittel 


Adol“ Diller, Straße 164 


Manos Flügel 


wenig gebraucht, erfttiajflge 
Fabrſtate, empſtohlt 

E. & St. Weilbach 

Adols⸗ Hitler, Straße 154 


Sommer und 
zu haben in ber 


Wer bendtigt Tei 
Trikotäge we jis, 
bn 
General Litzmann Str. 38 


Ersta Aborsehlasische 
Sackgroßhandlung 
St. Miele 
Gielwitz, Ruf 2788, 
Kattowitz, Ruf 35120. 


Adolf-Hitler-Strasse 108 
übertragen wurde und jetet unter der Firma 


Otto Reigel & Gustav Elsner 


geführt wird, 
Wir bitten; uns das bisherige Vertrauen auch weiterhin 


Drucksachen 


aller Art zu bewahren. 
Telet mo Malergeschäft 
REN Otto Reigel & Gustav Elsner 
Drucke rel Litzmannstadt 
Kay Adolf-Hitler-Straßo 108, Rut 188-41 


aus Reis, schmackhaft, nahrhaft * 
und bekömmlich, besonders 
geeignet für Kinderbreis, 
Flammeris usw. 


ey 


Willimeterpreis 10 % für die 12gefpaltene Wortanzelgen, nur privater Art, 46 mm Millimete 
22 mw breite Millimeterzeſle. — Nachläſſe bei breit, 1 oder 2 ſetigedruckte Worte, je 20 My, 2 om | 
Wiederholungen nach Unzeigenpreistifte Mr. 2 jedes weitere Wort 15 Ay, das Wort bie 16 Wiederho 
Fur Aufnahme in beſkimmten Ausgaben + $ Buchſtaben. — Kennworkgebühr: Bei Abholung — für 
feine Gewöhr — Anzelgenſchluß kügtich 10 Uhr. 20 %, bel Zuſendung durch die Poft 50 . teine Gen 
— [int 
Offene Stellen ; ENE 
Führendes Grosshandeisuntemehmen | | SENER 
4 7 lotte sucht zum schnellsten Antritt 8 
Perfekte Jüngere flotte F Verkäuf loz an die 
deutishe Stenotowiitin || Maſchineſchreiberin] Maiineiereibeein en a 
von größerer Artiengeleiihaft Inkassentin Fer Sie 
von reſchsdeutſcher Behörde zum ſo⸗ per ſofort per ſofort geſucht. Bü hilfi Fſianshuch 
fortigen Dienſtantritt geſucht. Ver⸗ fi uro e n |hreibefufte 
gütung nach TOA. Bewerbungen. find ge fucht STEIGERN Aach nel rog 1 Je 1 Ee 
zu richten an die L. Ztg. unter 393 Angebote unter 390 an die L. Ztg. unter 487 an die l. 2. e 1 . af. 
ie L. Zig. 
Wir ſuchen zum baldigen Antritt [Vertreter Goneralvertreter || _. Seiten: und Kunfleivenwarenſabeit ſucht per 
12 für füblihen Warthegau mit Sitz Litzmannſtadt Bel ber 17 4 gut eine ſofort: 

1 tüchtigen Schloſſer ee, Fe be e 1 Lagerisien u. 4 75 
EN Kun Beh danien dau Bereik wird zweds bienft, wöchentliche En nung. 4 = lan- und 

oder N Unpebote unter 06, belöc, 1 Maschineschreiberin prape 

Guter Rabatt eingeräumt, pag pe Angebote mit Angabe der Schulbildung und an den B 

Mechaniker War t Meere Anaeigenmittfung, „Susko kurzem Lebenslauf find an die „L. Z.“ unter Nr. 421 

Angebote ſind zu richten an Steuerberater zu richten. u 
Ben 995 m. b. H. Komin Ges, 8 Garanties Mnateeintömmen nac iel 
ert Pabianice, Dammweg 4 RM. 500, —. 2 fach! Stell 

S ’ oder Lohnt 

tenotypiſtin Baumwollfpinnerei Ser 


lucht ab fofort tüchtigen Weijs, Jwirn, und Spulmeiſter. Angebote 


deutſch ſprechend, die auch Büroarbelten ausführen mit Lebenslauf, Lichtbild und Jeugnksabſchriflen find unter 884 an Na 


Feuerungstechnik-Wärmewirtschaft! 


Seit 50 Jahren: bestehendes Speziälwerk für tann. Schelſtlice Bewerbungen an die Zihmennftäbter Zeitung zu riten. BEER 
Ne x üdjtig, ſu 
Fe ee e ES Pre Sange nee e m. b. $. Stenetypiftin Buchhalter» Korteiponbent für pedote iunt 
Ma; brand weignieberlaſſung Lihmannſtadt Stunden von Handelsvertretun, 7 
Reiseingenieur, gegen F 'rovision, als ee Anfängerin gdi RER 0 ng Vertreter! TRT 
M 1 ta r b ei t er geſucht. e e 2 Besch v. Helskasselbssliserg in Moll, 
Bewerber wollen sich baldigst bei Ā Me: ene Sa wird fir Heinen f de bene Faun d 
Spezlalwerk Thost, Zwickau/Sacht, Chemiſche Fabril juht einen en || et. ungebole mögl ve e ee ae an bie 
ostfach 154, melden. i I e Angebote erbet 
; F: unter EE E A A eT 
er re er ln fü Meta) h A.G. Dortmund Pipe 
uni ruchlwarenhandlung ge⸗ keema zeſchäftsli 
der in der Gerberei ober Tegtilindufteie gut ein. Damen und per Ban, 1 W Autoefefteiter gefucht. Autorepa⸗ chr 
gefüßet ijt and weicher bie Hilfsmittel zn ver Herren Adolf Hiller S. Bi. lob katueweriſtat Johann Küfer, | Aundenmei 
u a ter taufen im Staude ijt geſucht. Ense N Bi Andernachſtraße 13. tes Auf 1 
aushalt zum 1. uar geſucht. 
1 EBD u ‚Beferegen unter 425 ieee ee Sie bei Aer bol it t| Verkäuferin für Lebensmittel. Bei 
(auch deutſch ſprechender Pole) % Be Eignung, Belianitetlung. trabe 277, W. 5. 17759 |gelhäft gefuht, Spinnlinie 91. 


Offerten eri 


ten unter 411 Zeilſchriſten⸗Boſe oder Botin, 


an die Lizmannſt. Zeitung. Deulſche, jeden Alters, kann ſich Alle inſtehender Herr ſucht ein 


i „Hitler⸗ deut ld Auleſ Í 
Büromaſchinenfabrik f | Bau 
f Tü chtig e Denge Wuhmaherin, eie und Auſſicht in der Hauswirt⸗ 


+ haft, Für entipreihendes Fräu⸗ Baus 
fugt für dle Bearbeitung der horkigen Kraft, wird geſucht. Angebole n PE a Angenpte -P 
Großabnehmer l 


Bürokraft e 008 7 junter #1 an hie e 
tüchtigen Mitarbeiter 


welche auch gut Stenographie 
und Schreibmaschine beherrscht 

gegen Gehalt, Provifion und Speſen. 

Chiffre 459 


bilanzſicher, für Kreisſtadt 
im öſtlichen Warthegau 
per sofort: geſucht 


Angebote unter Nr. 389 an dte 
Litzmannſtädter Zeitung erbeten. 


per f z 
——l fiberlegen Sie 
sofort gesucht sterbe Serti hell nicht lange 


117 darbeitene ù A 
Angebote unter 491 an die la. f aE möntian mit perbit wegen Beruf ein dinge 
Tilgtige jüngere hung, Angebote unter 997 an|| -ORe Mivel- ergreilen ol, 


Wir suchen tüchtige Mitarbeiter 


1 die L. Big. 17743 wenn fie die Schule verlaſſen. 
2 
Relsende eee ingere 1155 dil a. mis, nm 
n 7 „ jes le ti „att 
re gn Buch altungskräfte Fräulei Kabel e an uer $ 
ogon Gehalt, Rei Proyist ramen an 5 n gebra 
gog: ehalt, Reisespesen, Provision Commerz bank 85 für Büfett ſucht Hauptbahnhofs. Spannung und Erlebnisl", fi si 
Arttengeleiiihaft SHARED < pafiflitte die am Schalter der Lit 5 15 
Werbe damen tiinu e ge, | Eee 
3 4 ann] 
E Seere h Sprinklermonteure aat g on 
gegen Gehalt, Tagesspesen, Provision Reiſender für me die Poft brieflic zugeſchit 
Bewerbungen mit Angabe der bisherigen Warthegau ur Beſchäftigung wi, 
Tätigkeit und Unterlagen an: mit Artikeln; n im Warthegau geſucht. 
Garagen und Werliſtattelurichtungen, Offerten unter Ar, 39 an die 
Subtil-Nährmittel G. m. b. H. Tantantag en, 18 PEA EL ang ‚ge Ligmannftädter Zeitung, Chauffeur: Monteur für Laſt⸗ Üefegende 
Frankfurt a. Main 17, e ae sterntni ie b g 1 berfaufen, 
Va, and Bel eioefitäge 0 unter 970 an E ich Str. 38, Ruf 162416. 17 efis. g 
Wertjege und biverje Geinkartitet von hleſigem die Lihmannſtädter Zeitung. 0 — 
Handelshaus liro 00 ef N Kaſſiererin mi Schreibmaſchine⸗ 
Zum Beſuch aufgegebener Intereſſenten geſucht Don Bauunternehmung per Jofort n e Mean fte 
1. ewe į jesus nach 2 tbri 
juchen wir F aeee i Lagerverwalter (iskana {Stage bo — 
eneim 


buchhalt p 
gon Mafctnenfabzit geht 9 85 Tuüchtige Verkäuferin für Lebens Vortfeibft 


werbeerfahrenen Slenotpplſtin eee e e 8 Sngebois = 
jeriöjen Kaufmann 


torrad N 
von deutscher Dienftftelle geſucht. Bewer⸗ Stellengeſi c verta 
bungen unter 454 an bie Cihmannftädter rh 
Zeitung. j E jreibm 

Übernahme von: Kaufm. Leiter MIRi, 3 
aße 28, 


ig, aus dem Altreich, letzt mit ſtändigem Wohn⸗ k 
Burhhaltungs- Einrichtungen 55 Montale aer 20 Jahre n 5 
tning tätig gewejen, an ſelbſtändiges Arbei 
kiji ndenbu alt ten gewöhnt, winidt ſich zu verändern als 

U U Kessel de en on 

rjona ej oder in ſonſtige 
Angebote unter 433 an die L. Ztg. eltähensheltun 10 
Bin in allen kaufm. und Verwaltungsarbelten, 
Korrejponbenn, Drganilation. Propaganda 
1 85 enienfüpcung, Tarife und S, 
verſicherungsweſen ujm. beſtens erfahren, — 

g. 


Dr. jur. Bankfachmann Angebote unter 423 an die L. Zi; 


erfahren in allen Zweigen des Bankgeſchüfts und 
. Nechtsgebleten ua. 1 


Fashelze 
und Steuerrecht, Vermögens und Hausverwaltung, R Fi i 
lt neun Jahren TANA In Regia blaitu 116 i 0 ll) t 1 Verlangt in allen iu 
Selzetariat einer größeren Regionalbant dis Alt, 2 Gaſtſtatten und Sa 
reiches juht inierefjante und ausbaufähige Stellung mit Stenograpdle u. Schreibmaschine Derimat 
im Often. Angeb. u. B. N. 8 an Mia, Bremen fugi entlprechenden Wirkungstrels, || Hotels die L. S. a S 5 


Angebote under 441 an bie Gim. 3 || 


zu überdurcjichnittl, Bezügen, Brandes 
tenniniffe ſind nicht erforderlich 
300 RM. Garantie im Einarbeitungs⸗ 
monat, Schriftliche Bewerbungen an 


Deutſche Krankenverſicherung A. G. 


Drganifationsabteilung Litmannſtadt. 


Gewandter Kaufmann 


der Eiſenbrauche geſucht. 


Firma des Eifenbefonbaues und deg ||| eren unter on Me L. 3ta 
ſchlüſſelferugen Wohnungsbaues 


n n M Operette uchhalterlanan 


dem eingeführtem 
zum ſofortigen Antritt von Reichs⸗ 


vertreter $ 
dienſtſtelle geſucht. Angebote unt. 415 


zur Atquifition bezw. Vermittlung von Baus 
an die L. Ztg. 


auſträgen. — Angebote unter 456 an dle 
Ahmannftüdter Zeitung, 


repas 
Lüfter, 


I puran und ruſſiſchen 


illtmeterpreis 15 Æ für die 


12gelpaltene 


2 mm breite Miulmeterzelle — Nachtäſſe ber 
‚Wiederholungen nach Anzeigenpreisliſte Nr. 2 
— Kür Aufnahme in beftimmien Ausgaben 
feine Gewähr — Anzeigenſchluß täglich 16 Uhr 


vi 


Junge Stenotgpillin wünſcht ſich 
zu verändern. 1 unter 
427 an die L. Zig. 17805 


Fate auf Wonfitz-Hüte, 
arett und Tuchbran 107 fuie 
Stellung; gute Aan mil Anz 

gebote nter 7 an ble S. Zip, 


eee mit Durch⸗ 
aide und neuen Konten⸗ 
lan jürzestifinduftele vertraut, 
cht Dauerſtellung in größerer 
RE Angebote unter 0 an 


Kaufmann 


ber Koloniale, Felnkoſt. Porzel⸗ 
lan. und $tüdengerätebrande, 
beherzlöt bis deutliche u. polnische 
Sprache in Wort und Schriit, 
ſucht jolort Stellun, ne Angebote 
an Leo Volda, Tliſtter Straße b. 


Techniſche Hilfskraft, Polin, mit 
ae der deutſchen Gpr, 
langjährige Prazis in Weberei. A 
fugt Stellung, auch als zog ers 
der e alterin, Angel. ott 
unter 416 an die L. Zig. 17785 
Ne tennie, Pole, der 

Sprache 
mächtig, ſucht Dauerftellung. Ans 
gebote unter 408 an die L. Ztg. 
a ntaf aatan, 


Walt, und Waſchmeiſter, 

dem Altreich zurüdgefehrt, fi 
In Moll, Baummollwaren, fagi 

Bit, Gejl, Angebote unter 
%73 an bie L. Zig. erbeten. 


Ei Buchführung, 


nis 


Einführung von Buchhaltungen, 
Gefhäftsliquibierungen werden 
don erfahrenem, von der Finanz⸗ 
behörde genehmigten, Buchhalter 

‚Nundenmeife ausgeführt. Yan 
ts Ruf 120.18. 


nittels 
ie 91, 


t ein 
iulein 
beiten 
swirks 
Fräu⸗ 


gebote 


17861 


„ Gpo 
eins 
17851 


fines ° 


melden 
Hitler⸗ 


lebens. 
gebote 
17809 


und © 


| Baumaschinen 


Bauaufzüge 

„ Förderbänder 
Pumpen 
Hebezeuge 
Zmmerelmaschinen 
Baugeräte, Bauworkzeuge 
Bauelsenwaren, Karren 


Breslau, 8e, Tauentzlenatr. 127 


— cum] 
Bu Pelzmantel (Foti) und 
e ee 
lante große Figuren zu 
Ai en. Herzens und Damen: 
meiber Oskar Wohlfahrt, Lit. 
Hannftadt, Buſchlinle 78, 17837 
Beberffubfofa mit 2 Klußfeſſel 
derbe ene mit tataie le 
tunder Tiſch (Nuß), MaiDen on 
hit eng. 5 1 e ab 
ion ſeerſtraße ade 
Aale, Bo 0-18 und 16-40. os 
Gefegenheitstauf, W GS Ju 
1 0 0 ſiethenſtraße 10, 0.41% 
Hits, Beſichtigung von 12—1ʃ 
Uhe. 
È icberne Pferdegeſchlrre (Sie u 
len) und 1 OR u nerfau) ji 
pa Scäneeftraße 18, Wache 
ſernxuf 177284, 
Ladeneinrichtung zu ier 
porer] auch anen u vermle⸗ 
ben. Horſt: Weſſel⸗Str. 15. 17215 


ute Io Meil i 
törrab 1 A ele sili 
k verfaufen. Anton Nan 

See 61. 17813 


Schreibmaschine „Adlers deulſch⸗ 
u verkaufen. A 
A2 N" Bertftatt. EA 270607 
Fcprauchler Fol Bil 

kaufen. Adee Lh 
R 8 Uhr. 


3 


et. Gpinnlinie 7, 
chigen von 10—17 


Aurap. Terclerhündig in gute 
5 u 0 Bie 14 ul 
‚SE ſigltter⸗ Straße a, 


Belt K zu 1 


— 
in allen 
en und 
e LS. 


Ne jeigofen zu nerfaufen. Zu 
u 100 Danziger Sirois 58. 
m Wächter. 17783 


Duimalmwaage zu verkaufen. 
kadah i Herheſtr. (Eſchen⸗ 
) 8. 17771 


k Stellengeſuche 


8 gage 


1 
Kaufmaun, zur Zeit Beamter, 
Deutſcher, organifationsfählg, 
ſucht Vertretung als Neben⸗ ober 
Hauptbeihäftigung. Kann auch 
ein k. Lager NA eigene Rech⸗ 
mng übernehmen, 0 0 un ⸗ 
an die L. n Kalif 
Angeſtellter übe mt Haus 
beiten in Buchführung, Lohnbe⸗ 
rechnung oder Zelt an Schreibe 
arbeiten, 72 ote — 5 en 
an bie L. 3; 


fo 


Bilanz, 5 
Mans Amftelun, auf Konten⸗ 
an übernimmt Bücherreviſor 
1155 dem Altreich. Zuſchriften uns 
ter 446 an die & Big. 17 


Jwet große, ſehr gut möl 
nz in de Ro Een 
efe Lage, dern elung, ô 
vermieten. Die Räume eigne 
ſich für Bürozwecke oder für Ans 
petas bzw. Arztpraxis. Beſich⸗ 


A1 anlagen 11 u. 12 
Olf HitersStr, 125, I. 17814 


eee rate 
Deuticher, 0 Wohnung, Arm 
AN SE zwecks gemei na- S 
mer Haushaltsführung. Ange⸗ 
bote unter 428 an die L. Ztg. 


Friſeurladen und Einzel in er 
abzugeben. Chrijtiam» Werna 
Str. rasen) 16. 17754 


Edlofal mit angrenzenden Wof: 
mungen ab fofort zu vermieten, 
Zu erfragen beim Hausmeiſter, 
Tauenzienſtraße 88, W. 35. 

Laden, zirka 5X4 m, mit Zen ⸗ 
Wal Sun zu e Bu 
Weſſel⸗Straße 7. 842 


Die beiten Helfer beim Einkauf 


mi 


6 


$ 1 Couch 2 m 
Bi lteuifs, 1 kombinierter 


(ini 69, beim Eichler. 


i Hciratsacfudhe 


tnit 
D nimmt, zwecks Serat? Bin Mine 


750 50 


find 1 angua in der Litznann⸗ 
papier 3 eltung. Sie regeln Uns 
77 Feil bot und ae in fürgefter 


Hohe Spelſezimmerktebe 
transportabler großer = 
ofen a verkaufen. 
Straße 20. 


Ju verlaufen; 


une 


50 
mit Bibliothet, 1 Til 
A ge 1 Iadierter 10 
h if, 1 Stuhl, 
2 E Tiſchchen, 1 Ständer, 
Spiegel t uffak für Bade 15 
mer. Zu erfragen: Böhmiſch 
17001 


Wo finde Id einen m Se Rames 
raden, ber 


80, bier 15 Angebots Bu 
494 an bie L. Jig. 


er Di 
15 424 an die L. Ztg. 


Junger Mann, hübih, anpaſ⸗ 
[ungsfäkig, wlluſch baldige Hel⸗ 
mit etwas vermögender 
Shell bis 25 Jahre. Bildzu⸗ 
ſchriſten unter 419 an die L. 0 


Junger Mann, 20 F. alt, 
| lant, dunkel, bah t Dle Beten 127 
15 einer ARH tilgen, net 295 
den, jun en Dame zwecks 
Ipäterer 990 ral. Nur 


ern 
iften, wenn m mi 
0 ad 1 % 


Dunkelblauber deutſche 

Aut 33 rar alt, 172 m 155 
in bevorgı Augtsr Stellung, ut 
hübſches gebildetes Mädel zwecks 
ſpälerer Heirat kennenzulernen. 
Nur ernitaemeinte Bilbzuſchrif⸗ 
ten unter K. 555 an die 5 00. 
erbeten. 


junge Herten In geſicherter Por 
tion- Juden 11 Weir Z üet⸗ 
e 12508 Damen im Alter von 
18— „ mit n dung, 
8 natuto 1 e ebend, kennen ⸗ 
N lb; 1 unter 
an die L. 


oligeibeamnier, Folgt 
t RE 7 iiet . 
ale 5 1 0 te 
7 5 405 an bie L. 18 


99 5 0 b e be 


große, 0 

re alt, 1 auf biejem W 
einen D 920 ors intel! i 
genten Ser! n guter Poſition 
aweds Heirat kennenzulernen. 


Nur ernfinemeinte Bilbzuſchrif 


ten unter 874 an die L. Ztg. 


geſucht. An, 
ner, 


Möbl. Zimmer 


an 
sig 
genen m. 


t, 
420 an die 2. 


eizbar eingerichtetes 
a Sal 
Scharnhorſtſtr. 1, W. 
200.70. R 


immer, gut möbflert, für deut⸗ 
ſche Dame ſoſort, bzw. 1. 2. 104 


Holzhandlung, 


ebote an Paul Meike 
Litzmann ⸗ 
N Gartenftr, ae Fern⸗ 
u 


1 Fabrikraum 


von 2000—2500 qm für Weberei 


mt Diten oder Süboften der Stadt 
zu mieten geſucht. Shebbau er: 


wilnidht, 
die Lithmannſtadter Zeitung, 


ingebote unter 403 an 


Cut möbliertes Zimmer 


mit alten Bequiemilictelten, il 


Ruf, 


Nähe ber Strafe der B. Mi 
mes zu mieten 


ober 


e L. 31g. 


1 Ruf 155. xir 
Könlg⸗Heinſch⸗Straße g, W. 6 


Nähe Meiſter⸗ 
hausft: Deutihlanbplah 
4 t anarhia unter 70 gn 


3—5 N 


möglichſt Neubau, 
öring⸗Straße 05. 


er, 


mit 
„Bermittter ame ſuch 
Dx. m erman: 
& el 17850 
Herr fuht ruhiges möbl. Jim- 
PEN ringe. nder 

Umi 127255 Angebote Be 55 
an bie L. Ztg. 


800 401 an 


Geſucht elegant möbliertes Ei 
mer, zentrale Lage, von Deuts 
jem. 310 unter au an 


Berliner Fnderloſes u» aar 
ſucht ein möbliertes Zimmer mite 
Kügenbenubung in der Adolf 
alle , Anfang Ulrich ⸗von⸗ 2 
uten Str., Nudolf⸗Heß⸗ Straße. 
Angebote unter 396 an die L. 3. 
Möbliertes Zimmer mit ſepara⸗ 
tem Eingang für Herrn de. g 
Angebote unter 410 an bi 


7764 ftraße 85, Weiß. 


Wertanze lg eh, nur privater Art, 40 mm 
breit, 1 ober 2 fetigedrucle Worte, je 20 A, 
jebes. weltere Wort 15 &, das Wort bie 15 


Buchſtaben. — Kennwortgebühr: 


20 K. bet 


Kontrollta 
lomatiſche Rechenmaſchine, 
deneinkichtung. dere. d 
Feinkoſt oder Drogerie, 


Zu kaufen 0 20 


Hand: ober b cal e j 19 
rafe 


229 5 ch. hlageter 


alen zu kauſen i Un: 
Zig. 
mittlere Fi⸗ 


Breisans 
gebote unter 417 an die L. Ztg. 


15 ote unter 418 an die L. 


Damenpelzmantel, 
gur, zu kaufen geſucht. 


Schreibmaſchine, 
Schnellwaage, au⸗ 


für 
Oſtſee⸗ 
17707 


Bei Abholung 
Zulendung durch die Polt 50 A. 


Kanje 2 ach Wälerollen, 
Angebote an Ehrlich, Horſt⸗Weſ 
Straße 218, W. 17809 


Kaufe Speifezimmerfrebenz, Hei» 
nen Garberobenichrant, Midas 
bett in gutem Juſtande. an 

8.15, Nebenftelle 5. 847 


Leichter eluſpänniger Fab 
deck, neu oder gebraucht, in gu ⸗ 
tem Zuftanbe au taufen geſucht. 
Danziger 84, Ruf 211-88. 


Kaufe laufend getragene Sachen, 
‚Herren: und Damen|huhe, 
Baleiois, S Sitejeihofen, 


Junger Herr ſucht ſoſort 2 
Zimmer zu mieten in Nähe G 

Hetal⸗Litzmann⸗ ste, oder nalte, 
Angebote unter 422 an die L. 3. 


6-7,Zimmermohnung oder ähn: 
Ku er 1 Mahn gesch Angebote 
an pi ſelßner, Holzhandlung, 
Atman Garfenſtr. 202,204, 
gemm 2639:87. 


Behaglſch möbliertes Jimmer 
mit 1 
bel alleinſtehenden Leuten zu 
mieten a ai Angebote unter 
gig. 17700 
Gr. Zimmer, möbl. ober leer, mit 
Küchenbenutzung und Bad, von, 
hingen Ehepaar zum 1,12 
Ferntuf 104: 
77 75 es deutſches Ehepaar ſucht 
9 45 ebruar möhl. 90 
a glichſt mit Kochgelegenheit, 
Sie und Gefi 1 etwas vors 
Hans en, Angebote unter 410 an 
2 die. L. tg, 


Zimmer, 
tg. erbeten, 


ewerbeoberlehrerin E 
1 8 0 


Beamter aus dem Altreich juht 
ufgriften unter 


gut 
immer 
mgebote 


— 


Tauschen elch 


4. U Amer bchnung 
F 


. 18, Sem] 


Haus mi an ai 
Aalen ee ee 


Sut UE N 


möglichst mlt SE h 


~ zum. 1, Februar 1941 gesucht. 
Gefl. Offerten unter 888 an die Litzm, Zeitung. 


von älterem Herrn 


eaii 


Selbſtändiger Raufmann, 
20 Jahre in Poren gewohnt 
und ſelbſtändig gew., wünſcht 


at RW, 100 000.— 10: 
Beiriebstauf oder Beteilis 
gung in der alten Heimat. 

Ungebpte erbeten unter 
. 1087 en BAY, Berlin, 
su 055 An der Terulalemer 
Kirche 2. 


Wir faufen und verlaufen. 
Aalen Sara ‚Kofler: u, Spelle · 


er, Blgemäfbe, 

Aufttumenls Ehreit. und IT 0 
inen, — 5 A leibungoliüde 

A, und Berkaufsneichäft 

I. Herrmann & R. Struse 

Meilterhausftz. 202, Tel, 226-46 


A hn 
Se Linie 1} Im Babe 
Kaule in gutem 


ae Pa K. Wa ue 
bevorzugt D. K. W. 
jowie einen Anhänger. 


Sthreibmaſchine 


gut erhalten 
zu laufen geſucht 


Litzmannſtüdler zeitung 
Bertriebsableliung 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 86, Ruf 464.45 | 


Yifmannltädter Nohprodakken⸗ 
jandlung lauft ftänbig Lumpen, 
telfen, Papier Auf Wanſch 

wird |orort abgeholt. 
A. Schmidt, Strada dar B. Amen 2. 


Webe tí- 


Tellhab t 


Lenden len aus ef Atreich beteiligt ſich 
bel tüchtigem deutſchen Fachmann (evil. auch 
KRückwanderer) mit 200—800 Mille und ſtellt 
wertvolle Ratlonaliſierungserfahrungen zur Ber- 


fügung. Nur Weberei, keine Färberei. 


Nähere 


Mitteilungen mit genauen Angaben über Be⸗ 
triebsgröße, Fabrikationsprogramm uſw. unter 
Nr. 412 an die Litzmannſtädler Zeitung erbeten 


Gut möbl. Jimmer 


mögl. Stadtmitte, von berufstätiger 
Dame per ſoſort oder ſpäter 


geſucht. 


Nuteg Schlageterſtraße 25, W. 4 


Ss Bagerräume: 


ca. 1500 qm, mit Aufzug, Rampe und 


Büro zu vermieten. 


r 15 492 an die L. au 


An- und verkauf 


Johanns Alexandroff 


ji Möbe! 
Eee a Wen ie 
Gemälde, Jahr⸗ 


8 
Alelder, 
Pianos, 


y Jab 


Eu In, 1 0 


Süüber ulm. 


RR 40 (ede Buſchlinle) 


jeden Poſten Anzugſtoſſe und Damen⸗ 
Mantelſtoſſe. Vermittlern zahle Pros 
vifion. Bemuſterte Offerten an Werbe⸗ 


dienſt Rudl, Poſen, Wilhelmſtr. 11 
unter Nr. 14,25 erbeten. 


120000 Rr. 


für Beteiligung oder Kauf eines 
Juduſtriebetriebes in den ©jtge- 
bieten einſchl. Danzig verfügbar. 


Ausführliche Angebote unter 414 an die L. 3. 


" Generalvertretüng | 


im Osten 


Ade Heine Zimpel 


Litzmannstadt, Buschlinie 138 :: Ruf 177-57 


“Außerdem erteilen Auskunft: 


Kalischer Straße 


Gebr. Schmidt, Leslau 


14—16 


Allianz 


Versicherungs-Aktiengesellschaft 


Aktienkapital 60 Millionen Reichsmark 
Stoherheitsmittel am 31. 12. 1939: RM. 301 995 879.— 
Prämieneinnahmen 1939: RM. 217 921 520.— 


Allianz 


Lebensversicherungs-Aktiengesellschaft 


Bestand am 31..12. 1939: RM. über 5 Milliarden 
Sioherheitsmittel am 31. 12. 1939: RM. 1222 309 227.— 


Kraft 


a Versicherungs-Aktiengeselischaft | 


Prämieneinnahmen 19392 RM. über 50 Millionen 


Jeden Tag 


a unsere Gesellschaften 
1500 Vetsicherungsfälle 
Jede Stunde 


ton unsoro Gesellschaften für Fe e e 


>21 000 Reichsmark 
Jede Minute 


Tag und Nacht meldete man 
einen ee 


| Bezirksilircktion Liizmannsfadi 
 Adoli-Hitler-Strasse 159 ` Fernruf 181-41 


228852 


= u 


8 


